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Ur üfn Msnlit März
wird hiermit zum Abonnement eingeladen auf die täg¬lich zweimal in einer Auflage von 33 000

Exemplaren erscheinende

„ Badische Presse "
das verbreitetste Blatt im ganzen Lande Bade «.

Die volkstümliche, unabhängige und nationale Haltungder „Badischen Presse"
, in der jedem Stande und jeder Kon¬

fession volle Achtung entgegengebracht wird, die Schnelligkeit
und Sorgfalt der Berichterstattung über alle Borlommnisse der
Residenz , des badischen Landes, des weiteren deutschen Reiches
und des Auslandes , die stets bewährte Reichhaltigkeit auch
ihres unterhaltenden Teils im Romanfeuilleton , in
Kunst « ndWifsenjchaft . den Vermischten Ra ch-
richten und dem außer anderen Beigaben wöchentlich zwei¬mal beigelegten Unterhaltungsblatt , die Fülle der
Personalnachrichten aus der gesamten badischen
Beamtenschaft, die Raschheit in der Berichterstattung des
Handelsteils mit den hauptsächlichsten Frankfurter
Börsenkursen und den Berlosungsliste « rc., dies
alles hat im Verein mit vielfachen anderen Vorzügen der „Bad .
Presse" einen von Jahr zu Jahr steigenden Leserkreis geschaffen .

Der überaus vielseitig organisiert « und weitverzweigte
Depeschendienft wird an Schnelligkeit und Mannigfaltig¬
keit nicht Lbertroffen. — In dem mit ausführlicher Sorgfalt
bearbeiteten Briefkasten werden juristische und andere
Fragen in sachkundiger und eingehendster Weise beantwortet .

Neben anderem hat auch die inzwischen in erweitertem
Maße im Hauptblatt und Unterhaltungsblatt der „Badischen
Presse" durchgeführte Illustrierung aktueller Vor¬
kommnisse viel Freunde zu verzeichnen.

Die andauernd gespannte politische Situation in Baden
, wie im Reich, die gegenwärtigen Tagungen des

Reichstags und die kommende Reichstagswahl
sowie die gesamte europäische politische Lage
machen das Halten einer gut und schnell unterrichteten
Zeitung mehr wie je zur Notwendigkeit . So sei auch diesmal
ein Abonnement auf die zweimal täglich erscheinende „Badisch «
Presie " angelegentlichst empfohlen .

Als gern gesehene Renerung
haben wir für die „Badische Presse" einen besonderen

-E " Berliner Dienst "• c
gewonnen, der in täglicher tel. und briefl . Berichterstattung
zu allen Berliner Vorkommnissen in Politik , in Kunst und
Wisienschaft rc. Stellung nimmt . Damit wird abermals die
Reichhaltigkeit der Zeitung gefördert , die zudem durch neue
Abschlüsse mit hervorragenden Mitarbeitern aus jedem Ge¬
biete eine wertvolle Ergänzung erfuhr .

Zusammen mit dem 2 mal wöchentlich gratis beigelegten
„Unterhaltungsblatt " — welches eine Fülle kleinerer
Erzählungen . Aufsätze , Gedichte , Rätsel rc. enthält — den
monatlich mehrmals erscheinenden Verlosungslisten , sowie der
Eratis -Veilage „Kurier ". Anzeiger für Landwirtschaft .

Garten -, Obst - und Weinbau , kostet die „Badische Presse" fürden Monat März 80 Pfg . ohne Zustellgebühr.
IBA" Reu hinzutretende Abonnenten in Karlsrnhe und

bei unseren auswärtigen Agenturen erhalten die badisch «
Presie " bis 1. März gratis zugestellt.

Zeder neue Abonnent erhält nach Einsendung der Post¬
quittung und 10 Pfennig -Marke für Franko -Zusendung als
wertvolle und interesiante Gratislieferungen : 1 Roman .
1 Eisenbahnkursbuch und 1 Wandkalender .

In Karlsruhe und mehreren Orten der Umgegend
erfolgt das Austragen durch eigene Boten der Ex -
p e d i t i o n , die jederzeit Bestellungen annehmen, ebenso wie
die Erpedition , Ecke Lammstraße und Zirkel, sowie die Zweig¬
expeditionen ; auswärts werden Bestellungen auf die „Ba¬
dische Presie " durch alle Postanstalten und Postboten, sowiean Plätzen , wo wir eigene Agenturen haben , durch die
Agenturinhaber entgegengenommen.

Die Krpedition der „Wad . Wresse".

WP " Unsere heutigeMittagansgabe irinsatzt
16 Leiten mit Unterhaltungsblatt Nr . 17.

DaS Unterhaltungsblatt enthält :
Die Strecke der Prinz-Heinrichfahrt 1911 (mit Karte) . — Persönliches
vom König Ferdinand von Bulgarien. Von Paul Lindenberg. (Mit
Porträt) . — Ein Fallschirm für Aviatiker (mit Bild ) . — „Sieg ",Roman aus der deutschen Heldenzeit 1879/71 (Fortsetzung ) . — Rätsel .

Vom Himsabuird.
(Telegr . Bericht ) .

— Berlin , 24 . Febr . Die heutige Tagung des Eesamtausschusiesdes Hansabundes im Langenbeckhause war von gegen sechshundert
Teilnehmern aus allen Teilen Deutschlands besucht. Das Präsidiumwar vertreten durch Eeheimrat Dr . Rießler , Landrat Roettger , Groß¬
kaufmann Craßmann -Hamburg und Ingenieur Hirt - Cannstadt , die
Geschäftsführung durch Oberbürgermeister Knobloch und Assessor Dr .
Kleefeld . Bon hervorragenden Persönlichkeiten seien bemerkt Men¬
delssohn . Dr . v . Parseval , Dr . Toepfer -Finkenwalde , Salk - Bochum ,Stadtrat Metzmacher-Dortmund , Eeheimrat Helfftich -Berlin , Eeheim¬rat Jakob , Ehrenobermeister Rahardt , Kaufmann Sturm -Wiesbaden ,
Komerzienrat Meißner -Görlitz u . a.

Die Tagesordnung begann mit einem Hoch auf den Kaiser , in
das von den Beteiligten lebhaft eingestimmt wurde .

Alsdann begrüßte Landrat Roettger die Anwesenden . Er
wies auf die Agitationsform des Bundes der Landwirte hin , gegen¬über welcher der Hansabund im Bewußtsein seiner Stärke ruhig und
sachlich sein könne und sprach des weiteren über die Jnteresien -
solidarität der Arbeiter und Angestellten .

Alsdann teilte der Sitzungsleiter Dr . Rietzer mit , daß das
Direktorium des Hansabundes in der gestrigen Sitzung einmütig die
Abhaltung eines allgemeinen deutschen Hansatages beschlosien habe .
(Lebhafter Beifall .)

Darauf referierte Generaldirektor Dr . Waldschmidt , von
stürmischem Beifall unterbrochen, über industrielle Forderungen und
wies besonders darauf hin , wie die Landwirtschaft der industriellen
Tätigkeit viele und große Fortschritte verdankt.

Im Anschluß daran brachte Stadtrat Schulz - Memel die
Wünsch« des Kleinhandels zur Sprache, Schmiedemeister Scholz
trug die Wünsche des Hand«»«rks und des Mittelstandes vor , wobei
beide die Interessengemeinschaft des Mittel - und Kleingewerbes mit
der Industrie und dem Handel betonten . Beide wiesen gleichzeitig
auf die zersetzende agitatorische Tätigkeit des Bundes der Landwirte
hin .

Dann sprach der Vorsitzende des Leipziger Handlungsgehilfenver¬eins Marquardt , lebhaft begrüßt, über die gemeinsamen Interessender Arbeitnehmer mit den Arbeitgebern und wie seit Gründung des
Deutschen Reiches ein starker Ausichwung des wirtschaftlichen Lebenszu verzeichnen sei.

, Hierauf wies Dr . Ri eher darauf hin , daß der Hansabund der
Privatbeamtenverficherungdurchaus freundlich gegenüberftehe , wie es
auch Aufgabe des Hansabundes sei, an dem Gesetzentwurf mitzuarbei¬ten , allerdings unter besonderer Berücksichtigung aller im Hansabundvertretenen Stände .

An erster Stelle des durch Krankheit in der Familie verhinderten
Ehrenobermeisters Nicht sprach der Landtagsabgeordnete Rahardtüber den deutschen Eewerbeblock. Er führte aus , daß die Handwerker¬und Jndustriekonferenz in der Frage der Abgrenzung von Fabrik und
Handwerk über Paragraphen 199 q der Gewerbeordnung , und über die
Beteiligung der Industrie an der Lehrlingsziehung zu

'
durchaus ein¬

mütigen Beschlüssen gekommen seien. Durch das Entgegenkommen der
Industrie fei es ermöglicht worden , daß die Vertreter des Hansabundes
zur Tagung der im Reichsamt des Innern am 7. April stattfindenden
Handwerkerkonferenz mit bereits feststehenden Beschlüssen versehen
seien .

Zum Schluß dankte der Borfitzende für die lebhafte Beteiligung ,und der Geschäftsführung des Hansabundes für ihre Tätigkeit , wo¬
rauf

Geheimrat Ravens ein Hoch auf die Verwaltung des Hansa¬bundes ausbracht«, welches von den Beteilgten lebhaft ausgenommenwurde.
Heute abend fand ein Festbankett sämtlicher Teilnehmer an der

Gesamtausschußsitzung im Zoologischen Garten statt , das von dem
Präsidenten Eeheimrat Dr . Rieh « mit einem Kaiserhoch eröffnetwurde . Sodann gedachte der Präsident der Gäste, besonders der Presse ,um im Anschluß daran die Ziele des Hansabundes in großen Zügen
darzulegen .

Morgen beginnen die Tagungen der Ortsgruppen-Borstände des
Hansabundes.

Stimmungsbild aus dem Reichstag .
(Tel. Bericht unseres Verl. Dienstes.)

□ Berlin , 25. Febr . Zunächst hatte man im Reichstag gestern
noch über die Heeresoorlage abzustimmen; die Annahme war ja sicherund auch die Mehrheitsverhältnisse bildeten keine Ueberrafchung . Man
wußte , daß Sozialdemokraten und Polen geschloffen dagegen stimmenwürden , alle übrigen Parteien dafür . Man war nur neugierig ,welche Wirkung der Eiertanz haben würde , den gestern der bayerischeBauerndoktor Heim aufgeführt hatte . Gestern erfuhr man so aus ser
namentlichen Abstimmung , daß 247 Stimmen dafür , 63 Stimmen
dagegen abgegeben wurden und 11 Zentrumsherren sich der Abstim¬
mung enthielten , aber Herrn Heim schlossen sich nur zwei Zentrums¬
herren in der Ablehnung an, darunter allerdings die gewichtige Per¬
sönlichkeit des früheren Generals Häusler .

Dann kam der eigentliche Militäretat und brachte die ttaditionellen
langen Reden . Eine Reihe von Resolutionen wurde vorgelegt , dieder Budgetkommission um bessere Versorgung der Militäranwärter ,die der Bolkspartei bei Besetzung militärischer Stellen nur die Tüch-

Ikiege .
Roman von Horst Bodemer ,

(29. FottsttzUNg.) Nachdruck »» boten .
Der Oberst von Elottingk war gerade ins Kafino ge¬

kommen . als man eifrig über Flieges Pferdekauf debattierte .
Der Rittmeister von Söllow hatte mit verschränkten Armen
an der Wand gelehnt und sich über die jungen Herren amü¬
siert ! Das war ein Schlag dem Obersten ins Gesicht, er
hatte sich zum Mittagessen angesagt, gleich wollte er ihm die
Neuigkeit versetzen .

Als der das Versammlungszimmer betrat , sprangen die
Herren auf , machten ihre Verbeugung , das Gespräch geriet
ins Stocken .

Herr von Elottingk schüttelte Söllow die Hand . Und
der sagte:

„Wissen Herr Oberst schon , der Leutnant Meitzen hat sich
in Hoppegarten zwei Pferde gekauft, die auf der Flachen eine
ganz achtbare Form gezeigt haben , er will sie einspringen
lassen !"

Herr von Elottingk schlug die Hände auf dem Rücken
zusammen. . , „

„So ? ! Ra , hoffentlich lohnt sich der Ankauf für ihn !
Mehr sagte er nicht . Söllow merkte aber an dem Zucken

in den Augenwinkeln , daß sich der Oberst höllisch ärgerte .
Und Meinhardt , der den Rennkalender vorgenommen hatte ,
neben ihm lag Bleistift und Papier , gab seine Weisheit
kund :

„Scheinwerfer"
, fünfjährig , hat gewonnen zwölftausend¬

dreihundert Mark , nicht allzuviel ; aber „Gabriele , sie zahlt
erst vier Lenze , hat es als Zweijährige auf einundzwanzig¬
tausend fast gebracht, als Drei - und Vierjährige war sie
freilich eine Niete , einen Sieg , sieben zw-ite , vier dritte

Plätze, in wenig bedeutenden Rennen aber ein St . Eatien -
tochter und die Nachkommenschaft find fast durchweg guter
Hindernispferde !"

Gott sei Dank meldete in diesem Augenblicke die Or¬
donnanz , daß eingerichtet sei, denn des Obersten Gesicht hatte
sich dunkler gefärbt . Söllow verbeugte sich vor seinem
Kommandeur.

„Wenn ich geborsamst bitten darf "
. . .

Und heute brach der Oberst gleich nach Tisch auf . Sonst
hatte er immer noch mit den Herren eine Zigarre gerauchtund seine Tasse Kaffee dazu getrunken, dann und wann war
auch mit dem Rittmeister von Söllow und einem älteren
Leutnant ein Skat um die halben Pfennige zustande ge¬
kommen ! . . .

Söllow schmunzelte, als der Oberst das Kafino verlassen
hatte , aber er sagte weiter nichts. Fuchsteufelswild war der
natürlich auf Meitzen und hätte doch froh sein sollen, daß
Fliege ihm nicht den Gefallen tat und sich auf den braven
zukünftigen Schwiegersohn aufspielte ! —

Der Oberst rannte in seinem Arbeitszimmer auf und ab .
Also Meitzen warf ihm brüsk den Fehdehandschuh hin !
Dachte er vielleicht , er würde ihn nicht aufnehmen ? Da
verechnete sich der leichtsinnige , junge Offizier aber ganz ge¬
hörig ! Run hatte er doch eine Handhabe ! Klipp und klar
konnte er seiner Tochter beweisen , daß der Leutnant Meitzen
noch lange nicht den nöttgen Lebensernst besaß? Dessen fa¬
moser Ritt im Manöver verpflichtete ihn noch lange nicht,nun zu allem Ja und Amen zu sagen ! Gott bewahre ! Kurz
entschlossen setzte er sich an seinen Schreibtisch, nahm ein
Blatt Papier vor und telegraphierte an seinen Schwager
Bleckertz:

„Bin übermorgen 6.48 nachmittags bei Euch .
"

Anton muhte sofort das Telegramm zur Post tragen .

So , . . . nun galt es zu zeigen, daß man sich auch durchTränen und Bitten nicht rühren ließ, lieber die jetzt ein
halbes Jahr , als später ein ganzes Leben . Seine väterlicheAutorität durften die beiden jungen Leutchen noch langenicht an die Wand drücken und zu ttef saß seiner Tochterdiese Liebe wohl auch nicht im HerzenDas beruhigte den Oberst von Elottingk doch wesentlich.

xm
Nach Quaringkenen kam die Berliner Abendpost am

Spätnachmittag .
Das Bleckertzsche Ehepaar saß mit Erna im Arbeits¬zimmer des Gutsherrn . Ein großer Raum , in dessen Mitteein Kristallkronleuchter hing über einem mächtigen, massivenEichenttsch . An den Wänden waren die vielen Jagdtrophäenangebracht , ein paar Elchschaufeln, Hirschgeweihe und sehrgute Rehstangen . Magnus Bleckertz war ein großer Weid¬mann vor dem Herrn ! Zwei große Bücherschränke standenim Zimmer , der Schreibtisch am Fenster, die auf den großenWirtschaftshof hinausliefen . Von hier aus schimpfte der

Gutsherr mit seiner Stentorstimme, wenn er eine „Schwei¬nerei " auf dem Hof entdeckte und zu faul war aufzustehen.Deshalb standen an guten Tagen die Fensterflügel immer
offen . Heute waren sie geschlossen , denn es herbstete schonsehr stark und der Regen pladderte gegen die Scheiben. ImZimmer fing es an zu dunkeln. Erna war mit ihrem Onkelam frühen Nachmittag hinausgeritten zu den Kartoffel -buddlern , klitschemadenaß waren sie geworden. Jetzt saßsichs umgezogeN recht mollig in dem schummrigen Zimmer in
dessen Ofen ein paar Buchenscheite prasselten und knackten .Immer mehr füllte die Dämmerung den Raum . MagnusBeckertz hals mit Tabaksqualm nach, Tantchens Stricknadelnklapperten , dabei brauchte sie nichts zu sehen und ErnaMor ^ Kaum daß einmal ein kurzes Worthinüber und herüber gewechselt wurde. Rur der Dackel . der
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tigkeit und nicht auch die politischen und konfessionellen Momente

wirken zu lassen und insbesondere Bevorzugung des Adels zu ver¬

meiden . Ferner wünschte die Volkspartei eine gewisse Bevorzugung
derjenigen Mannschaften, die sich besonders im Turnen auszeichneten,
um so neue Anregungen zur Pflege der turnerischen Gewandtheit und

Ausbildung der Jugend zu geben. Das Zentrum will , wie schon sert

langem , die Berücksichtigung der Handwerker und ihrer Organisationen
Lei Armeelieferungen und bringt alte Arbeiterforderungen vor . Die

Sozialdemokraten endlich wiederholen ihre Arbeiterresolutionen , die

aus dem Marineetat schon bekannt sind .
Als erster ergriff Herr Erzberger das Wort und hielt es ziemlich

lange fest. Der Sparsamkeitshymnus ertönt und der Zentrumszensor
erteilt wieder dem Kaiser eine gute Note für die Kabinettsordre zur
Einschränkung der Besichtigungsreisen. Nunmehr erNingt die For¬

derung nach einer Reform des militärischen Ehrengerichtsverfahrens ,
nach einer Vermeidung von Monopolstellungen einzelner Firmen bei

Lieferungen . Das war alles zahm und sachte . Herr Erzberger als

Lobredner ist sichtlich schwächer als Herr Erzberger als Kritiker und
da Herr Erzberger immer das ist , was die Situation erfordert , so ist
er eben jetzt schwächer.

Dafür schlug Eeuosse Noske um so schärfere Töne an . Auch hier
haben sich die Zeiten gewendet. Was war der alte Bebel für ein
Kerl , wenn er gegen den „Militarismus " losdonnerte und was ist
der Epigone für ein Quengler , wenn er nur Kleinigkeiten anein -

miderreiht , ohne den Zusammenhang der großen Fragen zu wahren .
Erhöhung der Mannschaftslöhne , Fragen der Militäranwärter spie¬
len ein« Hauptrolle , verschiedene „Fälle " des letzten Jahres und dergl .
Lebhaft kämpft der sozialdemokratische Redner gegen die militäri¬
schen Ehrengerichte, aber seine Kritik wird hier bei weitem über¬
boten durch eine materialreiche und inhaltsvolle Rede des volks-
parteilichen Führers Dr . Müller -Meiningen , der die veralteten Be¬
stimmungen unseres militärischen Ehrengerichtsverfahrens mit ihrem
falschen Einschätzen einer Offizierssonderehre zum Gegenstand scharfer
Kritik macht .

Man wurde lebhafter , als der Kriegsminifter v . Heeringen dann
selbst das Wort ergriff . Der gegenwärtige preußische Kriegsminister
reicht ja bis jetzt in keiner Weise an seinen Vorgänger Herrn
v . Einem heran , einen der besten und schlagfertigsten Redner im
Haufe. Aber eine gewisse Entwicklung zum guten Redner ist nicht
zu verkennen. Früher war Herr v . Heeringen trockener und lang¬
weiliger , jetzt entwickelt er immer mehr Witz und Humor . Er wich
gestern mit gutem Geschick der Frage der Zurücksetzung der Juden im
Heere aus , die der Vorredner gestreift hatte , weil sein Vorredner ja
noch zwei Reden zu dieser Frage angekündigt habe , und er diese ab-
yrarten wolle. Er sichert sich auch geschickt den Beifall der ganzen
Rechten und der Mitte des Hauses, als er erklärt , auf das Lob der
Genossen gern verzichten zu wollen , weil sein Standpunkt von dem
der Genossen so verschieden sei, daß ein Lob von ihnen ein Tadel
sein müsse. Der Beifall wiederholte sich als der Minister patriotisch
wurde , das Offizierskorps lobte und die Grundlage des strammsten
Dienstes in den Vordergrund stellte, aber energisch gegen Genossen
Noske polemisierte, und dessen Wort , die Soldaten würden bei uns
schlechter behandelt als Hunde, scharf zurückwies . Daß
es mit der Beseitigung der rein adeligen Regimen¬
ter bester werde, erfreute die Mehrheit , während die
Linke durch Zwischenrufe ihrem Mißbehagen über die
Langsamkeit des Tempos Ausdruck gab . Besonders fein sicherte sich
der Minister seinen Abgang , als er darauf verweisen konnte, daß der
heftig angegriffene Passus in dem General Bissingschen Erlaß — es
hatte darin geheißen, bei Aufständen und bei Aufruhr feien die Ab¬
geordneten in erster Linie aufs Korn zu nehmen und festzusetzen —
längst gestrichen sei.

Auch der württembergiscke Militärbevollmächtigte erschien dann
gestern noch als seltener East am Rednerpult , um einen vorgebrach¬
ten Fall aus seiner Armee mit Geschick und Erfolg richtigzustellen.
Rach unwesentlichen Aeußerungen zweier Redner vertagte man sich
daraus auf heute.

Deutscher Reichstag.
(Schluß des Berichtes aus der gestrigen Abendzeitung der Bad . Presse. !

— Berlin , 24 . Febr . Im weiteren Verlaufe der heutigen Sitzung
des Reichstages , in der die Beratung über das Gesetz betreffend die

Friedenspräsenzstärke
auf der Tagesordnung stand, führte

Abg. Noske (Soz .) aus : Die Mannschaftslöhmmg ist durchaus
unzureichend. Hoffentlich wird die Einschränkung der Besichtigungen
auch künftig durchgeführt. Die Versorgung der Militäranwärter
d» ch Ansiedelung ist eine Utopie . Es sollte möglich sein , die Dienst-
z-it zu verkürzen. Die Soldaten dürften keine Streikbrecherarbeit tun .
Die Ehrengerichte führen zu direkten Gesetzesverletzungen . Wenn es
sich um Offiziere handelt , werden berechtigte Beschwerden unterdrückt

Abg. Müller - Meiningen (Fortschr. Bp .) : Auf Grund der fort¬
geschrittenen körperlichen Ausbildung der Jugend läßt sich vielleicht
eine Herabsetzung der Dienstzeit ermöglichen. Ersparniste im Militär¬
etat find nicht möglich, solange das Zentrum nach schneidigem Vor¬
gehen in der Kommission im Plenum unrfällt . Auch die Erhöhung der
Mannschaftslöhnungen wäre mit Hilfe des Zentrums möglich . In
einer Order des Kriegsministers soll es als unzulässig bezeichnet wor-
den sein , daß Offiziere sich bezüglich der Aufdeckung von Mißständen

langgestreckt am heißen Ofen lag , knurrte und kläffte im
Traum .

Da tat sich plötzlich die Tür auf . der Diener trat ein
mit der hellen Spiritusglühlampe in der Hand , unterm Arm
die Posttasche .

Die Lampe setzte er auf den Schreibtisch , legte die Post¬
tasche daneben , schloß die weißangestrichenen Läden und
wollte den Kronleuchter anzünden . Aber Frau von Bleckerst
wehrte ab . Ihr Mattn hatte unterdessen die Tasche geöffnet,
sah nach Briefen und reichte Erna die Sportwelt .

„Da !"
Lustig zwinkerte er ihr dabei zu.
„Danke, Onkelchenl"
Sie rückte an den Schreibtisch näher heran , das ärgerte

Tantchen ?
„Für mich nichts. Magnus ?"

„Keineswegs auch gar nichts, Muttchen !"
Langsam öffnete er einen Geschäftsbrief und las .
Frau von Bleckertz fiel irgend etwas ein , das sie der

Mamsell noch sagen wollte , vielleicht war ihr auch die Le¬
serei zu langweilig geworden, sie erhob sich und ging hinaus .
Ruhig lasen Onkel und Nichte weiter .

Da fuhr plötzlich Erna Elottingk zusammen.
„Herrjeh , was Haft du denn , Marjell ? "
„Lies ? Da ! . . . Meitzen hat sich ein paare neue

Rennpferde gekauft!"

„Warum soll er nicht ? . . . Was machst du denn für
«in Gesicht?"

Ihre Nerven fingen an zu rebellieren , die größte Mühe
gab sie sich ihrer Herr zu werden, konnte es aber doch nicht
hindern , daß ein paar große Tränen ihre Wangen hinab¬
liefen.

„Marjell , bist du denn verrückt geworden?"

Onkelchen schrie sie au. Das hatte ihm ja gerade jo

_ SttvrfHr Presse _
im Heere an Abgeordnete wenden . (Hört , hört ! ) Trotz des großen
Verdienstes des Adels um die Armee dürfen die bürgerlichen Ele¬
mente nicht zurückgesetzt werden . Aufsehenerregend ist die Meldung
der „Schles . Schulztg.

"
, daß seminaristisch gebildete Lehrer nicht zu

Reserveoffizieren befördert wurden , weil die Offiziere sich nicht mit

derartigen Offizieren an einen Tisch setzen wollten . (Hört , hört !)
Die Behandlung jüdischer Ossizieraspiranten spricht Bände . Das
Militärstrafrecht entspricht nicht mehr den modernen Anschauungen.

Kriegsminister v . Heeringen : lieber die Notwendigkeit des
Ausbaues unseres Heeres sind wir uns einig , nur nicht über den
Weg. Disziplin und Gehorsam sind die ersten Voraussetzungen für
unsere Armee , lieber die Berkiiltniffe in der Fremdenlegion werden
wir das Volk gerne anfklären . Die Maschinengewehre stellen wir
jetzt in Spandau selbst her . Für eine Erhöhung der Mannschafts¬
löhnung fehlen die Mittel . Eine Verkürzung der Dienstzeit̂ wegen
der besteren Ausbildung der Jugend ist nicht möglich . Die Fälle , wo
Soldaten als Streikbrecher verwendet fein sollen , liegen ganz anders ,
als hier dargestellt wurde . Wo ein öffentlicher Notstand vorliegt ,
werden ' unsere Soldaten auch eingreifen . Das Nachlassen der iiywr-
ren Verbrechen in der Arppee ist eine Folge unserer zielbewutzten
Arbeit . Der Instanzenweg muß eingehalten werden . Der Erlaß be¬
züglich Mitteilung von Beschwerden an Abgeordnete rührt von uns
her und ist zur Aufrechterhaltung der Disziplin nötig . Der Prozent¬
satz der bürgerlichen Offiziere im Offizierkorps ist ganz erheblich
stärker gestiegen als der der Adeligen. In dem Falle eines schlesischen
Lehrers ist die Unrichtigkeit der ersten Darstellungen von ihrem Ur¬
heber selbst anerkannt worden . Eine besondere Ehre hat der Offi¬
zier nicht. Wir verlangen von ihm eine besondere Unbescholtenheit.
Politik muß von der Armee ferngehalten werden,' denn die Armee
muß das Rückgrat des Staates bilden .

Abg. v. Lieberl (Rp .) : Junge Offiziere dürfen nicht dauernd
in kleine Grenzgarnisonen gelegt werden . Kavallerieregimenter
sollten möglichst nicht in große Städte gelegt werden . Dankbar sind
wir für die Veteranenspenden der Städte .

Abg. Werner (Reformp .) : Die Wünsche der Militäranwärter
sollten möglichst berücksichtigt werden . Eine Reform der Militärver¬
waltung und namentlich des Jntendanturwefens ist dringend zu
empfehlen.

Um 6,45 Uhr vertagt das Haus die Weiterberatung auf morgen
11 Uhr.

verkehr in den Rheinhäfen »
SKK . Der Verkehr der bedeutenderen Rheinhäfen stellt sich nach

den offiziellen Tabellen im Jahresbericht der Zentralkommission für
die Rheinschiffahrt für das Jahr 1909 in 1000 Tonnen wie folgt :
Straßburg : Zufuhr 651,8 (Abfuhr 60,5) , Kehl 17l

’
3 (14,6) , Karlsruhe

673,7 (157,1) , Mannheim -Rheinau 6328,1 (1040,1) . Ludwigshafen
1724,2 (716,7) , Worms 335 (49,1) , Mainz -Kastel-Eustavsburg 1873
( 327,5) , Bingen 106,5 (84,1) , Coblenz 74 (34 ) , Eöln 821,5 (263,3) ,
Mülheim a . Rh . 276,7 (126,7) , Neuß 529 (156,2) , Düffeldorf 1054,2
(183,2) , Erefeld 181,5 (20,6) , Uerdingen 385,7 (51,1) , Ruhrhäfan
5617,8 ( 13 715,3) , Wesel 626,2 (12,6 ) . Sämtliche deutsche Rheinhäfen
zusammen 26 007,6 (19 773,9) .

Zugenommen hat der Verkehr in folgenden Häfen : Straßburg ,
Kehl . Karlsruhe , Ludwigshafen , Worms , Eöln , Mülheim a . Rh .,
Neuß. Düsseldorf, Erefeld , Ruhrhäfen . Abgcnommen in : Mannheim -
Rheinau . Mainz , Bingen , Eoblenz, Uerdingen , Wesel. Der Verkehr
in den deutschen Rheinhäfen hat im Jahre 1909 mir um 3 Prozent
zugenommen gegenüber 7,2 Prozent im Vorjahre , bei der Zufuhr ist
sogar eine Abnahme von 0,6 Prozent zu verzeichnen.

In den ersten 10 Monaten des Jahres 1018 haben nach der Stati¬
stik des . .Rhein " abgencmmen : Karlsruhe , Mannheim , Rheinau ,
Kastel 539 000, . Bendorf , Uerdingen . Wesel 117 000 Tonnen, ' zuge¬
nommen : Oberrhein ohne Straßburger Kanalverkehr 335 000 , Mainz ,
Worms , Bingen 301000, Rhein von Oberlohnstein bis Erefeld
728 000 , Duisburger Ruhrhäfen 1934 000 Tonnen .

Tages-Nnndlchnn .
Deutsches Reich .

— Frankfurt a. M ., 21 Febr . (Äel.) Im Konferenzsaal des
Hauptbahnhofes findet heute und morgen Besprechung und Fest¬
stellung des süddeutschen Eüterzngs -Fahrplans für den Sommerdienst
1811 statt .

— Darmstadt , 24 . Febr . (Tel .) In der Zweiten Kam¬
mer erklärte heute Staatsmimster Dr . Ewald auf eine Be¬
schwerde des Sozialdemokraten Ulrich betr . das Verbot der
seinerzeit in Langen geplanten sozialdemokratischen Protest -

rerffammlung gegen die Anwesenheit des Kaisers von Ruß¬
land : Die Regierung hätte sich geradezu einer Pflichtverletzung
schuldig gemacht , wenn sie die Versammlung zugelassen hätte .
Sie würde sich mitschuldig gemacht haben der Gefühllosigkeit
gegen die Schwester des Landesfürsten und diesen selbst und
würde sich mitschuldig gemacht haben der Verletzung des ele¬
mentarsten Gebots des Gastrechts .

Ein Dementi der mecklenburgischen Regierung .
^ Schwerin, 24 . Febr . (Tel .) Wie wir gestern der . Frkf . Zig .

"

entnahmen , soll der Justizministcr Langfeld den Deputierten des
iii in mmiiiii iiiiii in ■im ■r «ii mnimi • rr ' ■ iiiiiiiaiT ir -r» nnm — ■rwrijrai m

gefallen, daß das Mädel nicht den Kopf hängen ließ . Ge -
weimer und Eebarme pachten ihn wild .

Erna Elottingk fühlte , daß sie etwas sagen mußte, sie
wollte reden, aber die Worte blieben ihr noch lange in der
Kehle stecken . Schließlich druckste sie heraus :

„Papa hat ihm noch extra gesagt . . . wenn er seinen
Segen geben solle . . . : dann müsse Meitzen auch zeigen . . .
daß er nicht mehr die leichtsinnige Fliege sei . . . es fehle
ihm an männlichen Ernst . . . und die Rennreiterei könne
er schon gar nicht leiden !"

Mit der geballten Faust hieb Magnus Bleckertz auf die
Schreibtischplatte.

„Nun wisch dir erst mal die Tränen ab ! — So—o ! —
Und nun will ich dir mal was sagen : wenn du 's aber
Tantchen klatschest, Hab ich einen niedlichen Winter vor mir !
Egal ! . . . Ja , Marjell . wenn einer oder eine heiraten will ,
dann fragt er oder sie .sich : paffen wir auch zu einander ?
. . . Und . ich gesteh dir ganz ehrlich , die Leutchen mit po¬
lierten Fingernägeln und blasser Visage sind nichts für mich!
Und das ist ganz in der Ordnung ! Zu was leben wir denn
in der Welt ? Um uns den Sturm um die Ohren sausen zu
laffen ! . . . Um . in gewissen Grenzen natürlich , das tun
und laffen zu können , was wir gerade lustig sind ! . . . .
Also dein Meitzen hat den Rennvogel , übrigens mindestens
einen haben wir alle ! Der ist mir als gesunder Mensch
wahrhaftig lieber , als wenn er sich auf altes Porzellan oder
rostige Kupferstiche gelegt hätte ! . . . Mumm steckt in dem
Kerl und das ist im Leben die Hauptsache? . . . Hält so
einer erst ein mit ihm ehelich verbundenes Frauenzimmer im
Arme und schreit der erste Balg in der Wiege , dann kommt
der Lebensernst von ganz allein anmarschiert ! . . . Man
richtet sich halt ein , hübsch nach und nach , wenn einem nicht
einer auf das Fell kniet und was vorwsimert , sonst sagt
natürlich ein forscher Kerl : nu grade ! , , . Und wenn das

~
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Landtages zu den kommiffarisch -deputatifchen Verhandlungen über
dl ' Berfaffungsangelegenheit einen neuen Berfaffungsentwurf vor-
gelegt haben .

Hierzu schreibt die „ Mecklenburgische Zeitung " nach autenrischen
Mitteilungen : „An der Nachricht ist nur wahr , daß in den Verhand¬
lungen von Lavgfeld eingehend dargclegt wurde , wie ein solcher Ent¬
wurf vielleicht zu gestalten wäre . Unrichtig ist , daß von demselben
ein Berfaffungsentwurf von so unsinnigem Inhalt vorgelegt worden
sei, wie ihn das obige Blatt wiedergegeben .

"

Oesterreich -Ungarn.
Aus den Delegationen .

— Budapest, 24 . Febr . (Tel .) Bei der fortgesetzten Beratung
des Budgets des Ministeriums des Aeußern in der heutigen Sitzung
der österreichischen Delegation erklärte Geßmann , die Christlich-
Sozialen hätten volles Vertrauen zu dem Minister des Aeußern
Frhrn . v . Aehrenthal , sie betrachteten das Festhalten an den tradi¬
tionellen nahen und innigen Beziehungen zu Deutschland als die
wichtigste Richtlinie in der äußeren Politik Oesterreich-Ungarns . Was
das Verhältnis zu Italien betreffe, so habe Oesterreich-Ungarn ket»
nerlei kriegerische Abfichten .

Seliger wendet sich gegen die Ausweisung tschechischer Ar¬
beiter aus Preußen , gegen die schikanöse Behandlung österreichischer
Reisender auf preußischen Kontrollstationen und gegen die Elbjchitz-
fahrtsabgaben .

Frankreich».
Das Flottenprogramm .

— Paris , 24 . Febr . (Tel .) In der heutigen Sitzung der Dtp »,
tiertenkammrr erklärte bei der Fortsetzung der Beratung über den
Gesetzentwurf,betr . den Bau neuer Panzerschiffe derMarinemini -
st « r , die geplanten Panzerschiffe würden ein 38 cm Geschütz erhalte «,
aber man wolle sich hierauf für die Zukunft nicht festlegen, denn man
beschäftige sich gegenwärtig mit der Frage der 34 cm Geschütze.

Delcasss führte aus , die gesamten Kosten des Marinepro¬
gramms würden 1,343,000,000 Francs betragen . Es sei «numgLnglich
notwendig , das Marineprogramm anszubauen , um dem Land den
nötigen Schutz zu gewähren . • ,

Der Bau der beiden Panzer wurde mit 461 gegen 7»
Stimmen angenommen .

Die Budgetkommisfion gab das Versprechen ab , daß die folgend«'
beiden Panzerschiffen von Staatswersten gebaut werden solle»

England .
Das Heeresbudget .

= London, 24. Febr . (Tel ) Das Heeresbudget für 1911/1912
beläuft sich auf insgesamt 27 898 888 £ , was eine Verminderung von
70 888 £ bedeutet.

Der Kriegsminister Haldane führte in seiner Denkschrift au »,
daß die jetzige Belebtheit des Handels ihre gewöhnliche Wirkung da¬
hin ausgeübt habe, den Rekrutenersatz aus einigen Kreisen zu ver¬
ringern . Er setzte jedoch voraus , daß die volle Ersatzftiirke der Armee
am 31 . März erreicht sein werde.

Das Budget enthält eine Forderung von 85 888 £ für Lenk¬
ballons und Aeroplane und steht die Umwandlung der Ballonschul«
in ein Lustschifferbataillon vor.

Rutzland.
Aus der Duma .

— Petersburg , 24 . Febr . (Tel .) Die Reichsduma verhandelte
heute über den Antrag , ein Gesetz zur Einsührung der lokale« Selbst¬
verwaltung in Polen auszuarbeiten , das sie einstimmig für wün¬
schenswert erklärte . Der Vertreter der Regierung sagte die Ausarbei -
tung einer entsprechenden Vorlage zu.

Die Duma begann darauf die Besprechung einer Kesetzesvorlage
über die Auslieferung von Verbrechern. Die Vorlage steht die Gegen¬
seitigkeit sowohl bei kriminellen als politischen Verbrechen vor , fällst
letztere gegen das Leben, die Freiheit , die Gesundheit, oder die Ehre
eines fremden Staatsoberhauptes verübt sind . Die Auslieferung findet
nur unter der Bedingung statt , daß der Auszuliefernde von einem
ordentlichen Gericht abgcurteilt wird und nur für ein Verbreche«,
welches der Grund für die Auslieferung gewesen ist . Die Borlag «
wurde angenommen.

Amtirche Machrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog hat geruht , den Notar

August Huhler in Kenzingen in den Amtsgerichtsbezirk Rastatt und
den Notar Otto Haulcr in - Gochsheim in den Amtsgerichtsbezirk
Kenzingen zu versetzen .

Das Justizministerium hat dem Notar August Huhler in Ken¬
zingen das Notariat Rastatt I und dem Nokstr Otto Hauler in Eochs-
heim das Notariat Kenzingen zugewiesen.

Vom Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts find
die Rechtsanwälte Georg Schweiger und Otto Weißhaar in Oberkirch
zugleich beim Landgericht Offenburg mit dem Wohnfitz in Oberkirch
zugelaffen worden.

Mit Entschließung des Ministeriums des Großh . Hauses und der
auswärtigen Angelegenheiten wurde die Versetzung des Ersenbahn¬
ingenieurs Georg Morlock in Karlsruhe zur Maschineninspektion
Mannheim zurückgenommen ,

stimmt, daß er Geld hat und du hast doch auch welches , dann
— verzeih halt schon — ist dein Vater nicht gerade sehr
gescheit, er sträubt sich gegen Eure Verbindung ! Da fordert
er nur den Widerstand heraus und kann am Ende doch
nichts machen ! . . . Ich geb ja zu, hat man ein einziges
Wurm , will mans auch so geborgen wissen , wie mans gerne
möchte ! Aber was eben im Leben nicht geht, damit mutz
sich bescheiden ! . . . Uebertragen auf meine liebe Landwirt¬
schaft : Ich wär ein Esel, wenn ich immer wieder probieren
wollte auf , einem Boden, der sich nicht dazu eignet , Weizen
zu ernten !" (Fortsetzung folgt .)

Theater, Kunst und Wissenschaft .
-hfl Berlin , 24

'
. Febr . (Tel .) Der Dichter Friedrich

Spielhagen ist nicht unbedenklich erkrankt. Er hat sich eine
Erkältung zugezogen . Da er am heutigen Tage bereits 82
Jahre alt ist und sein Allgemeinbefinden seit längerer Zeit
viel zu wünschen übrig läßt , ist sein Zustand als kritisch zu
bezeichnen . (Nach einer späteren Meldung kann sein Ablebe«
stündlich erfolgen .)

M Berlin , 24 . Febr . (Tel .) Die von Proseffor Bernhard
gegen Profeffor Sering beim Kultusministerium erhobene Beschwerde
hat zu einer Untersuchung gegen den letzteren geführt , die so gut wie
abgeschloffen ist. Der Bescheid des Ministers wird den Interessenten
in den nächsten Tagen zugehen. Wie verlautet , ist das Ergebnis der
Untersuchung für Profeffor Sering nicht günstig. Das Nähere wird
vermutlich bei der Beratung des Kultus -Etats in der Budgetkom¬
mission des preußischen Abgeordnetenhauses bekannt gegeben werden,
die anfangs nächster Woche beginnt .

— New Port , 24. Febr . Die Germanistische Gesellschaft in Nero
Pork hat den Schriftsteller Rudolf Herzog eingeladen , eine Reihe von
Vorlesungen in den Bereinigten Staaten zu halten . Der Dichter wird
dem Ruf zu Ansatz des nächsten Jahres Folge leisten. Die Vortrags¬
reise führt ihn quer durch die Staaten , von New Pork bis San Fran¬
cisco.
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X Karlsruhe . 24 . Febr . Das Ministerium - es Innern
hat im Einverständnis mit dem Kaiserlichen Statthalter in
Êlsaß -Lothringen die Verordnung in Betreff der Brücken-
ordnung für die Schiffbrücken über den Rhein auf der badisch»
elsässischen Stromstrecke vom 12. Februar 1908 bezüglich meh¬
rerer Bestimmungen abgeändert . Diese Abänderungen wer¬
den durch eine Verordnung , welche mit dem 1 . März 1911 in
'Wirksamkeit tritt , heute im Gesetzes- und Verordnungsblatt
veröffentlicht .

0 Pforzheim . 24 . Febr . Der Stadtrat unterbreitet dem
Bürgerausschutz eine Vorlage zur Genehmigung eines Kredits
von 336 411 Mark , um das zur Erstellung eines neuen Vieh -
uad Schlachthofes benötigte Areal zu erwerben .

© Mannheim, 24. Febr. Der Voranschlag des Mannheimer Hof-
nnd Nationaltheaters für 1911 schlietzt mit 781 409 in Einnahmen
und 993 500 JH in Ausgaben ab . so daß 212100 JC zu decken bleiben .
Der tatsächliche Aufwand der Stadt für das Theater beziffert sich auf
nicht weniger als 500 564 JL. — Als eine merkwürdige Schicksals¬
fügung darf der plötzliche Tod des Kapitäns Moll bezeichnet werden .
Der in den 5Oer Jahren stehende Kapitän Johann Moll von Bacharach
wurde heute früh auf dem Schiffe „Stinnes 17" vom Schlage getroffen
und starb gleich darauf . Das Schiff liegt an der Rheinbrücke an der
Stelle , wo voriges Jahr am 1. Mai seine Gattin beim Gang an Bord
ebenfalls vom Schlage tödlich getroffen wurde .

D Hemsbach (A . Weinheim ) , 24 . Febr . Der plötzliche
Tod des siebenjährigen Schulknaben Michael Brauch. Sohn'des hiesigen Totengräbers , ist, wie sich nunmehr ergeben hat ,
auf Alkoholvergiftung zurückzufuhren. Wegen seines Schul -
schwänzens war eine geringfügige Schulgeldstrafe bei den
Eltern eingezogen worden , was den Vater veranlatzte , seinem'Sohne eine Züchtigung durch Stockschläge zuteil werden zu
lasten . Der Knabe trank darauf heimlich einen Viertelliter
Schnaps und legte sich zu Bette , um nicht wieder aufzu¬
wachen.

$ Königheim (A . Tauberbischofsheim ) , 24 . Fehr . Wie
vor einigen Wochen berichtet wurde , sind hier die Masern so
stark aufgetreten , datz von 274 Schülern der Volksschule 211
erkrankten. Die Schule mutzte deshalb geschlosten werden .
Seit einigen Tagen konnte der Unterricht , da die Krankheit
glücklicherweise im Erlöschen begriffen ist, wieder ausgenom¬
men werden . Es fehlen in den einzelnen Klasten immerhin
noch mehrere Schüler . Der Krankheit fielen 8 Kinder zum
Opfer, darunter ein noch nicht ganz 14 Jahre alter Knabe .Sie trat so stark aus, datz oft zu gleicher Zeit 3 und mehrKinder in einer Familie krank darniederlagen .

X Klepsau (A . Boxberg ) , 24 . Febr . Am Donnerstag
den 2-3 . d . M . , nachts etwa % 11 Uhr , brach hier ein Brand
aus , dem leicht der größte Teil des Ortes hätte z«m Opfer
fallen können. Der Brand entstant in einer Scheune auf bis
jetzt noch unaufgeklärte Weise . Vollständig abgebrannt find
zwei Wohnhäuser , wodurch vier Familien obdachlos wurden ,und sieben Scheunen . Eine Holzhalle wurde abgeristen . um
dem Weitergreifen des Elementes , das durch starken Wind
geschürt wurde , Einhalt zu tun . Die Geschädigten find bis
auf eine arme Familie versichert. Verbrannt sind außer den
Gebäuden und Mobiliar vier Schweine , sechs Enten und etwa
zwanzig Hühner. Anwesend waren vier badische und vier
württembergische Feuerwehren . Der Schaden wird auf
65—70 000 Mark geschätzt.

X Rastatt , 24. Febr . In einer Versammlung der Streikenden
der Waggonfabrik wurde einmütig der Wille geäußert , weiter auszu¬harren und Protest erhoben gegen den vom Direktor der Fabrik den
Aktionären erstatteten Bericht . Es wurde dabei festgestellt , daß die
Kommission , welche seinerzeit bei Direktor Jakobs vorstellig war . von
allen Arbeitern gewählt war und daß von jeder Betriebsabteilung
hierzu ein Mann bestimmt war .

Kuhbach (A . Lahr ) , 24 . Febr . Durch Feuer wurden
zwei Wohnhäuser und eine Scheuer in Asch« gelegt . Fünf
Familien sind obdachlos. Fast sämtliche Farniste sind ver¬
brannt . Der Gesamtschaden wird auf 20 000 Mark angegeben .

: : : Königsfeld (A . Villingen ) , 24 . Febr . Unter dem
Verdacht des Betrugs wurde ein zurzeit als Kurgast hier
weilender fremder Mann , der sich als Schriftsteller ausgab ,
durch die Gendarmerie verhaftet und ins Amtsgefängnis nach
Villingen eingeliefert .

) - ( Harpolingen (A . Säckingen ) , 24. Febr . Das Wohn -
und Oekonomiegebäude des Landwirts Böckt ist vollständig
«iedergebrannt . Das Feuer dürfte durch spielende Kinder
entstanden sein.

$ Bad . Rheinfelden (A .Säckingen ) , 24 . Febr . Bei Anlage
eines Waldweges wurden die Ueberreste eines menschlichen
Skeletts , das mindestens 30 Jahre in der Erde gelegen haben
mag, aufgedeckt .

— Konstanz, 24 . Febr . Die Städtische Handelsschule versendet
ihren ausführlich« , illustrierten Prospekt, der nicht nur über die fach¬
lichen Verhältnisse der Schule und ihres Lehrplans ausführlich Aus¬
kunft gibt , sondern indem auch die Lebens- und Wohnungsverhältnisse
in Konstanz erläutert sind. Der Prospekt der Schule, die unter staat¬
licher Aufsicht steht, bildet einen trefflichen Wegweiser für
Interessenten .

Aus der evangelische » Landeskirche .
V Karlsruhe , 25. Febr . Am Donnerstag den 23 . d . M .

war der sog . erweiterte Oberlirchenrat , der sich aus den
ordentlichen Mitgliedern dieser Behörde und den 4 Mitglie¬
dern des Eeneralsynodalausschusses zusammensetzt, zur Er¬
ledigung obschwebender Geschäfte versammelt , wie das die
Verfassung vorschreibt.

Vor Eintritt in die Tagesordnung ergriff namens des
Ausschusses Ministerialdirektor Weingärtner das Wort , um
darzulegen , wie man kürzlich mit Bestürzung von der Absicht
des Präsidenten , zurückzutreten, gehört habe . Umso größer sei
der Dank und die Befriedigung , datz Seine Königliche Hoheit
der Eroßherzog den verdienten Leiter der obersten Kirchen¬
behörde vermocht habe , auf seinem Posten zu bleiben , und sei
es im Interesse der Landeskirche nur lebhaft zu wünschen, datz
Präsident D . Helbing seine ersprießliche Wirksamkeit noch
länger fortsetzen könne.

In der Antwort betonte Th Helbing , datz ihn diese
Kundgebung umso mehr freue , als der General 'ynodalaus -
fchuß die rechtmäßige Vertretung sozusagen der Eeneralsynode
darstelle .

Es mag noch hinzugefügt werden , datz die Mitglieder des
Oberkirchenrats in der Beurteilung des Falls mit dem Ge-
neralsynodalausschutz ganz einig gehen und diesen ihren
Standpunkt vom Ausbruch der Krisis an vertreten haben .

, ^ Aus der Pestden;.
Karlsruhe , 25 . Febr .

tz Hofbericht. Der Eroßherzog empfing gestern vormittag den
Geheimen Legationsrat Dr . Seqb und den Finanzminister Rheinboldt
zur Vortagserstattung . Hiernach meldeten sich : Hauptmann von Hertz¬
berg, Kompagniechef, Hauptmann Freiherr von Rotberg und Ober¬
leutnant Freiherr Rüdt von Collenberg vom 1. Badischen Leibgrena -
dier-Regiment Nr . 109. Nachmittags hörte Seine Königliche Hoheit ,lt . „Karlsr . Ztg .

"
, den Vortrag des Eeheimrats Dr . von Nicolai .

Gestern abend fand im Erotzherzoglichen Schlosse ein Hofball statt ,
zu dem gegen 809 Einladungen ergangen waren .

--ft Der Berein ehemaliger Bad . gelb. Dragoner hielt am letzten
Samstag feine ordentliche Generalversammlung im Vereinslokal
(Stadt Pforzheim) ab . Mit herzlichen Worten der Begrüßung und
einem begeistert aufgenommenem Hoch auf den hohen Protektor Prinz
Max eröffnet« der 1 . Vorstand, Kamerad Fried !«, die Versammlung .
Schriftführer Steinbrenner erstattete den Jahresbericht , Rechner
Becker den Rechenschaftsbericht , welcher von den zwei Revisoren ge¬
prüft und richtig befunden wurde. Hierauf wurde seitens der Ver¬
sammlung dem Verwaltungsrat und dem Rechner Entlastung erteilt .Der Berein zählt zurzeit insgesamt 123 Mitglieder . Das Vereins -
vermögen beträgt ohne Inventar 5105 .08 Mark , davon entfallen aufdie llnterstützungskasse1873.94 Mark , auf die Sterbekaffe 3231 .14 Mark ,somit eine Vermehrung des Barvermögens gegenüber l« m Vorjahrevon 351 .72 Mark , trotz der ausgezahlten Unterstützungen . Sodann
wurde zur Wahl der turnusgemäß ausscheidenden Verwaltungsrats¬
mitglieder , Standartenträger und Begleiter , sowie der Revisoren ge¬schritten. Alle bisherigen Mitglieder wurden wieder gewählt mit
Ausnahme des Revisoren Kamerad Ed . Müller , welcher nicht an¬
wesend war . Die Wahl als Revisor fiel auf Kamerad Behncke . Alle
Gewählten erklärten sich zur Annahme der Wahl bereit . Rach Er¬
ledigung einiger weiteren Vereinsangelegenheiten schloß der Vor¬
sitzende die Versammlung , während der 2 . Vorstand , Kamerad Schmitt ,ein Hoch auf das Kaiserliche und Großherzogliche Haus ausbrachte .

§ Arbeiterbildungsverem . Wir weisen auf das Kostümfest hin ,das als „Ausflug im Luftschift nach dem Nordpol " heute abend
8K Uhr im Eintrachtssaale stattfindet .

# Der Maskenball des Gesangvereins Concordia wird am Fast¬
nacht-Montag , den 27 . Februar cr., abends 8 Uhr beginnend , im fest¬
lich dekorierten und beleuchteten großen Fefthallesaal mit Neben¬
räumen stattfinden . Da die karnevalistischenVeranstaltungen über die
Fastnachtstage immer eine große Anziehungskraft ausüben , dürfte auchdieser Concordia -Maskenball eine große Beteiligung erfahren und
sich würdig den früheren Bällen anfchließen. Das Ballorchester wird
die neuesten Walzer und Reigen zum Tanze aufspielen und das Der -
gnügung-Komitee ist bei der Arbeit , die verschiedensten Ueber-
raschungen zu bieten . Karten für einzuführende Nichtmitglieder sindbis Fastnacht-Montag , abends 6 Uhr , in den bekannt gegebenen Vorver¬
kaufsstellen zu haben. Abends gelöste Karten kosten pro Person50 Pfg. mehr. Auch sei hier nochmals angefügt , daß die Mitgliederder Concordia nur mit den extra ausgegebenen Maskenballkarten ,laut Zirkular , Zutritt haben und eine scharfe Kontrolle angeordnet ist.-ft Im Feftsaal der Restauration Ziegler (Bahnhofttratze 18)
findet Sonntag und Dienstag große Masken-Redoute mit Tanz
statt . (Siehe Anzeige.)

8 Kolosseum . Das Oberbayerische Bauerntheater , Direktion
M . Dengg , wird sein diesjähriges Gastspiel mit dem 28 . Februar be¬
ende » . Es sind noch folgende Stücke vorgesehen : heute Samstag „Au»
der Art geschlagen "

, morgen Sonntag , nachmittags 4 Uhr , „Im
Herbstmanöver "

, abends 8 Uhr, die bei der Premiere mit durchschla¬
gendem Erfolg gegebene Posse „Vauernmoral "

, Montag , den 27 . Febr .,
letzter „Thoma -Abend", Dienstag den 28. Febr ., Abschiedsvorstellung
„Bräurosl ".

§ Zusammenstoß. Ein Automobil , das gestern vormittag auf der
Kaiferstraße bei der Karlstraße einem Straßenbahnwagen der Linie
4 Vorfahren wollte , stieß mit einem im gleichen Augenblick von Dur¬
lach kommenden Wagen der Strecke 1 zusammen. Die beiden Stra¬
ßenbahnwagen wurden nur leicht , das Automobil dagegen stark be¬
schädigt . . Personen wurden nicht verletzt .

§ Ein Kaminbrand brach gestern abend %10 Uhr in der Näh¬
maschinenfabrik von Junker u . Ruh aus . Das Feuer wurde von der
herbeigerufenen Feuerwehr gelöscht.

Permischtes.
hd Dresden . 24 . Febr . (Tel .) Die Witwe des Inge¬nieurs Wohlfahrt aus Freiberg und ihre Tochter haben sichin der Elbe wegen Nahrungssorgen ertränkt. ,= 3 Waldenburg , 24 . Febr . (Tel .) Im benachbarten Orto

Krausendorf ermordete der Bergmann Leuschner seine Ehe¬
frau und drei Kinder , indem er ihnen mit dem Rasiermesserden Hals durchfchnitt . Dann verübte er Selbstmord .

== Wilhelmshaven , 25. Febr . (Tel .) In einer von
Marineoffizieren besuchten Bar kam es zwischen einem Leut¬
nant und einem Handlungsreisenden zu einem Wortwechsel ,in dessen Verlauf der Handlungsreisende dem Offizier einen
Schlag in das Gesicht versetzte . Der Leutnant wollte den
Schlag erwidern , wurde aber von den Gästen daran verhin¬dert . Er verließ dann mit einem ebenfalls wie er selbst ir;
Zivil gekleideten Kameraden das Lokal, kehrte aber bald
darauf zurück und verlangte die Karte des Handlungsreisen .
den. Als diese verweigert wurde , suchte er nochmals feint
Wohnung auf , legte wieder Zivil an und bewaffnete sich mil
einem Revolver . In die Bar zurückgekehrt , gab er auf den
Reisenden mehrere Schüsse ab , ohne ihn zu treffen , dagegerwurde eine Bar -Dame durch Streifschüsse leicht verletzt .

1— Brüssel , 24 . Febr . (Tel .) Die zur Untersuchung der
Ursache des Brandes in der Weltausstellung eingesetzte Kom¬
mission hat festgestellt, datz das Feuer jedenfalls durch die
Unvorsichtigkeit eines Besuchers entstanden ist und keinesfalls
infolge Feuergefährlichkeit oder Entzündung ausgestellter Ge-
genstände . Der Bericht stellt die Unzulänglichkeit der Lösch¬
mittel fest .

hd Petersburg , 24. Febr . (Tel .) Hier brachte eine 39jährigeBäuerin im Entbindungshause Bierlinge zur Welt (zwei Knaben und
zwei Mädchen). Mutter und Kinder befinden sich vollkommen wohlDas seltene Ereignis interessiert die ganze Aerztewelt Petersburgs .

Unglücksfälle .
ihd Würzburg , 24 . Febr . (Tel .) Im Odeon -Theater

stürzte ein chinesischer Artist der Tschunglinghee -Gruppe (die
vor kurzem auch in einem Karlsruher Variete auftrat . D . R . )
infolge Reißens eines Drahtseiles von der Galerie ab und
trug schwere Verletzungen davon.

1= Reval , 24 . Febr . ( Tel .) Bei der Insel Lewezari
löste sich eine Eisscholle mit 5 0 0 Fischern los .

1= 3 Roworossisk , 24. Febr . (Tel .) In dem Dorfe Aibg «
im Gouvernement des Schwarzen Meeres wurde das Schul¬
haus durch eine Schneelawine verschüttet. Dabei fanden12 Knaben und 6 Erwachsene den Tod .

--3! Valparaiso , 24. Febr . (Tel .) In der Nähe der
Braden -Kupferwerke in der Provinz O 'Higgins entgleiste cin
Zug auf einer Brücke und stürzte in die unter der Brücke be¬
findliche Schlucht. Die Zahl der getöteten und ver¬
letzten Personen beträgt 8 0.

Brand -Katastrophen .
-- 3 Denn (Ungarn ) , 24 . Febr. (Tel .) Auf der Vulkan -

Kohlengrube war gestern ein Grubenbrand ausgebrochen . Zur
Eindämmung des Brandes errichteten die Arbeiter Schutz-
wände ; hierbei stürzte das Mauerwerk zusammen und fiel
auf die Arbeiter , von denen acht getötet wurden . Es
war unmöglich , bis zur llnglücksstätte vorzudringen .

>— Port -au -Prince , 24. Febr . (Tel .) Gestern ist in der
Stadt Aut - Caqes ein Feuer ausgebrochen, das die ganze
Nacht hindurch wütete und die Stadt zerstörte . Die
Einwohner leiden beträchtlich. Der Schaden ist groß.

Die Pest .
>333 Petersburg . 25. Febr . (Tel .) Gestern sind in Char -

bin wiederum 20 Todesfälle an der Pest vorgekommen .
3= Peking . 24. Febr . (Tel .) Jeden Tag wird ein ent¬

schiedener Rückgang der Pest gemeldet. Die Berichte aus der

Fritz v. Uhde f ♦
<=a München , 24 . Febr . (Tel .) Der bekannte Kunst¬

maler und langjährige Führer der Sezession Professor
Aritz » 0 « Uhde ist gestorben .

» ♦ *

X Es war im Jahre 1877, als Fritz Hermann Karl von Uhde
(geb. 22. März 1848 in Wolkenburg -Ächsen ) seine militärische Lauf¬
bahn, die ihn in den 1870er Krieg geführt hatte , als Rittmeister ver¬
ließ . Unstteitig bedeutete dieser Schritt vom Kasernenhof ins Atelier
nicht nur den Anfang seines eigenen wahren Lebens , für das fein
malerisches Talent ihn vorbestimmt, sondern einen reichen Gewinn
für das deutsche Kunstleben überhaupt . Es war ein Pfadfinder und
Führer mehr und die deutsche Kunst hatte es damals not , daß zu der
kleinen Zahl von Führern , zu denen u . a . Menzel und Liebermann ge¬hörten, ein neuer Starker und Eigener kam . Uhde hatte seinen Weg
über Makatt und Munkacsy zu Israels genommen, wie Liebermann .Aber er kam zu anderen Resultaten wie dieser. Liebermann steht mit
dem Intellekt , Uhde sah mit dem Auge . Das deutet die Unterschiede
an und zugleich den eigenen Wert eines jeden . Liebermann blieb
manchmal in der neuen Formel des Impressionismus stecken , Uhdewar sich bewußt , daß das Wesen der Kunst nicht auf diese Formel
beschräickt sein dürfe , sondern in höheren Werten . ruhen müsse . Er
sah sie in der Beseelung des Stoffes , die „die Leute innerlich packt".Er wollte nicht nur Naturstudien , sondern suchte Inhalt . Dies Stre¬
ben gab seinem Schaffen rasch eine eigene Rote . _Dazu kam, daß der Künstler ein malerisches Problem ausgriff ,bas lange vergessen war . In den siebziger und achtziger Jahren war
es , als man allerorts herausdrängte aus dem dunklen Atelierton von
braunem Schwarz zu lichten Farben . Uhde war der ersten einer , der
bas Licht mit Kraft und Leuchten wieder ins Bild setzte. Eine Stu -
birnreise durch Holland mochte wohl in beiderlei Hinsicht dazu Leige¬
tragen haben , sich ganz von der Ateliermanier abzuwenden . Mit ihm'taten es viele , aber keiner gab dem Licht die Bedeutung , welche ihm
uhde in seinen Bildern anwies . Daß aber seine Malerei nicht zurinem impressionistischen Experimentieren von Licht und Farbe wurde,«»» hatte seinen Grund darin , daß ihm neben der Form der Inhalt
W1, daß et „etwas wie Seele " suchte .

Dieses Doppelstreben nach Inhalt , nach Seele und Licht floß
schließlich in Eines , so daß seinem Ideal das Licht als die Beseelung
des Stoffes erschien, ein Ideal , das einen religiösen Zug in sich hat
und ihn nach einer Verkörperung suchen ließ. Er fand sie auf dem

biblischen Stoffgebiet in seinen Gestalt« !:, besonders aber in der
Person Christi . So kam Uhde zur religiösen Malerei , die trotz ähn¬
licher Vorwürfe anderer Kirckienmaler — um dies Wort zu ge¬
brauchen — doch weitab von ihrer Weise und Kunst steht. Diese
übten sich in der Schablone testamentarischer Schilderungen oft in
größter dogmatischer Abhn :^ > eit, Uhde machte sich frei von aller

historischen Tradition . Jene kalte Entfernung , in der die zünftige
religiöse Malerei steht, von der keine oder nur ganz schwache Berüh -
rungsfäden zu uns gehen , nehmen Uhdes Bilder nicht ein . Uhde
llberbrückt die Zeiten , verbindet die Geschichte mit dem Leben und
nimmt den Nimbus kalter Heiligkeit, die uns fremd ist, von der Ge¬
stalt Christi weg, indem er ihn erscheinen läßt in schlichtester Gewan¬
dung und ohne allen Pathos in Schule und Hütte unter dem arbeiten¬
den Volke.

Nicht den Christus der Vergangenheit wollte er geben, sondern
„den Christus von heute, ihn, der jeden Tag kommen könnte" . So
trug er in den realen Stoff einen höheren Wert , während das reli¬
giöse Thema frei in die gegenwärtige, lebendige Welt einge

' iihrt ,
übersetzt, ja aufgelöst wurde. Die Person aber diente Uhde vor allem
auch zur Behandlung des Lichtproblems. Er fand zu Christi Person
die Erscheinung des Lichts so schön passend, daß er in ihm , dem Licht¬
bringer , geradezu die Verkörperung des Lichtes erblickte und zu ge¬
stalten suchte. Das Licht war ihm Leben , Seele voll göttlicher . . rast
und Schönheit . So wurde es zum erhebenden Inhalt seiner Bilder .
Als ein Abglanz des schöpferischen Gottes und seiner Güte , sollte es
an sich schon wirken, und er ließ es darum hineinstrahlen in Haus und
Stube , leuchten und blinken auf Wiese und Bach und über allem Er¬
schaffenen. So sehen wir es in seinen Naturstudien und -Bildern ,denen er sich später immer mehr zuwandte.

Das Lichtproblem, die Natur und das Kind wurden der Inhaltvon Uhdes Kunst. Als Porträtist betätigte er sich nur wenig , da»
Wenige aber gehört zum Besten . Daß sein Wollen und Können voneiner ausgezeichneten Technik — die er unablässig zu vervollkommnen
suchte , ohne sie zum Selbstzweck werden zu lassen — unterstützt wurde ,bedarf nicht erst einer Hervorhebung.

Die absolute Prunklosigkeit und Schlichtheit seiner Werke er-
höhen ihren Wert und vertiefen ihren Inhalt , noch mehr aber der
Ernst und das ehrliche Bekenntnis feines Wollens und Strebens nachseinem Ideal , das nichts anderes scheinen will als es ist . Uhde hatdie kirchliche Malerei von der Schablone befreit und ihr freiere Wegegewiesen ; er hat sich um die echte Kunst ehrlich bemüht und sein Werkfür Reiche und Arme geschaffen. Sein Menschenbasein war erfülltvom Streben nach dem Lichte, — möge es ihn jetzt umgeben.
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:Provinz Schantung find zwar «nb«stimmt , doch scheint fich die
!Lag« dort zu bessern .

Letzte Telegramme
der „Kadrschen Presse- .

, ff . Berlin . 25. Febr . (Privattel .) Der Kriegsminister
lleitete neuerdings Vorverhandlungen über den
Ankauf eine » « eiteren Zeppelinluftschiffes
für die Heeresverwaltung mit der Luftschiffbau ,
gesellschast „Zeppelin" in Friedrichshafen ein . Der Betrag
für den Ankauf soll im kommenden Budgetjahr eingestellt
werden .

= Stettin , 24 . Febr. (Tel .) Seit acht Tagen wird der
Bürgermeister von Usedom, Troemel. der von den Liberalen
als Reichstagskandidat ausgestellt ist, vermißt . Er hatte sich
am 16. Februar zum Ankauf eines Eeldfchrankes nach Berlin
begeben . Man befürchtet, Troemel sei das Opfer eines Un¬
falles oder eines Verbrechens geworden .

hd Eöslin , 24 . Febr. Wie in den Kreisen verlautet, die
mit der Familie des Grafen von der Goltz in Pommern be¬
freundet sind , trifft es nicht zu, daß Graf Wartensleben als
Landrat des Kreises Wirfitz seinen Abschied erbeten habe .
Vielmehr liegt hier eipe Entlassung aus dem Amte vor . Das
Recht, ferner Uniform zu tragen, sei dem Grafen Wartens¬
leben entzogen worden . Die Entlassung aus dem Amte wird
dahin gedeutet, daß an allerhöchster Stelle das Vorgehen und
demnach auch die mehrfache Duellforderung des Grafen von
der Goltz in jeder Weise mißbilligt worden seien .

— Budapest, 24 . Febr . In der Plenarsitzung der ungarischen Dele¬
gation über das Marinebudget wurde heute dieses Budget erörtert .
Mezösty hielt die geplante Flottenvermehrung nicht für nötig . Ste¬
phan Ti » za erklärte : Wären wir nicht im Dreibund , so müßten wir
viel größere Opfer für unsere Heeresmacht bringen , um allen Proble¬
men an unseren Grenzen entgegentreten zu können. Selbst vom Stand¬
punkt des schroffsten Egoismus aus machen wir ein gutes Geschäft ,
wenn wir im Dreibund bleiben.

■5 Paris , 25 . Febr . (Priv .) Wie der „Matin " aus Troyes be¬
richtet, stellten sich gestern abend in der dortigen Kaserne des
1. Jägerregiments zu Fuß 5 deutsche Deserteure , welche er¬
klärten , in die Fremdenlegion eintreten zu wollen. Sie er¬
klärten , aus ihrer Garnison Karlsruhe flüchtig gegangen zu
sein . An der französischen Grenze habe ihnen ein französischer

.Offizier Zivilkleider verschafft und auch sie mit etwas Geld
versehen .

(Wir geben diese Aufsehen erregende Meldung des „Matin ",
dessen sorgloses Verhalten bei der Aufnahme und Verbreitung von
unsicheren Meldungen reichlich bekannt ist , nur mit vollem Vorbehalt
wieder . Nach den von uns an zuständiger Stelle eingezogenen Er¬
kundigungen ist am hiesigen Platz von dem Vorfall bis jetzt nichts
bekannt . Die Meldung gewinnt auch dadurch an llnwahrschenilichkeit,
daß seit der Fahnenflucht der Soldaten und ihrem Eintreffen in
Troyes mehrere Tage verflossen sein müssen , während derer immer¬
hin eine Meldung an die deutsche Behörde möglich gewesen wäre .
Die Red.) .

Bombay, 24 . Febr . Der deutsche Kronprinz stiftete
dem Jachtklub von Bombay, dem viele Deutsche angehören ,
einen Pokal als Rennpreis.

t= Washington, 24 . Febr . Der Senat hat in letzter
Stunde den Vertag mit Japan angenommen . Der Text des
Vertrages mit Japan ist bekanntgegebsn worden . Er umfaßt
18 Artikel. Der erste räumt den Bürgern der vertragschlie¬
ßenden Länder Gegenseitigkeitsrechte ein.

----- Ehicago, 24 . Febr. Bei Gelegenheit eines Vortrages
des Grafen Apponyi führten ungarische Sozialisten ernste
Ruhestörungen herbei , in deren Verlauf mehrere Personen
verletzt und mehrere verhaftet wurden .

Die Entsendung des Kronprinzen nach Rom.
— Berlin , 24. Febr . Die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung "

schreibt: Der von uns angekündigte Besuch des Kronprinzenpaares
zum italienischen Nationalfest in Rom wurde von den größeren deut¬
schen Zeitungen durchweg sympathisch ausgenommen. Ein « Ausnahme
machen zunächst mir das „Berliner Tageblatt " und die „Vosfifche Zei¬
tung "

, die in rührender llebereinstimmung wieder einmal an einer
Entschließung der Regierung herummäkeln, allerdings mit folgendem
Unterschied: Die „Vossische Zeitung " schreibt die Entschließung über
den Kronprinzenbesuch in Rom als Sieg dem Batikan , das Tage¬
blatt " sich selbst aufs Konto . Es wird beiden Blättern überlasten
werden können, die Frage , welches von beiden Blättern recht hat ,
unter fich auszufechtrn.

ff Rom , 25 . Febr . (Privattel .) Ein Leitartikel der „Tribuns "

hebt hervor : Die deutsch« Regierung vermeidet die gegenwärtigen

Grotzh. Hsflheater zu Karlsruhe.
Hermann Sötz : Der Widerspenstigen Zähmung .

A.H . Karlsruhe , 25. Febr . Hans v . Bülow war es, wie schon oft
zu feinem Lobe hervorgehoben wurde , der im Jahre 1872 den da¬
maligen Intendanten des Hoftheaters von Hannover , Hans v . Bron -
sart , in einem herzlichen Schreiben auf die Oper eines jungen
Musikers in Zürich, des Königsberger Brauerfohnes Hermann Eötz ,
aufmerksam machte , da dieses Werk „wirklich Beachtung verdiene" .
Der Komponist war ein Schüler Hans v . Bülows und zählte damals
82 Jahre . Aber der Meister sah den Todesengel schon sichtbar über
dem Jünger schweben . Er wußte, es war nicht viel Zeit zu verlieren ,
sollte der Lebende noch des heiligen Glückes sich erfreuen , zu seinem
Volke von der Bühne herab in einem Kunstwerke zu sprechen , das zu
den schönsten und edelsten unserer ganzen deutschen Musikliteraiur
zählt . Jedoch nicht Hannover , sondern Mannheim war es , wo —
am 11 . Oktober 1874 — di« wundervolle , kerngesunde, echtdeutsche
Musik von Hermann Eötz zuerst auf der Bühne dem von Jos . Victor
Wiedmann sehr geschickt bearbeiteten Lustspiel Shakespeares von
„Der Widerspenstigen Zähmung "

sich verschwisterte. Mit seiner
inneren Lauterkeit , seiner sonnigen Helle, seiner ftischquellenden
Jungkraft bezauberte das Werk von Hermann Eötz die Herzen und er¬
oberte fich mit diesem außerordentlichen Erfolge zu Mannheim zu¬
nächst die Wiener Oper und dann alle großen Bühnen Deutschlands.

Auf einer Sonnenhöhe des Lebens stand der junge Meister , den
Tod im Herzen. Schon am 3 . Dezember 1876 starb er an der Schwind¬
sucht dahin . Aber ihm ward die seligste Lust der Erdenkinder ge¬
schenkt, in fich den Odem des Göttlichen zu spüren und ein Vollstrecker
der Absichten dieses Göttlichen zu fein in den Werken der Kunst. Nur ,
weil sie ihn zu sehr liebten , die Götter , mußte er jung sterben. Aber
sein holdes, frohes , starkes Werk, es schreitet lebendig durch den Tag ,
es pocht an unsere Herzen und lacht in unsere Augen mit süßer Anmut
und kraftvoller Fröhlichkeit. Und mit . seinem deutschen Wesen.
Langst, ehe der große germanische Dichter Shakespeare- seinen eng¬
lischen Landsleuten die Geschichte von der Zähmung der wilden
Katharina durch den mannhaften Petruchio im Lustspiel vorfübrte ,
hatten deutsche Mütter ihren Kindern das Märchen von König Dros¬
selbart erzählt , der sich sein widerspensttges Weib zu zähmen wußte.
Ein Vorwurf , der übrigens durch alle Völker und Zetten hindurchgeht.

Schwierigkeiten eines Battkanbesuches, indem sie den Kronprinzen nach
Rom entsendet, der zwar des Kaiser» Vertreter , aber da er nicht das
Oberhaupt des Deutschen Reiches ist , auch die Existenz eines bestehen¬
den Zustandes ignorieren kann. Gleichzeitig hat sie nicht allein eine
begangene Schuld abgetragen , sondern auch gewissermaßen die Zu¬
kunft verpfändet , indem sie uns bei diesem feierlichen Anlaß den Ver¬
treter der Kaiserkrone den Gast de» Königs von Italien sein läßt . —

„Eorriere de la Sera " meint , das Kommen oder Nicht¬
kommen des Kronprinzen könne für die italienische «Feste gleichgültig
sein. Ein selbstbewußtes großes Land bedürfe keiner auswärtigen
Sanktion . Das Blatt hofft, daß die Polemik aufhören werde und
verheißt dem Kronprinzen einen warmen , sympathischen Empfang ,
wie er den Beziehungen Italiens zu Deutschland entspreche.

Im Vatikan wird die Entsendung des Kronprinzen mit Be-
ftirdigung ausgenommen.

Der Antimodernistcneid.
) ! ( München . 25 . Febr . (Privattel .) Vielleicht wird die

Verweigerung des Modernisteneides durch Konstantin Wie¬
land und der ablehnende Bescheid des Kultusministers noch
die Gerichte beschäftigen , denn Konstantin Wieland erhebt in
der „Augsburg . Abendzeitung " folgende schwere Anklage ge¬
gen den bayerischen Kultusminister : „Wir stehen vor der
bedauerlichen Tatsache, daß der bayerische Episkopat mit der
Publizierung und Durchführung des Modernisteneides die
Verfassung verletzt und der Kultusminister diese Verfassungs -
Verletzung, wohl um den Frieden zwischen Kirche und Staat
zu dienen , zugelafien hat." _

Ministerkrifis in Frankreich .
) ! ( Paris , 25. Febr . (Privattel .) In der gestrigen Sitzung

der Kammer wurde Nachmittags von einem Teil der Radikalen und

Sozialisten ein heftiger Angriff gegen die Regierung wegen allzu
gütlicher Behandlung der geistlichen Kongregationen gemacht .

Ministerpräsident Briand berief sich auf Rechisentscheidungen,
die es ihm unmöglich machen , in die Verhältnisse der Kongregationen
sich einzumischen .

Er appellierte an da « Bertrauen des Hauses und
erklärte , nur von dem Bertrauen einer republi¬
kanischen Mehrheit getragen , weiter regieren zu
können .

Unter großer Aufregung des Hauses erfolgte die A b st i m m u n g
über die von der Regierung vorgeschlagenen Tagesordnung , die das

Ergebnis hatte , daß die Vertrauensfrage nur eine Mehr¬
heit von 24 Stimmen fand .

Der zweite Teil der Tagesordnung , in der der Zusatzantrag ab¬

gelehnt wurde , erzielte allerdings eine große Majorität . Der Ent¬

scheidungskampfspielte sich bei der Echlußabstimmung über die

gesamte Tagesordnung ab, bei der die Regierung nur
eine Majorität o o n 16 Stimmen erzielen konnte .

Ministerpräsident Briand erklärte , daß er sich Vorbehalte, das

Ergebnis der Abstimmung in einer noch in der Nacht einzuberufenden
Ministerrat -Sitzung zu prüfen und darnach seine Entscheidung zu
treffen.

Sollte es infolge der Kabinettsenscheidung zu einer Minister -

k r i s i s kommen , so würde nach der parlamentarischen Lage ein
Kabinett Berteaux die besten Aussichten haben . Man spricht auch
von einer Wiederkehr Milltrands , doch denkt man nicht daran , daß
die Partei Delcasss die Oberhand gewinnen könnte.

Die neueste Entwicklung ist allen überraschend gekommen . Nach¬
dem das zweite Kabinett Briand nach seinem Erscheinen zuerst heftig
bekämpft worden war , hatte es sich im Verlauf der Session so be¬

festigt, !>aß niemand mit seinem Fall rechnete . Die letzten Wochen
hatten mehrere Vertrauensvoten mit großer Majorität gebracht.

— Paris , 25 . Febr . Die Minister versammelten sich gestern
Abend um VA1 Uhr , im angesichts der geringen Mehrheit von 16
Stimmen bei der Abstimmung in der Kammer über die Anwendung
des Kongregationsgesetzes zu beschließen . In Deputiertenkreisen
nimmt man an , daß diese Mehrheit nur mit einigen konservativen
Stimmen erzielt wurde . Da Ministerpräsident Briand während der

Abstimmung erklärte , daß er nur dann am Ruder bleiben werde,
wenn er eine rein republikanische Mehrheit erhalte , so hält man den

Fortbestand des Kabinetts für gefährdet .
= Paris , 25. Febr . Das Ministerium bleibt voraussichtlich, da

! die genaue Prüfung der Abstimmungsliste nach der Parteistellung der
I Deputierten ergeben hat , daß. die Mehrheit , die für die Regierung ge-

als poetische Schilderung des urewigen Kampfes der Geschlechter .
Nicht, daß ein Geschlecht das andere unterjoche, nicht, daß das eine
sich störrisch gegen das andere als wertvoller behaupte , sondern daß
sie beide das von den immanenten Gesetzes der Natur ihnen vor¬
geschriebene Maß einhalten —, aber auch es voll erfüllen , das ist
es , was die alten Volksmären raunen , was Shakespeare sagt und wie
es Fontane noch den Vater Effi Briests als Forderung ausstellen läßt :
Die Frauen weiblich, die Männer männlich.

Ich habe hier sowohl Shakespeares Lustspiel wie Götz
' Oper schon

mehrfach besprochen , denn beide haben in den letzten 2 Jahrzehnten
des öfteren von der Karlsruher Bühne herab auf uns gewirkt. Aber
es will mir scheinen , als ob man nicht oft und deutlich genug dre
eigentliche Idee des poetischen Stoffes betonen lönnre , da er gerade
in unseren Tagen der „Frauenbewegung " immer wieder Mißverständ¬
nissen ausgesetzt ist.

Für Götz byt das Werk Anlaß zu einer großartigen Entfaltung
seiner Melodienkünste wie seiner Gestaltung - und Erfindungskraft
überhaupt . Immer wieder umfluten uns melodische Wellen , immer
wieder sehen wir im Orchester den prächtigen Aufbau harmonisch sich
gliedern . Und gerade unsere Karlsruher Aufführung des Werkes
darf sich wohl zu seinen besten Wiedergaben zählen . Den n in Frau
Lauer - Kottlar findet die ttotzige Katharina eine ganz aus¬
gezeichnete Verkörperung , sowohl vor wie nach der Zähmung , im
sicheren Spiel wie im vortrefflichen Gesang. Herbheit und Süße ver¬
schmilzt da in eins . Und dieses famose Kätchen, mit der Stimnre voll
Kraft und Wohllaut , hat einen brillanten Partner in Herrn van
E o r k o m s Petruchio , der sorglos -kühn, herausfordernd und dann
wieder echt männlich-tüchtig sich zeigte und in seiner Stimme eine
Fülle von Klang und eine Stärke des Ausdrucks paarte , daß die Wie¬
dergabe des Paares durch diese beiden Künstler den Zuschauer ganz
gefangen nahm . Frau Warmersperger gab der Bianca in
Spiel und Gesang alle Helligkeit und Anmut , die ihr der Komponist
verlieh : in Herrn Pancho Kochen war ihr ein Freier Lucentio
von hübscher stimmlicher Wirkung erstanden , ebenso , wie Herr R o h a
den Hortensia gut wiedergab und Herr Keller dem Vater Baptista
gerecht wurde . Herr R e i ch w e i n dirigierte und führte uns mit dem
Orchester voll Hingebung ganz in die musikalischen Schönheiten des
Werkes hinein , die aus der Ouvertüre schon leicht und lebhaft hervor -
sprießen und bald schon neue Knospen und Blüten treiben .
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stimmt hat , eine rein republikanische ist . Die endgültige Entscheidung
wird im heutigen Ministerrat unter dem Vorsitz Fallieres getrosten.

— Paris , 25. Febr . Die im Ministerium des Innern vorgenom¬
mene Prüfung der Abstimmung in der Deputiertenkammer ergab füc
den ersten Teil der Tagesordnung Drellon für die Regierung eine
Mehrheit von 29 Stimmen der vier Gruppen der Linken, demokratisch«
Vereinigung , radikale Linke , Sozialistisch-Radikale und Sozialisttsch«
Republikaner . Bei der Abstimmung über die Tagesordnung im Gan¬
zen erhielt die Regierung eine rein republikanische Mehrheit von 26
Stimmen .

Aus der Republik Portugal .
) ! ( Lissabon, 25 . Febr . (Privattel .) Großes Aussehen

erregt ein gestern abgegebener Hirtenbrief des Patriarchen
von Lissabon an alle Gläubigen und den niederen Klerus.
Es wird darin zwar geraten, die Republik anznerkennen , zu¬
gleich aber erklärt , daß damit noch nicht gesagt sein solle , daß
nun auch alle Gesetze gutzuheißen seien . Außerdem fordert
der Hirtenbrief die Gläubigen zur Bildung einer festgefügten
katholischen Partei auf. Die Regierung läßt das Schreibe «
überall, wo es auftaucht , mit Beschlag belegen.

Wetterbericht vom Schwarzwald.
A Hundseck , 25 . Febr . 80 Zentimeter Altschnee, 10 Zentimeter

Neuschnee , anhaltender Schneefall, 1 Grad Kälte , Skibahn sehr gut.
S Unterstmatt , 25. Febr . 80 Zentimeter Schnee, 0 Grad , Schnee¬

fall.
cP Mummelsee, 25 . Febr . 90 Zentimeter Schnee, 15 Zentimeter

Neuschnee , anhaltender Schneefall, 1 Grad Kälte , Skibahn bis Hinter¬
seebach.

Id Ruhstein , 25 . Febr . 80 Zentimeter Altschnee, 10 Zenttmeter
Neuschnee , anhaltender Schneefall.

8 Zuflucht, 25. Febr . 50—60 Zentimeter Altschnee , starker
Schneefall, bei 0 Grad Skibahn gut.

X Frldberg , 25. Febr . 80 Zentimeter Altschnee , 10 Zentimeter
Neuschnee , 3 Grad Kälte , Schneesturm, Skibahn gut.

Wassers- .ind des Rheins .
Konstanz. Hafenpegel , 24 . Febr. 2,73 m (23 . Febr. 2.72 m).
Schusterinjel, 25 . Febr. Morgens 6 Uhr 1,85 m (24 . Febr. 1 28 m),
Aehl, 25. Febr. Morgens 6 Uhr 2,44 m (24. Febr. 1 .97 m) . .
Marin«, 25 . Febr. Morgens 6 Uhr 3,72 w (24 . Febr. 3,38 m).
Mannheim, 25. Febr. Morgens 6 Uhr 3,17 m (24. Febr. 2,98 m).

Pergnügungs- und Mereins-Anreiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Samstag den 25 . Februar :
Arberterbildungsverein . 8% Uhr Kostümfest in der Eintracht .
Bayrrnverein . Bereinsabend im Tiroler .
Festhalle. 8 Uhr Maskenball .
Fußballklub Frankonia . 8V- Uhr Lumpenabend im Klubhaus .
Fußballklub Mühlburg . Spielersitzung im Spielhaus .
Gesangverein Fidelia . 8% Uhr Kostümfest in der Rose.
Gesangverein Freundschaft. 814 Uhr Kostümfest im Hotel Monopol .
Gesangv. Nähmaschinenbauer. 814 Uhr Kostümfest in grüner Berg .
Kausm. Verein Aierkur. 9 Uhr Zujammentunst im Prinz Kart .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
LeiSgrenadierverein . Zusammenkunft im goldenen Adler .
Liederhalle . 814 Uhr Herrenabend im Löwenrachen.
Marineverein . 814 Uhr Versammlung im Landsknecht.
Männerturnverein . 3 Uhr Mädchen-Abteilung . Sophienfttaße 14.
Rheinklub Alemannia , g Uhr Biertisch im Moninger .
Ruderoerein Sturmvogel . 9 Uhr Biertisch im Landsknecht.
Sachsen «. Thüringer . 8 % Uhr Kostümkränzchen in Palmengarten .
Salamander , 1 . K . Ruderklub . 9 Uhr Karnev . Herrenabend im Klubh .
Sängerbund Vorwärts . 814 Uhr Maskenball im Kühlen Krug .
Ver . d. Württemberger . 814 Uhr Eeburtstagfeier im EafS Nowak.
Verein ehem . Kaisergrenadiere . Bereinsabend im Landsknecht.
Ber . ehem . Pioniere u. Berkehrstr . 8% ll . Monatsvers . i . Prinz Karl .
Württemb . Kavalleristenverein . 8 Uhr Geburtstagfeier . Herrenftt . 10.

s ■

J . Petry W—
Hoflieferant

Frangipani - Ringe
— Trauringe

Jnwelen, <Jold - and Goldene Ringe
Silberwaren ln grösster Auswahl

Kaiserstr,102. fei . 1558.
«

vom einfachsten bis feinsten Genre.

Wenn Mutter - oder Ammenmilch in nicht genügender Menge
vorhanden sind , so ergänze man diese durch eine keimfrei« milchhaltige
und leicht lösliche Nahrung . Eine solche ist Nestle's Kindermehl ,
welches dem zartesten Körper alle in der Muttermilch vertretenen
organischen und unorganischen Stoffe in äußerst leicht verdaulicher
und wohlschmeckender Form zuführt . 21a

EIN MALES HAUSMITTEL IST
ra AMOL

Plan runde es an bei Jsdtias
Rheuma . Hexensdiuss Zahn,
und KopfsdVmerz. Rücken , und
Hagensdimerzen . und bei allen
Nerven undErkäthingssdimerzen

MfMBMIWZü haben in rtpolekent Drojeneo.
Probeflasche ft 15 Pfg ., daselbst erhältlich.

Preis per Flasche 75 ^ , vH > 25 vH 2 .— n . vH 3,50 .

v. Blatt Klavier n . d. glänz , bewährt . Methode!
„Tastenschrift “. Prosp . u . Probestück gratis
Musik-Verlag Euphonie, Pankow 749 b . Berlin

Freude am Abend , Griesgram am Morgen
das war bei mir so die Regel, brs ich's mit FayS achten Sode-
ner Mineral -Pastillen versuchte. Nun schadet mir weder dal

" ' — - - ' " ' " - ■ - "' er u«n
in ich

pudelwohl. Und das alles , weit ich abends und morgens ein
paar Fays ächte Sodener lutsche . Eine Schachtel reicht mir
eine ganze Weile und sie kostet dabei nur 85 Pfg . 11662a

Schmidt-Staubs

NORMAL -ANKERUHREN
halbflach , vereinigen Dauerhaftigkeit mit Eleganz , ohn*
die Nachteile der mit Recht diskreditierten flachen Uhren
o-eringer Qualität zu haben . Für Damen und Herren , io
nach Gehäuse Mk. 32. — bis Mk . 220 . —. Auswahl steht
gerne zur Verfügung .n' * - - - -SCHMIDT-STAUB , S 'Ä *

Altrenommiertlofjuwel . u . Hofuhrm .

K
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Zä ) beehre mich hierdurch ganz eraebenst anzu^ergen .
datz von heute an . meine feit Jadren eingefubrten
Zigarren - Marken auch

Ecke Karl- u. Gutschskraße
in bekannter Güte zu haben sind .

Hochachtungsvoll

Georg Steinmann , Zigarren-Zmport,
gegründet 1892

(?dr Karl - und Amalienfiraße . B5937

a
€
S
W
s ff

il
p Schweizer Taschen-Uhren,
* Uhren mit 2 Iabren Garantie , von Mk . lv .— anGoldene Herren - und Tamenubren billig , empfiehlt
J© Christ . Fränkle , Goldschmied. Karlsruhe, Passage .
9! ^ '

»E - Ketten in allen Preisen

prompter Vcrs - nd .

Zur

Frühiahrsflussaal
empfehle in bestgereinigter, hochkeimfähigerWare alle Sorten

Feld- und Garten-Sämereien
als : Krautsamen — Carotten- — Rotrüben- — Sellerie- —
Lauch - — Zwiebeln - — Radies- — Rettig - — Spinat und
Salatsamen — Gurkenkerne — Brockelerbsen — Busch

nnd Stangenbohnen — Feldgelberüben.
Futter-Runkelrüben (Spezialität meiner Firma)

als Frohmüllers weisse v<*rbess . Riesen - Kuhrüben , Ecken¬
dorfer gelbe n . rote v rb . Rieser-Walzen , Eckendorfer-Schloss¬
marke, „ Neuzüchtung “

, gelb u rot . Oberndorfer, runde gelbe
Kleesamen — Grasmiscliungen

für Gartenrasen und Wiesenaalagen , Böschungen etc. —■
Saaterbsen — Saatwicken — Virgin . Pferdezahnmais.

Blumensamen
für Freiland -u. Topfknltur , f. Fenster - n . Balkonschmnck etc .

Verschiedene Blumendünger.
Ferner für Gemüse - und Blumengärten empfehle :

Ovis -Guano
ein aus Wollschweiss , Horn , Haaren u . Knochen gemahlener
und aufgeschlossener natürlicher Dünger in höchst konzen¬
trierter Form . Er enthält die drei Pflanzennährstoffe :
Stickstoff , Kali u . Phosphorsäure in leicht löslicher Form
und ist daher für den Gartenbau von grösster Bedeutung .

■— Ausführlicher Prospekt gerne zu Diensten . ---

Rnic - Knann liefere in k5kg 1273 kg 25 kg 50kgUi/Ia UUCIIIU Säckchen eif 2.50 ^ 4.— 7.- ^»12.—
OvIs- BIumendünger in Karton ä 10 , 25 und 50 Pf .

Ferner in garantiert reiner unverfälschter Ware Hornmehl
nnd Hornspäne mit 12 — 14°/, Stickstoffgehalt . 3167

c,
Inh . J . Klasterer , Grossh.

Erbprinzenstrasse 32 .
Hoflieferant ,

Telephon 1145 .
Prompter Versand.

Schöne echle Miiine
Tiroler «nd Trrolerin . billig zu
derleihen . Wo , sagt unter Nr .
185902 die Exp , der „ Bad . Pr esse"

Maskenkostüme ,
elegant , zu verleihen oder zu
verkaufen. B5920L2

Äährinaerstr . 3 , parterre .
ssirkel 14 ist ein älteres Bett zu

verkaufen. 235990
Näheres im Laden.

ülL8KvNk08tÜw0
einige sehr schöne , sind billig zu
verkaufen oder zu verleihen .
B5366.3.2 Karlstr . 25 , i . Metzgerld.

Masken - Kostüme : Gänseliesel ,
Zigeunerin , Hanauer (Herr ) , Clown
(Kind 4—8 Jahre ) , zu verl . od . verk .

Douglasstr . 30 , 3. St . B^ '"°
Hubs»- Masken-Kostüme
darunt . Soubrette , sind billig z . verk .
B4968.3.3 Wilhelmstr . 48 . 2 . St .

Uetb
ick gratis
) d . Berlin

>rgen
en Sode- ;
eher da»
über urr»

bin ich :)
genS ein ;
eicht mir '

11662a :

17036

LH
x . obn«
i Uhren
rren .
I Bte

Otto Schneken durgev
Adlerstratze 39 Telephon Nr . 277«

nächst dem Hauptbahnhofe
Spezial - Geschäft auswärtiger Wurstwaren

empfiehlt täglich frisch :
. Rotwurst - /. Pfd . 30^ 1
otwurst ' /. Psd . 35^

Leberwurst ' /« Pfd 40 ^

s Sluttg Pfefferwürste I St . 12 i
„ KnackwürstelSt . 12 u. 15
„ Salfinatwürfte 1 St . 15 ^
„ Peilschen -SleckenlSt . 15 4
„ Schützenwürfte l ©t . 25 5
„ Sattenwürstle l Paar 15 )
„ weiße Preßwurst> Pfd .30 )
„ Schinbenwurft ' /«Psd.35 )
„ Lyonerwurst >/« Pfd . 40 ^

I Franbf .<Sriebenwurft' /<Pfd .3vÄ
„ Leberwurst Pfd . 35 „j
„ Zungenwurst '/. Pfd 4« ^

Thüring Preßfülze ' /« Pfd . 30 ^

Salamiwurst ' /. Pfd . 50^ j
Lervelatwurst ' '.Pfd .50)

» raunschweigerMettwurst
-/. Pfd . 35 .1

LeberwursP/.Psd.354
Billinger Würstle 1Pastr25Z
Schwarz « . Landjäger 1 St . 15^ !
Schinken , roh u . gekocht' /. Pfd . 60 4 \
Aufschnitt *. * Pfd . 35 u . 40^

J*
ht

sruhe
aiserstr .
• Hans .

Schwarzwalder Speck
das feinste zum Rohessen 1 Psd . ^ 1 .5V .

Alles in erstklassiger Qualität .
Verkauf nur gegen bar .

Rabattmarken des Rabatt - Spar - Bere,ns . j
Wirte und Wiederverkäufer Engros -Preise .

Beachten Sie meine Schaufenster .

Continental
Pneumatik

Gesamt - Personal

1900
1905

1615
4516

1910 - 7500
Seit Jahren widmet sich ein Stamm altgeschulter Kräfte der Spezialaufgabe , gute

Automobil - und Fahrradreifen zu fabrizieren . „Gute “ Reifen , die das Geld
wert sind . Wenn Sie vor Enttäuschungen sicher sein wollen ,

so verlangen Sie nur Continental - Pneumatik .

Continental - CaoDlciioQC - und Gotta-Percha - Go., Hannover

Größere Auswahl schöner

Maskenkostüme
billig zu verleihen u . zu verkaufen
Frau Fr . Marsels , Wwe . ,

Leopoldstrutze 33 , 3 . St . 12.11

Vorzügliche Qualität !

Erprobte Passform !

Garantie für
Haltbarkeit !

Einheitspreis
fürHerrenu .Damen

schwarz und braun,
mit und ohne Lackkappen ,

auch ganz Lack 2165

Schnür -, Schnallen -,
Zug - u. Derby -Stiefel ,

auch elegante
Promenaden - Schuhe

7
.
50

jedes Paar ,
ebenso Bergstiefel ,

genagelt und ungenagelt

Kaiserstr. 56.
Versand nach auswärts
: : gegen Nachnahme : :
Umtausch gestattet.

Medl mehl

Mehlst 1 Pfund 18 *

5 Pfund 85 *

Mehl 1 Pfund 17 4

6 Pfund 80 -d

" "
Säckchen 95dMehl 1° Wut * * ^ 4 QASäckchen

2i $e .* 4.25
empfiehlt tn bekannter Güte

liefert vollständige

Binmicreitiridiiiiiip
an Private unter sehr günstigen
Bedingungen . Offerten unter Nr .
1779a an die Expedition der „ Bad .
Presse " erbeten . 12 .1

B uclierer
in den bekannten Filialen.

Empfehle meine
Amns,klMlmuesLliil!-
MW.-WWWIIerm«.

.. Nur beste Ausführung . Moderni¬
sieren aller Garnituren und Deko¬
rationen . Aufarbeitung von Bet¬ten re. Absolut reelle Bedienungund billige Preise . 10.1

Wilhelm Schütze,
Tapezier u . Dekorateur,Telephon 3012 . Durlacher Alleelst .

Umzug,
wer übernimmt solchen von Karls¬
ruhe nach Frankfurt am Main ,
zweite Hälfte März .

Offerten mit Preis unter 3141
an die Expedit , der „Bad . Presse " .

Gebe . Damenrad
mit Freilauf zu kaufe « gesucht.

Offerten unter Nr . B5903 an die
Exped . der „ Bad .Presse .

"
“ Gutsverkairf . 3

In der Nähe des Bodensees ist
ein schön gelegenes , neues , mas¬
sives Herrschafts -Haus mit Ver¬
walterwohnung , zus. 16 Zimmer u .
Zubehör, sol . Oekonomiegeb., eige¬
ner Wasserleitung , reichl. leb. und
tot. Inventar , wegen Krankheit des
Besitzers , preiswert zu verkaufen .

Größe 106 bad. Morgen , erstkl.
Aecker u . Wiesen mit ca . 900 Obst¬
bäumen . Vermittler verbeten . An¬
fragen unter H . C . 25/1741 « an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

Ein - auch Zwei -Familien -

Wohnhaus
Mit Gemüse- und Ziergarten , für
nur 9000 Mk . zu verkaufen . Das
Haus ist erst 10 Jahre gebaut und
hat im 1 . Stock 3 Zimmer u . Küche
und im Dachstock auch 3 Zimmer
und Küche . Näheres bei 1754a3.3

Georg Wolf , Kaufmann ,
Wiesloch » Bahnhofstraße .

Eichene
6d)lafjtmmcrrlnrid )lnng

2 Bettstellen , 2 Nachttische mit Mar¬
morplatten , eine Waschkommode mit
Marmorplatte und Toilettenspiegel,1 Spiegelschrank , 1 Handtuchständer
zu dem billigen Preis v . Mk. 230 .—mit Garantie zu verkaufen. 3150

Waldstraße 22, Laden.
Salon -Einrichkung
wegen Platzmangel preiswert ab¬
zugeben . 3028.3 .1

Markgrafenstr . 21 )23 .
Erch . Schlafzimmer , neu, besteh.:2 Bettstellen , 2 Nachttische m .Marm .,Waschkommodem.Marm .u.Spiegel -

aufsatz , Spiegelschrank , 2tür ., Hand¬
tuchständer für 235 Mk . zu verkauf.3020.4. 3 Kronenstraße 32 , Rückgeb.

Billig zu verkaufen : Herren - u.
Knabenbüsten , fast neu , eine große
Partie Kleiderbügel . Offert , unter
Är . B5955 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten.

Damenrads
fast neu , billig wegen Abreise zuverkaufen . 835815

Gerwigstr . 16, 4 , Stock , links

Zum Fullen der

gemischte
Marmelade
Md . 25

Schwarzer Pudel ,1 Jahr alt , schönes Exemplar, billigzu verkaufen . B5!) 5^
Waldhornstr . 53 , Laden

Ein 5 Mon . alter , schöner, rirtfg !
Schweine-Fasel

hat zu verkaufen . B5911 .2 .2Wilh . Knobloch H, Eggenftem .

■4
| der 8 Pfd . - i OKEimer mm £m %9

Pnaumen-
Hlarmelade

m 30 4
[ der 5 Pfd .- I / | |

Eimer

Mirabelle«
Marmelade!
Pfd. 40 4

der 5 Pfd .- 1 7E
Eimer ■ ■ M MM

^rddeer- W12.4.3 !
Marmelade!

« d. 50 i

Ne« eingesühtt
Ii. Apfelmus
2 Pfd .-Dose 60

PfannftucbECo.
• . m. ». p.

im de« beka««te»
BeekaufSftelle«.

Ersrrne « . -ro -en
Matratze billig au verkaufen .
335976 Herrevvr . S6, 2. C
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Städtische Festhalle Karlsruhe .
Fastnacht -Dienstag , den 28 . Februar 1911 ,

in den glänzend belenchteten
Sälen der Festhalle . .

Konzert - und Ballmusik :
Die Leibgrenadierkapelle , Leitang Herr Königl .

Musikdirektor Adolf Boettge .
Von 12 Uhr ab im Biertunnel Unterhaltungsmusik.

| photograph , Kostümverleih -Gelegenheit , Friseuse und Blumen-
Verkauf im Hause .

|
Zutritt zum Balleial nur im Kostüm oder Ballanzug .

I Masken und anstössige Kostüme unter allen Umständen aus¬
geschlossen . Hierüber wird strenge Kontrolle geübt .

Saalkarten für Herren zu 2 « k . , für Damen zu 1 Mk . ,
am Ballabend von 6l |2 Uhr an am Eingang zur Festhalle .
Im Vorverkauf bei den Finnen : Kaufmann E . Best ,
Karl -Friedrichstrasse 32 , Hof-Posamentier Fr. Betsch , Moltke-
strasse 81 , Theod . Busam , Zigarrenhandlung, Schützenstrasse 1 ,
Kaufmann 0 . Freundlieb , vorm . E . Dahlemann, Kaiserstr. 185,
Hofl. R . H . Dietrich, Kaiserstrasse 179a, Kaufmann Ed. Flüge,
Kaiserstrasse51 , Hofsäckler K. Frey , Kaiserstrasse99 , Kaufmann
F. Kühnei, Durlacherallee 4 , Kürschnermeister A. Lindenlaub,
Kaiserstrasse 191 , Kaufmann H . Meyle, Ecke Karl-Friedrich - u.
Kaiserstrasse und Ecke Kaiser - u . Westendstrasse, Kaufmann K.
Morlock, Kaiserstr . 75 und Karl-Friedrichstr . 26 , Geschwister
Moos , Internationaler Postkartenverlag , Kaiserstr . 96 , Kaufmann
G . Schneider , KaUerstr . 122 , Eingang Waldstr . . Kaufmann K . L.
Schweikert , Kaiserstr . 199a , Kaufmann A. Stauffert , Kaiserstr . 113,
Ecke Adlerstrasse , Kaufmann A , Steinmann , Werderstrasse 42,
Kaufmann Chr. Wieder , Kriegstrasse 3a, K . Zachmann , Zigarren -
handlg . Kreuzstr. 31 , W. Zeumer , Grosskürschnerei , Kaiserstr. 127.
Balkonplätze (Sperrsitz in der I . Reihe der oberen Galerie),
zu 2 .50 Mk . für Damen und Herren nur bei Herrn Hofl.
2668 .3.2 C. Feigier, Herrenstrasse 21 .
Saalöffnung 61/, Uhr. Beginn 7 Uhr. Ende 4 Uhr.

Xüfytar Krug.
Telephon Nr . 538 . Direktion : Paul Trnscher.

Sonntag , de« 26 . Februar
im kleinen Saale :

Großes Karneval .
KONZERT

auSgeführt vom 8148

I. Rumänischen Solisten - Orchester .
Leitung : Kapellmeister V. Cbristeseu -Teutscb .

Anfang 4 Uhr. Eintritt frei .
_ - i ii ■ . t

WM " ia . Doppel » Kegelbahn ! " MK

Mi zum Köllenbergergenannt
Klepperle.

Hafter Beleuchtung — Kapelle Glattio — wozu alle Badenianarren

sää großes MmMlmIirWe
büdhauerkünstlerknotsche-Verein Mehlwurm . — 6 Uhr elfeverzrg

3 Herren sowie 3 Damenpreise . Wozu
sämtliche Narren und Närrinnen einhe-
laden find. 3149

Will WsmlmMe .
August Schmitt , Metzger «. Wirt. Direktm öer LberkmWer .

! '

>

kiöäsrsr
LäkningerLlrV .

tä ? Künstler - Konzert.
RestaurantBremereck

Fastnacht- Sonntag, von 4—11 Uhr : 395931

Grohes humoristisches Konzert
auSgrführt von einer starken Abteilung der Kapelle des 1. Bad. Leib-
Dragoner ' RegiMrntS . wozu ergebenst emladet August BaraL

□□I1CDIICDIICDIICDIICDIICDIICDCDIICDIICDIICDIICDIICDIIOD
□ _ □

0

3152

Fastnacht - Sonntag
7 Uhr anfangend , findet im = = ✓

Restaurant
„ Erbprinz

“

großer

Familienabend
mit Konzert und Canz statt.

Um zeitiges Belegen der Tische wird höfl . ersucht

□□IICDIICDIICDMCDIICDIICDIICDCDIICDIICDIICDIICDIICDIICia

Festdekoration

■ Beng. Beleochto

Cafe Rein
.

Bodtbierfeste
( Bepthold - Bpäu )

Heute abend y 2 8 Uhr Anfang .

Fastnachtsountag

FrßiiSGhoppen -Konzert
von 11—1 Uhr ,

mittags von 4 Uhr bis 1 Uhr nachts
sowie Montag nnd Dienstag .

3174 H. Rein .

Restaurant „Klapphorn
“,

Amalienstraste 14a . 3144

Sonntag , den 26 . Februar, von 11—2 Uhr :

Karnevalistisches
9

wozu höfl . einladet E. Wetterauer .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
♦ *£& Fastnaitit-Sonntaj) : : FasMt -Diensiajj ♦

Bahnhofstrasse 18

Neuer FestsaaJ

Brage Moskenredoute ntlanz I
Z Konzert der vollständigen närrischen Hauskapelle.
+ Anfang 4 .11 . Saaleröffnung 3 Uhr . Ende nach Schluss .
♦ Sämtliche Lokalitäten festlich dekoriert .

£ la. rheinländische Küche. Flotte Bedienung . Sektbüffet nachTrierer Art.

J Zu zahlreichem Besuche ladet ein „ Die Fischbärbel “ ^
Eintritt 50 Pfg., dafür ein Glas echten Sekt . 3159

♦ * ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ * ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Große Rarren-Aentrale
in den festlich geschmückten Räumen des ' B5971.3 .1

Cafe Windsor
Sonntag , Montag . Dienstag

W * die ganze Nacht geöffnet "WU
unter Mitwirkung der bekannten Damenkapelle die

„ Donau - Mixen “
mit humoristischen Konzerteinlagen bis 2 Uhr nachts.

Waldstr .

16/18
Colosseum Telephon

1938.

Konzertsaal zn den 3 Linden , WkL
Sonntag,den 26 . u . Dienstag, - . 28. Februar

(Fastnacht ) :

Großes Tanzvergnügen
mit Frangaisr -Einlagrn .

Anfang beider Tagen mittags 4 Uhr .
Zu recht zahlreichem Besuch ladet höfl . ein

Peter Früh , 3179
zu den „3 Linden". Mühlbnrg .

Helten günstige Gelegenheit .
In südd. Badestadt , Sitz höh . Schulen u . Behörden , vielbes.

Fremdenplatz , ist wegen vorgerückt . Alters der Besitzerin ein 25 Jahre
mit bestem und Kinder - Pensionat

Oberbayrisches Bauern ' Theater
Direktion : IN. Dengg .

Letzter Spielplan der Oberbayern . = = =
Samstag , den 25 . Februar :

„Aus der Art geschlagen “
Volksschauspiel in 4 Akten.

Sonntag , den 26 . Febf . , nachm . 4 Uhr :

„Im Herbstmanöver“.
Bauernposse mit Gesang u . Tanz in 3 Akten.

Abends S Uhr :
Novität :

„ Bauernmoral
“ Novität !

Posse in 3 Akten.

Montag , den 27 . Februar :

Letzter Thoma-Abend
Medaille 1 . Klasse.

Dienstag den 28 . Februar 1911 .
Abschieds - Vorstellung . . .

Zum ersten Mal . in dieser SpielBerie:

Bräuros ’ l.
Bauernposse in 3 Akten. 3123

hie Colosseum - Kasse ist täglich von
11 — 12 1/. Uhr und abends ab 7 llhr geöffnet .

Residenz -Theater. Ä
Programm :

Samstag , den 25 . bis tttfl . Dienstag « den 28 . Febr . 1911.
Bon 3 bis 5 Uhr werden nur solche Bilder gezeigt, wofür die

Jugend auch Berständnis hat.
Eine Seehundjagd im nördlichen Eismeer . Interessante

Sportaufnahme .
I Ricke als Jongleur . Humoreske.
Grisetten -Lied mit Chor . Tonbild. Neues Operettentheater,

Berlin .
Die Tochter des Müllers . Rührendes Drama , dem Leben

entnommen .
Eine schreckliche Nacht. Eine überaus lustige Komödie .
Jolanda von Celano . Historischer Kunststim aus dem

! 16. Jahrhundert .
Eine Reihe von Weltereignisse «. SchnellsteBerichterstattung,

(Pathe Journal .)
Als Extra -Einlage ab Montag : Pique Dame . Herrliches

Drama . 3162

Sonntag , den 26 . Februar 1911 , 729 Uhr abds .

Rollschuhpalast
Ganz neue Wettbewerbe für Damen und Herren>

sowie paarweise .
Pr .eise für die schönste und originellste

Herren - und Oamenmaske .
Grosse Preisverteilung um Va1 Uhr,

Kein Maskenzwang . — Große Polonnaise . — Konfetti -Schlacht .

Nachher : TANZ.
Eintritt inkl. Rollschuhen 80 Pfg. , mit eigenen Roll¬

schuhen 70 Pfg . , für Zuschauer 40 Pfg . B5901

Die Direktion •
unter Leitung des Karlsruher Rollschuh-Vereins .

„Zum Elefanten “
Heute Samstag von 8 Uhr abends und Fastnacht - Sonntag

von 4 Uhr mittags an 31 «

Fastnachts -Konzerl - Krachauer-Kapelle.
Eintritt frei ! Josef Klein .

Oststadl Saalbau OstM
Fastnacht-Sonntag u . Fastnacht-Dienstag findet in den Räumen |

Grober Maskenball
mit Preiskrönung der schönsten Damen - u .

Herren -Kostüme statt .
TW “ 5 Damen - und 8 Herren - Preise .
Tag u . Nacht geöffnet bei bester Bewirtung .

Es ladet höflichst ein B5946 '

Karl BenschtnÄ *.
Großes Tanzvergnügen

am Fastnachtsonntag und Dienstag .
wozu ergebenst einladet

Ludwig Urschter MliWjölg) Beiertheim
_ Anfang 4 Uhr._ - . —

Gottesauer Schlüsslet
Am Fastnacht - Sonntag und Fastnacht - Dienstag :

Grosses Tanz -Vergnügen .
- - - Anfang 4 Ubr. - S355&1

Es ladet ein Otto Källteefe
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Vsclischer KllNLivSFeiN
äckIllLL der- Ausstellung

Wilhelm Crübner : : :■ • i
■ ■ ■

am 2 . märz 1911 . 3119

Gesangverein „Badenia".
QlAtMiMtiimtrt 2m Inserat der „Badischen Presse ".
Vkl . WlMNU . » Kostümlest “ betr . habe« sich
— l

,
^ Zwei Druckfehler eingeschliche« . Es

soll nicht 8 , sondern 2 Gruppenbreise und statt 3 :
& Herrenpreise heißen.

□ I Jm z . Tr .
Montag , 27 . II . u

,9 Üh -r KIb .

Sctiwarzwaldverein
(Sekt.garlsrnhe)
Sonntag,26 .Febr .1911

Ausflug :
I. Bühl—Zornen -

berg—Bischen¬
berg—Sasbach-

walden (M. 1 Uhr). R. n. A.' Abfahrt 7 Uhr. (P .Z.)
II. Aehern — Sasbaeh — Hunds¬

bosch — Alter Gott —Sasbach-
walden u s.w wie I .

' Abfahrt S" Uhr. (P.-Z .).
I und II anmelden : „Stern" ,

Sasbachwalden.

mm

Erster Sarlsruher Ruderklub .
(E . B .)

Samstag , den SS. Februar ,
abends 9 Uhr . im „Klubhaus" :

Karnevalistischer
Herren -Abend

mit reichhaltigem Programm .
NB . Närrische Kopfbedeckung

obligatorisch .
Zahlreichem Besuche sieht ent¬

gegen
Der Vergnügungsausschutz .

V . — ■■■ m *
f - -- N

Rndemrein Sturmvogel
Karlsruhe (e . V . ) .

Heute SamStag
abend 9 Uhr :

SlMMlW
im Restaurant
„Landsknecht"

(Zirkel ).
Montag abend

9 Uhr :

Narrenkneipe
im Restaurant „Landsknecht"

(Ulklokal ).

^
Der Torstand .

^

Rheinklub
“ ■ • n

91
Karlsruhe , e . V .

(Bootshaus in
Maxau ).

Heute Samstag
abend 9 Uhr :

Biertisch
*i . Moninger

Fastnacht-Sonntag abend :
Fauilienxiisaninienbunft

im Moninger ,
2 . Stock . Kapitelsaal . 3175

Fastnacht - Dienstag , vormittags
von H Uhr ab :

karnevalistisch . Frühschoppen
im Moninger ( Biertisch .)

Skiabteiluug .
Samstag abend 6W Uhr bezw .

Sonntag früh 544 Uhr Abfahrt nach
Bühl -Obertal n . a . Wintersportplatz .
Kurhaus Hundseck zum Besuche
u . Beteiligung an den v . 8 . C. S .
veranstalteten Skiwettläufen .

zu oethoufen,rma Kundschaft mit prima Voü-
>lch . Offerten unter Nr . 3188
l die Expedition der „ Badischen
erste" erbeten . 2 .1

□□□□□□□□□□□£]□□□□□□□□□P □° Karlsruher □
M □

a Männerturnverein. §

Gut

□ Montag den 27 . Febrnar , □5 abends 9 Uhr : D
p im Vereinslokal Moninger p

§ Fsstnachtshneipe§
0 Thema : Ein landwirt. Kongress, H
p Unsere Mitglieder werden hier - p
n zu eingeladen , mit der Bitte , um □
O zahlreiche Beteiligung . 3177 P
p Der Turnrat . p□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□

Bayern-
weih

Verein
Blau

Unter dem Protektorat Sr . Kgl . Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bayern.Jeden Samstag Vereinsabend

m Lokal Restauration zum Tyro ler
Landsleute willkommen !

Der Vorstand .

Uin - io - Tttrl
Waldhornstraße 21

neben dem Postamt.
Programm vom 25 .— 28 . Febr .
1 . Die Fahne . Drama .
2 . Maier will Zepeilin sehen.

Lachpille .
3 . Briefe aus vergangenen Tagen .

Dramatisch .
4 . Drei Beile , kolorierter Trick¬

film .
5 . Beiisar . Histor . Drama .
6 . Ein Gewittertag, humoristisch .
7 . Gaumont Woche .

Sehr interessant .
8 . Eineeigenartige Flugmaschine.

Sehr humorvoll .
9 . Auf historischem Boden .

Naturaufnahmen . 3166
Preise der Plätze :

I . Platz 60 Pfg ., H . Platz 40 Pfg .,
III . Platz 30 Pfg .

Kinder und Militär die Hälfte .

.UMSONST ERHALTEN SIE

iAC-prachlkatdlogundKaiAn-a^ i
KinderWögeu\ fenie<kfoortwaB «n
! Sitjlieg ’ewsgen • £
amwmolhaflefcnvon denn DEUTSCH- FLAM>AÜ£lN dMtanPmaie üefemdn §5
« Kinderwagenfabrik j *
TuBu/füret bar .Grimma i-Sa.

] 1. Staats- D. DlltOMl!
Gründl . Vorbereitung durch Ge-

richtsaffesior, Dr. jur., mit guten
Examen . Honorar je nach Teil¬
nehmerzahl 5—3 Mk . pro Stunde .
Näheres unter Nr . B5888 in der
Expedition der „ Bad . Presse"

. 3 .1

Klavierschule 5I9
gesucht, billig. Offert, m . Preis an
Wolbrandt , Bachstr . 30 , 4. St .
Hausbaus -Gesuch.

Ein gut rentierendes Haus im
Preise nicht über 60000 Mk . , event .
auch ein kleines zum Alleinbewoh¬
nen zu kaufen gesucht . Offert , mit
genauer Angabe , sonst blewt unbe¬
rücksichtigt , unter Nr . B6012 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erb . 2.1

zisemn »

ititf Mnmletöenet Ämm
billig zu verkaufen od . zu verleihen .
ZI58 Ludwig -Wilhelmstr . 2, II.

elegantes StasteMüR,
Ziaeunerin , ist billig zu verkaufen .
B6010 Sostenstr . 87 . 4 . St . r .
Maskenkostüm,
nein Hut sehr billig zu verkaufen .
^ 5986 Bürgerstr . 17, 2 . Stock.

Gut erhalt . Minderlieg - u . Sitz -
waaen zu verkaufen . B5934

Fasanenstratze 3 . 1 . St .
Zu verlaufen .

orrrensahrrab . gut erh . 22 Mk .
Tamenfahrrad . gut erh . 40 Mk .
B6011 Klauvrechtstr . 16, part .

Colosseum- Restaurant
Waldstrasse — Brauerei Schrempp — Telephon 1244-

lieber die Kamevalstage in sämtlichen Sälen

grosser närrischer Betrieb.
Reichhaltige Frühstücks - , Tages - und Abend -Speisekarte .
— Von 12 bis 4 Uhr : Diners in grosser Auswahl . —
Für Feinschmecker : Soupers zu angemessenen Preisen .

Der Ausschank eines ff . Stoffes
Fidelitas - Bier

ff. Liqnenre .
garantiert für beste Stimmung .
Sekt und Champagner . Regie -Weine .

Samstag den 25 . Febrnar , abends punkt 7 V» Uhr
Inauguration des Karnevals I9II

lliuuorislisclikariinalislisrlii's Konzert
mit Liederabsingen.

Fastnacht -Sonntag vormittag 11 Uhr Anfang
Im grossen Varietäe -Colosseumssaal

Grosses närrisches Frühschoppen -Konzert
gegeben von der vollständigen Colossenms-Kapelle mit Liederabsingen

Fastnacht-Montag :

SaelpugH te Irpiillieta.
Fastnacht-Dienstag, vormittags

11 Uhr Anfang :

Mß Ki» . Komerl
gegeben von der vollständigen
Colossenms - Kapelle .

Trubel !

Die, ‘Konzerto stehen unter persöu '
lieber Leitung des Herrn Kapell¬meister Römer .

Aschermittwoch :
Grosses

Fisch -Essen .
Eintritt frei.

Joseph ITImer , Traiteur . Jcbe! !

Genua
o
0 am 4 ., 18. März, 1. April

Abfahrten Sonnabends 9 Uhr abends .
5 von kvrakne am 27 . Februar , 13 ., 27 . März , 10 . April0 lUII OjlflRUa — Abfahrten Montags 4 Uhr nachmittags —

■ von Alexandrien ^ LÄLe .L,''!° ...... —
gl mit dem
■ „Doppelschrauben-Salondampfer Schleswig “.
W Nähere Auskunft erteilen :

S norddeutscher Lloyd , Bremen,
J |

sowie dessen sämtliche Agenturen . 1320a

0 In Karlsruhe : General - Agentur für Baden :
0 F *. Kern , Karl -Friedrichstr. 22, Ecke Erbprinzenstr .
m « MOISSn000000000001000000 00000

H

ist das beste M ittel zur vollständigen Ausrottung

aller Mäuse etc
lOOO fach erprobt . Mur für Magetiere
schädlich . - 1IWM2- * 5K1M .& -

Lffem fSVrih
c!ÜV .g . U. A .Lpnng « ' «̂ Nhnisir 53 %.

VERNICHTUNG JEGLICHEM UMGEZIEFERS

Zur Niederkunft i
finden Damen diskr . Aufenthalt bei
süddeutsch . Frauenarzt . Prosp . unter
F . D lOOOpostl . Mannhei m

VMusik-Haus1
Hermann Klaassen
in PRENZLAU M

Kin artrauthl . SetDSSr
B594o Luisenstratze 50 .

ÄilliemUM , SfÄUg " ”’
'36008 Lulsenstr . 98 . 4 . St . r .

'Jiciif Slonffrocn
(Ldsl- unil 8emse|

mit
10 °|» Rabatt

so lange Vorrat bei

Jean Kissel,
Hoflieferant , 3190

Kaiserstr 150 Lei. 335 .
Biedermeier-
Einrichtung,

hell kirschbaum . Original - Alt .
wird billigst abgegeben . 3151

Näheres M erfragen
Waldstraße 22 , 2 . Stock .

somit auch das billigste
kauft man bei

Bernh . Kranz
Werderstratze 37 Kaiserstr . 65
Ludwigsplatz 65 Nclkenstr. 25
Teleph . 484 . — Teleph. 2374

Mehl Nr. 00
I Pfd . S Pfd . 25 Pfd .
22 ^ 1.05 e# 5 .00
2 i Mehl Nr . 0 I
20 - Ji 1 .00 M 4 80

Mehl Nr . 1
18 ^ 85 .A 4 . 25

Mehl Nr . 3
1« H 75 <̂ Sf 3 .75

Mehl Nr , 4
15 H 70 % cJt 3.40

Roggenmehl 1
10 .-?) 75 Ji 3.60

fst. Blütenmehl
in feinen Handtuchsäckchen

5 Pfund 1 00
10 Pfund 2 .00
25 Pfund 4 .80

i S1> M
SfcaclBliDiirfl!

Salami , Schinken, rot , vollfleischig,farbehaltend , fest . Garantiert gut.
Pfund 1 .15 Mk . Nachnahme . Auf
Wunsch Probe gratis . 1824a .27.1

Dttldeuzoph , Wurstfabrik .Garding .

Uiaitto, itÄSil “®»
zu verkaufen . » 5842 .2 .3
Amalienftrahe 18 , Hinterh . , part .
Ein neuer , grober , zweitüriger

Kleiderschrank. sowie eine Hafer¬
kiste sind zu verkaufen . B5973

Georg - Friebrichstr. 16,1 , r .
Guterhaltener Kinderwagen mit

Gummireifen billig zu verkaufen.B5874 Luisenstr . 52 . 2 . St ., r .

Jagdhund, -Zl 'KL':
mung , firm im Vorsteh . u. Apport.2jahrig , preiswert zu verkaufen.Offerten unter Nr . B5972 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb. 2.1

r Konrad
Schwarz

Grotth. Hoflieferant

O
50 Waldftr. 50

Telephon 352
empfiehlt

Beleuchtungskörper
für Gas - und elektt . Lidit

in reidister Auswahl .
Vorteilhaftest* Kaufgelegenheit .

^

8rH . SMkgter Karlsruhe.
Samstag den 25 . Februar 1911.
41 . Abonnements - Vorstellung der
Abt . L (graue Abonnementskarten ).

Wenn der junge
Wein blüht .

Lustspiel in 3 Aufzügen von
Björnstjerne Björnson .

In Szene gesetzt v. Intendanten .
Personen :

Wilhelm Arvik K. Dapper .
Z-rau Arvik M . Frauendorfer .
Ihre Töchter :
Warna Edith Delkamp .
Alberta Else Noorman .
Helene Mel . Ermarth .

Propst Hall, Frau Arviks
Schwager Fritz Herz.

Alvilde, seine Tochter A. Müller .
Karl Tönning Fel . Baumbach .
Gunda Wilhelmme Schneider .
Josepha Hedwig Holm.
Anna Anni Ernst .
Maria Christ . Friedlein .
Ein Diener Ludw . Schneider .
Anfang ‘ 1,8 116t. Ende ‘ /210 Uhr.

Kasse- Eröffnung 7 Uhr.
Mittel - Preise .

Sonntag , den 26 . Februar 1911.
26. Vorstellung außer Abonnement .

Nachmittags ‘ i-2 Uhr .
7E - Ermätzigte Preise . tWC .

Zum erstenmal :
Der gestiefelte Kater
Ein Märchenspiel mit Musik in
4 Akten von Emil Alfr . Herrmann .

Uraufführung .
In Szene gesetzt von Dr . Alwin

Kronacher.
Musikalische Leitung : L. Reichwein.

Personen :
Die Söhne des Müllers :
Aiartin , Otto Hertel .
Peter , Karl Köstlin.
Hans Hedwig Holm.

Der Kater Alwine Müller .
Der Esel Fritz Kampers .
Der Schuster Walter Korth .
Der König Karl Dapper .
Die Prinzessin Hildeg. Baumann .
Der Zauberer Felix Baumbach .
Ein dienenderTeufel P . Gemmecke .
Der Hosjägermeister Josef Mark .
Der Oberhofkoch Max Schneider .
Eine Wache Hugo Bauer .
Eine zweite Wache Aug . Schmitt .
Ein Bauer Wilhelm Kemps.
Ein zweiter Bauer L. Schneiden
Ein alter Landmann A . Hallego .
Ein altes Bauernweib C. Fricdlein .

Herm . Benedict .
Die drei Erlösten A . BodennAller .

Eugen Kalnbach.
Otto Frohmann .

Anna Meier .
GefangeneKinder Jos . Ratgeber .

Rqsa Frohmann .
Anna Frohmann .

Trompeter , Verzauberte , singende
und tanzende Kinder , Musikanten ,
Hosleute, Diener , Bauern Volk.
Die von E . A . Hcrrmann kompo¬
nierte Musik hat Leop . Reichwein

instrumentiert .Die Tänze des vierten Aktes hat
Paula Allegri-Bayz einstudiert .

Zum erstenmal :
Das Bilderbuch .

Ballett - Feerie in einem Akt von
Tüll und Fidelio , Choreographie

von I . Hatzreiter . Musik von
Josef Bayer .

Einstudiert von P . Allegri -Bahz .
MusikalischeLeitung: G . Hofmann .

P e r so n e n :
Die Märchenfee
Loni
Lonis Mütterchen Emil . Klumpp .
Till Eulenspiegel Max Schneider .
Schneewittchen Else Ruf .
7 Zwerglein Ballettschülerinnen .
Don Quichotte Otto HerteL
Sancho Pansa Alfred Müller .
Der kleine Däumling Fritz Koch.
Münchhausen Ernst Golde.' Hermine Dahn

Berta Leger.
Joh . Sichert .
Minna Roth .
Rosa Baade .

Anna Lebrecht.
Luise Hauser .

Der Prinz Karl Arras .
Aschenbrödel Anna Elsenhans .
Das Mäuschen Elisab . Herrmann .
Der gestiefelte Kater B . Gräffer .
Der Rattenfänger von

Hameln Herm . Benedict
Das Rotkäppchen K . Rimmler .
Die schlimmen Buben :
Max und Anna Lebrecht,
Moritz Rosa Elsenhans .

Der Struwwelpeter Joh . Sichert .
Hänsel Rosa Frohmann .
Gretel Anna Mayer .Trommlerin Olga Leger .Der Nußknacker Rich . Allegri .Clowns : Rosa Baade , Lina Gräs -
ser, Marie Rapp , Hermine Dahn ,Berta Leger, Mina Roth , Anna

Frohmann , Elise Hubert .
Holzknechtc, Kobolde , Schneerosen ,die sieben Zwerglein , Trompeter ,
Herold , Gefolge, Pagen , Zinn¬
soldaten , Clowns und Harlekine ,

Engel .
Dekorative Einrichtung . A . Wolf .
Anfang ‘ 1,2 Uhr. Ende nach 4 Uhr.

Tageskaffe von 1 Uhr an .
Der freie Eintritt ist anfgehobe ».

Die sieben Raben ■



Skitr 8
Karneval in Kaden .

Historisches und Althergebrachtes . — Karneval am Bodensee. —
Alte Masken . — Altes Lied.

Von Carl Birner , Konstanz.
(Unber . Nachdruck verboten .)

Wie in allen katholischen Gegenden Deutschlands der Karneval
gefeiert wurde mit Scherz und Tanz , so wurde er auch in den katholi¬
schen Gegenden Badens gefeiert ; am Bodenfee, als einer sehr streng
katholischen Gegend (Konstanz war Bischof -Sitz) , war die Feier wie
in den Rheinlanden ein von Alters her öffentlich betätigtes und er¬
laubtes Fest, an dem sich alt und jung , Männlein und Weiblein be¬
teiligten . Die Zünfte hatten oft auch bei diesen Veranstaltungen die
Leitung in Händen . Als dann die Reformationszeit in übertriebenem
Eifer die katholischen Gebräuche auszurotten sich anschickte, wurde auch
„wegen allerlei schaden , ergerniiß und fänden des Vermummens , Ver -
butzens und Verkleidens an Fasnacht und vorab das tanzen " die Feier
des „Fasnacht " verboten und das llebertreten des Verbotes wurde
immer bestraft , selbst wenn es im eigenen Heim stattfand . Daß
darunter wieder die Bodenseegegend, wo die „Fasnachtsfeier " eine
langgepflegte öffentliche Veranstaltung war , am meisten durch Strafen
zu leiden hatte , bezeugen die Ratsbücher der Jahre 1529 bis 1511
während der Fastenzeit fast auf jeder zweiten oder dritten Seite ; z . B .
„1534 , Mai 25 : Jörg von Roggwil und sine Frow und Uli Sigmunds
Frow haben zu Münsterlingen getanzt und ist jedes gestraft umb einen
Schilling pf.

" In ganz Baden wurden damals zur Fastnacht stets
am Donnerstag vor „Faßt " die „Faßlküchle" in Schmalz gebacken ;
ganze Ortschaften und Städte rochen dann an diesem Tage schmalzig ;
davon herrührend , bildete sich der Name „Schmalziger Donnerstag ".
Auch das Backen dieser Küchlein war während fraglicher Zeit an¬
scheinend verboten , denn es wurde eingestellt . Als die Reformations¬
periode herum war , zogen mit Vermummen , Verbutzen und Ver¬
kleiden die alten Gebräuche wieder ein und auch das „Küchlebacken "
am „Schmalzigen Donnerstag " kehrten wieder . Im Laufe der Jahre
kultivierte sich dieser Name zum „Schmutzigen Donnerstag "

; das
Backen aber wird meistens heute noch an diesem Tage vorgenvmmen .
Auch ist es schon von Altersher am Abend dieses Tages erlaubt ,
öffentlich Maskenkostüme zu tragen . Davon wurde im Allgemeinen
aber wenig oder gar kein Gebrauch gemacht und nur in Konstanz am
Bodensee, wo der Karneval wie in den Rheinlanden bodenständig ist ,
wurde aus dem Schmutzigen Donnerstag ein karnevalistischer Halb¬
seiertag , der heute öffentlich und so laut und geräuschvoll gefeiert wird ,
daß jeder , der an diesem Tage nach dem Städtchen kommt und mittags
den llmtrieb und abends die Umzüge sieht, sich wundern muß.

Eröffnet wird dieser karnevalistische Tag mittags nach Schulschluß
durch die Gymnasiasten . Unter Vorantritt eines Trommlers ziehen
sie im Gänsemarsch durch die Stadt : an der Spitze mit nur wenig
Büchern unterm Arm die Herren „Studenten " (Primaner ) , ihnen
folgen die Klaffen nach unten und wie das Alter abnimmt , nimmt
der Bücherpack zu , dis der Zug durch die kleinen Sextaner mit großem
Büchertornister geschloffen wird . Gemeinsam haben sich alle ein oder
zwei Plakate aus Wirtschaften umgehängt : Zigaretten - , Bier - , Zirkus -
Plakate usw . Der Zufall spielt dann oft sonderbar : ein kleiner Drei -
käshoch hat seinen Kopf durch das riesige Reklame -Plakat eines
552 -Pfund -Menschen gesteckt, ein Quartaner mit einem lahmen Bein
schmückte sich mit einem Plakat eines Kunstreiters , ein 1,70 Meter
langer „Student "

, dessen Stimme 'den Uebergang schon hinter sich hat ,
das Plakat des Damenquartetts vom hohen 0 . usw . Sicher ist, daß
dieser Brauch alle alten Plakate aus den Wirtschaften verschwinden
läßt . Auch andere ulkige Gegenstände werden getragen : Besen, alte
Schaufeln usw . So geht es , etwa 400 Schüler , durch die Straßen und
alle singen das „schöne" Lied :

Hoorig , hoorig , hoorig ist die Katz
Und wenn die Katz nit hoorig wär '
Fäng '

sie keine Mäuse mehr.
Hoorig , hoorig , hoorig ist die Katz !
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und dann fängt es wieder von vorne an . AufderMarktstättelöstsichder
Zug auf unter Zurücklassung aller mitgeführten Plakate , Besen usw .,
auch dann aber sieht es wirklich schmutzig aus . Ein Fachmann der
Straßenreinigung sagte, als er in elegantem Bogen seine .Zeder "
schwang : „Des isch awer meh als saumäßig "

. Den Schmutz hinter
sich lassend, feiern hieran anschließend die Herren „Studenten " mit
Erlaubnis der Schuldirektion im Hotel „Schnetzer " seit Jahren ihren
ersten offiziellen Kommers ; die strenge Bier -Ordnung , die dabei ge¬
halten wird , läßt stark vermuten , daß die Herren schon öfter unter
dieser Ordnung standen : beim Salamander klappt es selten nach , das
Biergericht funktioniert tadellos , die Bierjungen werden richtig ge¬
trunken und wenn einer in den ein- oder mehrfachen B .V . fliegt ,
paukt er sich richtig wieder bierehrlich .

Mittags treiben dann allerlei Masken ohne Qirven ihr Wesen
und Unwesen. Abends aber folgen die charakteristischen „Hemdglonker-
llmzüge"

. Auch diese veranstaltet die Jugend ; je einen Zug stellen
die Schüler des Gymnasiums und der Ober -Realschule. Jede Schule
hat ihren Sammelplatz , und wenn es dunkelt , kommen alle Hemd-
glonker dorthin . Das Kostüm besteht aus einem richtigen Schlaf-
Kostüm : langes , weißes Hemd und weiße Zipfelmütze . Jeder Hemd-
glonker ist Musikant und jeder versteht sein Instrument meisterlich zu
handhaben . Alle Radau -Instrumente sind zugelassen, je mehr dieser
gesteigert werden kann, je besser ist es ; große Deckel und Kochtöpfe
sind vorherrschend. Klassenweise werden öfters besondere Gruppen
dargestellt , z. B . Hemd- Elonkerinnen : das weiße Hemd und eine
Mädchen-Perücke sind das Kostüm und als Trommel dient ein ver¬
kehrt umgeschnalltes — Nachttöpfchen mit zwei Holzlöffeln . Trom¬
peten, Rasseln , Klappern usw . sind noch vertreten und eine oder
mehrere Pauken geben den Grundton des Konzertes an . Wer kein
Instrument spielt , trägt einen oder mehrere Lampion an einem Ge¬
stell , das dann oft gleichzeitig eine Satyre darstellt . Dieses Ohren¬
zerreißende , steineerweichende Konzert bewegt sich unter andauerndem
„Absingen" des „schönen" Liedes „Hoorig , hoorig , usw.

" durch di«
Straßen zum Besuch der Schul-Professoren , und die Einwohnerschaft
gibt dazu durch Abbrennen von kleinem Feuerwerk ihren Beifall . Ist
die Wohnung eines Professors erreicht , dann hält ein Primaner eine
ulkige Rede, welche meist von gutem Witz und harmloser Satyre
strotzt und wenn der Redner dann am Schluß seine lieben Heindglonker
apffordert , dem Herrn Professor nach alter Hemdglonker-Art ihren
Tribut zu zollen, dann rate ich jedem Menschen, selbst wenn er zehn¬
facher Familienvater sein sollte, die Ohren mit Watte auszupolstern :
solchen Spektakel bringen die lieben Heindglonker mit ihren „Instru¬
menten" hervor . Der Herr Professor hört stets die ihm zugedachte
Rede vom hohen Balkon aus an (alle Professoren haben Balkone ) ,
während dem die Frau Professor stolz Feuerwerk abbrennt . Dann
dankt der Gefeierte für die schöne Rede und der Zug geht mit gleichem
unharmonischem Spektakel weiter , bis er alle Professoren und Lehrer
absolviert hat . Die Herren „Studenten " stärken sich dann in ihrem
Hemdkostüm noch längere Zeit in den Cafes und auf ihren Stamm¬
kneipen.

Frägt inan nun die Einheimischen nach der Herkunft dieser Sitte ,
dann hört man überzeugungsvoll , daß sie schon aus dem 15 . oder
16 . Jahrhundert stamme und selbst die offiziellen Postkarten verlegen
die Geburt des Hemdglonkers in diese Zeit . In Konstanz ist nun
vieles historisch , der Hemdglonker, der — ich bedauere es feststellen
zu müssen — ist es nicht. Er entstand erst in den siebziger Jahren und
hat sich von der allein herumziehenden billigen Hemdmarke zum
offiziellen Hemd-Glonker herausgebildet , welcher von den Schul- und
städtischen Behörden geschützt und unterstützt und so bodenständig ge¬
macht wird : ein neues Reis auf den alten Baum „Konstanzer Kar¬
neval "

. — Aber auch der gebräuchliche Ausdruck „Glonker" ist kein
eigentlich Konstanzer Ausdruck, sondern er stammt von dem mittel¬
hochdeutschen „Klunker" oder „Klunkeler "

, worunter etwas Hängendes ,
Baumelndes zu verstehen ist ; glunke (lat . ) baumelnde Locke . Das
Wort änderte sich dialektisch in „Glonker" und die Konstanzer Damm -
(Hafen-s Glöckner sind genau 'dasselbe , was in ganz Deutschland als

Eckensteher bekannt ist : es find Gelegenheitsarbeiter , welche sich hängen
lassend (klunkernd) in den Ecken herumdrücken und auf Arbeit warten
und die man dann öfter anstoßen muß, damit sie sich zur Arbeit fort¬
bewegen.

Eharatteriftisch am Bodensee und im Schwarzwakd ist die Maske
der Baj rzzos : Narren in Stocka ch, Hanseli in Konstanz und Vil-
lingen : vas sind alte karnevalistische Figuren , Spezialitäten der
einzelnen Städte , wenn auch ihr Aeußeres sowohl wie ihr Jnnres ,
letzteres besonders, viele Wandlungen mitgemacht hat und zwar meist
nicht zu ihrem Vorteil . Die Konstanzer „Plätzlebuwe " und Plätzle-
mädle" sind fast ganz verschwunden, trotzdem ihr typisches Papageno -
und Papagena -Kostüm reizend war . Der Grund ist wohl darin zu
suchen, daß diese Masken mehr Witz erfordern , als ihre Träger her¬
vorbringen können.

Zum Schluß soll ein altes Vodensee-KarneoaNied , welches als
Poem zwar blödsinnig genannt werden wird , das aber in Wirklich¬
keit ein herrlicher , frischer karnevalistisch-blühender Blödsinn ist,
Platz finden und zwar in alter Fassung ; die Neuzeit hat manche,
daran geändert , um es „verständlicher zu machen , hat dem Poem da¬
mit aber die Blüte , den Duft , genommen.

Narro , Narro siebo fi
Siebo , siebo Narro si

O Narro !
Hot de Muetter KLechli g 'stohle

Gib mer au
Haberstrauh

Suerkrut
Füllt de Buebe us de Hut (Haut )
Und de Maidle d'Mäge
Und de alte Wieber d'Pelzkräge

O Narro !

Aenringelaufene Bücher und Schriften.
8 « beziehen durch fl . Bielefclü's Sasduchhaudlung.

Liebermann u . Eie . . Karlsruhe .
Physikalische Experimente für Knaben mit selbsthergestellten

Apparaten . Herausgegeben von E . Witting . Verlag von Otto
Maier , Ravensburg . Bändchen 80 Pfg .

Siehe ! Das ist Gottes Lamm . Passionsoratorium für Soli , Chor,Orgel und Gemeindegesang nach Worten der Bibel von Erwin Degen
'

M. 4.50 .— Verlagsbuchhandlung von I . I . Reiff, Karlsruhe.
Nr . 14 der illustrierten Zeitschrift „Deutschland" in Düsseldorf ,Postfach 444 , ist als stattliche Sondernummer über Magdeburg er¬

schienen . Monatlich einmal . Bezugspreis : Vierteljährlich M 1 .50 —
Einzelnummer 40 Pfennig .

' '
Strafvollzug und Jugendschutz in Am r . Eindrücke und Aus¬

blicke einer Eefängnisstudienreise von E . . g Stammet . R . v
Decker's Verlag , Berlin . Geb. 1.50 M .

Laternbilder -Berzeichnis der Deutschen Alpenzeitung . Heraus-
gegeven von dem Verlag der Deutschen Alpenzeitung E . m. b . H ..München . Dieses Verzeichnis enthält über 4000 der schönsten Licht¬bilder aus der Alpenwelt und vom Wintersport . Die Lichtbilder im
Format 9/12 cm werden von obigem Verlage leihweise an jedermann
abgegeben . Die Leihgebühr beträgt bei weniger als 30 Stück zu¬
sammen 3 M, bei mehr als 30 Stück das Stück 10

; Julius Strauss , Karlsruhe aiL
Ball und

Karneval
Sämtliche Zutaten zur Anfer¬
tigung für Ball - und Karneval *
Koitlm * in grösster Auswahl
und billigsten Preisen . 292

Spezialität : Landestrachten .
Komplette Tyroler - Kostüm « für Damen , Herren u . Kinder .

bestesMähr umamgangsmtfe.
Ctärha f kür Säuglinge vom 4. Monat ab und kleinere KinderÜB L Erleichtert das Zahnen, stärkt die Knochen . Macht die
Milch verdaulich . Dose Mk . 1 .60 10519a
StÖrkA IV lür Erwachsene, Jugendliche und Schulkinder . Zur0wO )l bw Hebung und Ergänzung der Ernährung bei Schwäche,
Mattigkeit, Erschöpfung bei geistiger und körperlicher Ueberanstrengung
beim Stillen etc. Dose Mk. 1 .80. Billig, wohlschmeckend, appetitanregend
und leicht verdaulich . Man frage seinen Arzt und verlange Gratisproben
in der Drog. Guntz , Drog . Jakob « ReformhausAieubert , Kai ' erstr. 40,
Drog . Denn Nfg ., Hof-Drog . Rotb , Drog . Salzer , Drog . Tsctaer -
nin .g , Internat -Apoth . Waagen , Drog. W alz Mtthlburg : Strauß-
Drog Strauß. Durlacb : Adler-Drog. Peter. Engros : Leop . Fiebig, Karlsruhe.

Verlangen Sie franko gegen franko
Katalog I . Tapete von 14- 45 Pfennig
Katalog II . Tapete von 50- 70 Pfennig
Katalog III . Tapete von 75- 300 Pfennig
Ringfreie Tapsten - lmlustrle C . Kupsch ,
Frankfurt a. M. J . Alte Gasse No . 9.

TAPETEN ! M
S ! MnUJBEIITZEßfi25 %RABnn

Die Klagen
über

die Dienstboten

wegen schlecht gewichster
Schuhe hören erst dann auf,
wenn mit Schuhcreme pito
geputzt wird, die heute - alle
Welt als die vorzüglichste
anerkennt .

« > 1 1 i >
Ia . Schweinekleinfleisch

gar . inländ ., tierärztl . unters ., saub. Ware , in Kübeln von 30 Pfd .
an per Pfd . 25 Pfg . : Postkolli entb . 9 Pfd . 2 .80 Mk . Ia . gef . Eis¬
bein (Dickbein ohne Spitzbein ) p . Pfd . 52 Pfg . , Ia . gef . Köpfe mit voller
Backe p. Pfd . 42 Pfg . , Ia. gef . Rippen p . Pfd . 40 Pfjf ., Ia . knochenfreies
Schweinefleisch in brutto 10 Pzd .-Dosen tafelfertig p. Dose 5.50 Mk.
Ia . Wurftschmalz, brutto 10 Pfd .-Dose 4.50 Mk. Alles ab hier p . Nachn .
Nichtgefall. retour , ,11b . Carstens , Altona 112 , Adlerstr . 71 .

» - •

Buchführung
Nachtragen und Ordnen vernach¬

lässigter Bücher, Einrichtung neuer
Buchführungen (amerik . System ),
Jahresabschlüsse , Jnventuraufstell -
ungen hier u . ausw . A. Schnorr ,
Karlsruhe , Kaiserstr . 22 , 900 .9 .8

< GUST . HERDLE V ■
Stempel-Fabrik

" Hebels« ^
'

Tel . 2439. — Wiederverkäufer gesuch

Möbel
werden repariert und aufpoliert ,
Einrahmung , Schreinerei 1540 .14 .6

Karl Eckert Bürgerstt. 21.
Erste

Karlsruher
Leiternfabrik

H . Raible ,
Bismarckstrasse 33,

empfiehlt in jeder Grösse
ßa«$baltiing $- «.
«ercvSfttleittni,
Jagavoevritt «.
Scbitftlcitern.

üesslatttia .NIftlllir-
litten I. best. Aisfälir.

TSTPhmT
teintfictier

ohne Ml.
hochfein , reinleinen , weiß , jeden
Monat von der militärischen Lie¬
ferung übrig geblieben , verkaufe
zum Erzeugunaspreise .

150 cm breit, 225 cm lang ,
1 Stück 2 M ». 40 Pfg .

kleinste Abnahme *| a Dutzend franko
gegen Nachnahme 11557a13.11

General -Handweberei
Aut . Marfik , Giesihübel

bei Neustadt a . Mettau (Böhmen).

>1 Apfelwein
aus erstklassigen Mostäpfeln , selbst
16. 11 gekeltert, 10919

von 20 Liter a« bei
8 . Vorig SLKns ,

Avfelwein -Grohkelterei ,
kuppeuheim .

NEU !
80 Stücke
auf einmal
zugleich mit

ApparatI

5Tage zur Probe
mit Rüdtsenöungsrecht bei Niditgefalien, also

ohne jede Kaufverpfliditung unö

ohneAnzahlung
lediglich gegen monatliche Teilzahlungen von

Mark
an liefern wir Path £-Sprech *
apparate (ohne Naöelwedisel
spielbar ), Musik -_werke aller Art, “

Violinen, Celli , Zithern, Opemgläs ., Felöstedter,
photogr. Apparate, Schußwaffen , Bücher , Reiß ,
zeuge, Schreibmaschinen, gerahmte Bilöer etc.
Verlangen Sie per Postkarte UI. Katalog

Bial & Freund
Breslau Postfach 147 n.

Jagdgewehre,
Brownings, Revolvei .Scheibenbüchsen,

Tesdiingsetc . etc.

HA Komplette Wohnungseinrichtungen Z
einzelne Wohn-, Herren-, Schlaf - , Speise- und vornehme Jung -
gesellenzimmer, Klubsessel, Teppiche, Pianos etc . liefert vom
einfachsten bis zum elegantesten Genre unter strengster Dis¬
kretion an solvente Personen zu Originalpreisen gegen 5°/0
Zinsvergütung auf bequeme _ 1573a

SF Teilzahlung. "WW
Kein Abzahlungsgeschäft ! Kataloge werden nicht versandt .
Auf Wunsch kostenloser Besuch durch unsere Vertreter
innerhalb Deutschlands zwecks Vorlegung von Katalogen und
Zeichnungen , da unsere Vertreter ständig auf Reisen sind .

Alfred Sachs 8 Co . , Berlin S. 0. RöpenicMr- lZßa.

Fahrbare

Brennholz - Säge
md Spaltmaschine

| Pflüger
■ — ~ —

neuestes Modell.
Bedeutende Zeit- und Geldersparnis.

Einfachste Bedienung.
Größte Haltbarkeit .' .

Ueberhaupt bestes System .
Auch vorzüglich zum Antrieb von

Dreschmaschinen etc .
& Steinert , Esslingen am Neckar. I

Briefmarken ,
“r .Ä £ e

Prachtvolle Auswahlen versende auf
Wunsch an Sammler mit 50—70 ° /0
Rabatt unter allen Katalogen , ^ a

A . Weist Wien I. Adler

Gasmotor ,
5 bis 3 PS., Hille , liegend, wie neu
billig zu verkaufen . B4575.5L

Hai David , Karlsruhe «
Oftendstratze 6.

Wir empfehlen unsere hervorragLigarrenfsbrikste
in der Preislage von 25 bis 50 Mk,
per Mille ; ferner Cigaretten ,
Preis per 1000 Stück 7, JC 9,
JC 12 , je 15 , letztere sind Sport , als¬
dann Jl 17 bis Jt 35 . — Bei 5 Millc
Bezug ein Glasschrank gratis .

Tüchtige Vertreter gesucht.
Sctiwsrzvälder Taöakmanufaktif

in Diersburg. ioo67a
Filialfabrik Gengenbach .

Achtung ! ! !
Ia prima harte Jtali

Salami
beste haltbare Dauerwurst i . feinsten
Anschnitt und pikantem Geschmack,
konkurrenzloses Fabrikat aus beste«
unters . Roß - , Rind - und Schweins
fleisch. Jährlicher Umsatz über 60*
Ztr . Versuch führt zur dauernden
Nachbestellung. Pfd . 105 Pfg .
hier Postkolli Nachnahme. 1058a

A . Schindler
Wurstfabrik mit Dampfbetrieb

Chemnitz (Sachsen).

Gesunde

Bachforellenbrut
empfiehlt billigst unter Garantie
lebender Ankunft 1386aMo
A . Fischzucht,

Telepho , vtagold (Wrttbg )
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Bekanntmachung .
Die Inhaber der im Monat

Juli 1810 unter Nr . 14438 bis
mit Nr . 17828 ausgestellten bezw .erneuerten Pfandscheine werden
hiermit aufgefordert , ihre Pfänderbis längstens 3. März 1911 aus¬
zulösen oder die Scheine bis zudiesemZeitpunkt erneuern zu lagen ,widrigenfalls die Pfänder zur Ver¬
steigerung gebracht werden . 2644

Karlsruhe » den 18. Februar 1811 .Stadt . Pfandleihkaffe
Vergebung von

Kochbauarbeilen .
Die nachverzeichneten Arbeiten

zur Erbauung eines Gebäudes fürdie Wasserreinigungsanlage im
Bahnhof Bruchsal sollen nach Maß¬
gabe der Verordnung Gr . Finanz¬
ministeriums vom 3. Januar 1907
im Wege des öffentlichen Wettbe¬
werbes vergeben werden :

1. Zimmerarbeiten mit beil.12 cbmBauholz , 36 qm Gesims¬
herstellung , 40 qm Grubenab¬
deckung.

2. Dachdeckerarbeiten(ohneZiegel-
lieferung ) mit beil . 200 qm
Ziegeleindeckung, 60 m Grat¬
ziegel zu verlegen.3. Schlosserarbeiten mit beil .200 kg Eisenwerk und 150 kg
schmiedeis . Fenster zu liefern .4. Blechnerarbeiten mit beil. 40 m
Dachkanälen zu liefern . Be¬
schlagen von 4 Dachgauben.Die Zeichnungen und das Be-

dingnisheft liegen in den üblichen
Geschaftsstunden bei der Unter¬
zeichneten Stelle zur Einsicht auf ,woselbst auch die Angebotsver¬
zeichnisse abgegeben werden.Die Angebote sind verschloffen ,portofrei und mit entsprechender
Aufschrift versehen spätestens bis
zum Eröffnungszeitpunkt , Sams¬
tag , den 11 . Marz d. Js . , nach¬mittags 4 Uhr » an uns einzu¬reichen. 1821a2.1

Zuschlagsfrist 2 Wochen .
Bruchsal » den 23. Februar 1911 .

Gr . Bahnbauinsvektion .

Nutz - und Krenrt -

Kolr - Uersteigerung .
Das Großh . Forstamt Reckar -

gemünd versteigert Donnerstag »den 2. März l. Js .» vormittags
1V Uhr, im Gasthause zum „Hir¬
schen" ut Waldwimmersbach aus
dem Domänenwald „ Pohberg " :
89 Nadelstämme IV . bis VI . Kl. .
236 Baustangen I . und II . Kl., 282
Hagstangen , 515 Hopfenstangen I.bis IV . Kl. , 1260 Rebstecken. 600
Bohnenstecken , 43 Ster eichenes ,1 Ster birkenes Nutzscheitholz , 32
Ster buchenes, 52 Ster eichenes
Scheitholz II . und III . K . , 26 Ster
buchenes, 59 Ster eichenes , 30 Ster
meist hainbuchenes Prügelholz I.und II . Kl. . 3700 Stück Laubholz-
Normalwellen , sowie 4Lose Schlag¬
raum . Domänenwaldhüter Herin -
aer in WaldtvimmerSbach zeigt das
Holz vor.

Freitag , den 3 . März l. Js .» vor¬
mittags 9 Uhr» im Gasthause „zum
Anker " in Neckargemünd aus dem
Domänenwald „ Neckarberge " beim
Neckarhäuserhof: 7 Eichen II . bis
V . Kl. ; 137 Fichten- , Forlen - und
Lärchenstämme IV . bis VI . Kl. u .
-Abschnitte II . und III . Kl. . 771
Baustangen I . u . II . Kl. : 10 Spar¬
ren , 200 Baumpfähle (2,80 m lang )
197 Hagstangen , 3011 Hopfenstan¬
gen I . bis IV . Kl., 995 Rebstecken,645 Bohnenstecken , 3 Ster eichenes ,20 Ster forlenes Nutzrollholz. 4
Ster tannene Nutzprügel (2 m
lang ) ; 347 Ster buchenes, 10 Ster
gemischtes , 23 Ster forlenes Scheit¬
holz I ., II . und III . Kl. . 99 Ster
buchenes , 12 Ster gemischtes, 43
Ster meist forlenes Prügelholz I.und II . Kl.. 3180 Stück Laubholz-,225 Stück Nadelholz-Normalwellen ,
sowie 3 Lose Schlagraum . Forst¬
wart Götz in Mückenloch zeigt das
Holz vor. 1727a

Hagenbach .
Stammholz -

Nersteigerurts .

Montag den 6. Marz 1911.vormittags 10 Uhr
beginnend, werden zu Hagenbachim Gememdehause , aus dem Ge¬
meindewalde von da, folgende
Hölzer auf Zahlungstermin ver¬
steigert :
121 Stück eichen Stamm - und

Grubenhölzer III . mit V Kl .26 Stück Rotbuchen-Stämme , III .mit V . Kl.
13 Stück Ahorn-Stämme , II . und

III . Kl.
10 Stück Maßholder -Stämme ,II . Klaffe.
47 Stück Erlen -Stämme , II . und

III . Kl.
237 Stück Eschen -Stämme , II . u.

III . Kl.
200 Stück Hainbuchen-Stämme ,II . und III . Kl.
114 Stück Rüstern -Stämme , II .

III . Kl.
2 Stück Jffen II . und III . Kl.
8 Stück Nutzstangen, versch. Sorti¬

ments . 1602a
2 Ster Eichen -Daubholz III . Kl .

Loseinteilung ist bei Gemeinde¬
waldhüter Friedmann erhältlich .

Hagenbach. 16. Februar 1911 .
Das Bürgermeisteramt.
Sauggasanlage,

* fS ., Benz , liegend, sehr gut er
alten , billig zu verkaufen .

Mar David » Karlsruhe .
>4574.5.4 Oftendstraße 6.

ZomueWnger Pserdmarkt
« 15. filrz HU
Grosse

Pferdelotterie
veranstaltet durch die Stadtgemeinde Donaueschingen .

Ziehung am 17 . März 1911. 77ia4 .3
® t » Hansttgewinn » vier Pferde » ca . 4088 Mark.

_ 34 Offerte und Aoßle« ca. _VC 31000 Mark .
Wagen. Chaisen» Geschirre u. gewerbliche Gegenstände aller Art ,

ca. 8488 Mark .
450 Gewinne ca. 30000 Mark .

PT “ Kein Gewinn unter Mark 18.—. "MG
Lose ä 1 Mark 86 Pfg . ii Lose für 12 Mark sind zu beziehen
durch den Kassier Jonef Wehinger , Donaueschingen » und die

Hauptagentur Carl Götz , Karlsruhe .
Ferner sind Lose ä 1.20 Mk . zu haben bei : Gebr . Göhrlnger ,Kaiserstr . 60, J . Antweiler , J . Eck , E . Schönwasser ,H . Senft , Chr . Wieder .

Pfaffenrot .
Stangen -

Versteigerung.

Die Gemeinde Pfaffenrot verstei¬
gert am
Dienstag , kn 28 . Februar I. Z
auS ihrem Gemeindewald :

31 Baustangen II. Kl .»131 Hagstangen ,30 Hopfenstangen I. „
175 „ II.
340 „ IN.
740 „ IV.

1175 Rebstecken I.
1920 .. II.
3420 Stück Bohnenstecken

§
Zusammenkunft vormittags 8

: beim Rathaus . 1758a.2 .2
faffenrot , den 21 . Februar 1911 .

Das Bürgermeisteramt
Glaser .

Die

M ' ' '
SehwanenstraQc 4

nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer - , Frauen -
und Kinder -Kleider » Wäsche.
Stiefel re. entgegen . 965*

Lersleiaemgen
von Fahrnissen u . Waren werden
jederzeit bei billigster Berechnung
übernommen , auch werden einzelne
Möbelstücke sowie ganze Haus¬
haltungen gegen bar angekaust
im 2489 .10.4ÄÄ 3. Hischmaim,
Zähringerftr . 28 . Telephon 2965

Der erste Waggon

Gichen -Slammholi --
Nersteigerurrg .

Die Stadtgemeinde Müllheim
versteigert

Mittwoch, den 1. März »130 Stück Eichstämme, darunter
bis zu 5 Festmeter , 3 Stück Bu¬
chenstämme und 1 Fichtenstamm
im städt. Eichwald.
Zusammenkunft vormittags 9 Uhr

beim Badhaus . 1738a
Müllheim » den 18 . Februar 1911 .

Das Bnrgcrmersternmt .
Nikolaus .

Haus -Versteigerung .
Montag » den 6. März 1911 ,nachmittags 2 Uhr, zu Wörth am

Rhein in der Wirtschaft „ zurKrone" läßt Hr . Albert Bumiller ,Kaufmann , allda wegzugshalber
sein zu Wörth a . Rh . gelegenes
Hausanwesen samt Zubehör in
der Ottstraße unter günstigen
Zahlungsbedingungen zu Eigen
versteigern .

In diesem Anwesen wird seit
längerer Zeit eine gutgehende
Eisen - , Maschinen- und Bau¬
materialienhandlung betrieben u.
eignet sich dasselbe infolge seiner
günstigen Lage und ausgedehnten
Räumlichkeiten zum Betriebe
eines jeden Geschäftes. 1693a

Kandel , den 20. Febr . 1911 .
Frisch» Kgl. Notar .

SerffefoeniM eines
MätlsMes tu Mim.

Am Donnerstag , den 9 . März
1911» nachmittags 3 Uhr zu Col¬
mar im Versteigerungssaale des
Stadthauses wird folgendes in
bester Geschäftslage befindliches,modern hergerichtetes Anwesen
öffentlich unter günstigen Beding¬
ungen an den Meistbietenden zu
eigen versteigert .

Gemarkung Colmar .
0,64 a Hofreite , worauf Wohn¬

haus , Gewann Stadt — Vauban -
straße 22 , neben Julius Blum u.
Ludwig Heimburger .

In dem Steigobjekt wird z . Zt .
eine gutgehende Metzgerei betrie¬
ben. Die Einrichtung kann mit¬
veräußert werden .

Vermöge seiner Lage eignet sich
aber das Anwesen zum Betriebe
jedes anderen Geschäftes.

Freihändiger Verkauf vor dem
Bersteigerungstermin nicht aus¬
geschloffen . 4592a

Auskunft erteilen die Eigen¬
tümer Ludwig Selig und der
Bersteickerungsbeamte

M . Hauck, Notar in Neubreisach.
Am Donnerstag » den 2 . Mär »

1811. vormittags 18 Uhr» werden
im Hofe der Unterzeichneten Braue¬
rei ca . 28 Lose

Mtratzen -IWer
gegen bar versteigert . 3014.2.1
Mühlburger Vranerei ,

vorm . Freiherrl . vou Seldeneckfche
Brauerei .

3 Pfd . 33 Pfg .

10 Pfd . 1 . 0b .

Feinste gelbe
Neapler

Kartoffeln
3 Pfd . 25 Pfg .

Zentner 8 « 00 .

Drei Waggons
Ungarische

Zwiebeln
Pfd . 10 Pfg .

Zentner 9 . 50 »

i Der fünfte Waggon !
Holländer

Rotkraut
in ca . 3— 31/. Pfd .- Köpfen j

Pfd . 10 Pfg .

Wirsing
in ca . 3 — B1/2 Pfd .- Köpfen |

Pfd . 8 Pfg .

Neapler

Blumen¬
kohl

Kopf von 10 Pfg . an .

Wmikich & Co.
G. m. b. H.

j in den bekannten Ber - 1
kaufsstellen.

Damen ÄjS :
*“ jeden Standes Pflege bei
E. Stecher , Schützenstr. 79, 2. St .

Privat - Heil - Anstalt „ Friedlieim “
= == = = Zihlschlacht , Eisenbahnstation Amriswil (Kt . Thurgau) Schweiz - ------ --- -- -- -

LS 'ELLr Sä Alkohol -, Renen -, und Semötskanke
Morphinisten inbegriffen. Sorgfältige Pflege und Beaufsichtigung. — Zwei Aerzte.

Gegründet 1891 . 14020.25.3 Besitzer und Leiter : Dr . Krayenbtthl .

„ Spezialität: eichene Speise- scmaizimmer
| | I ■ Tvnfwn'irfa rr»if O
1 und Schlafzimmer

Jjjl
—J

- a - i - B
S B '

■r w ’ .
130 cm breit Marmor 115 (60

■wie nebenstehend , und
mehrere andere , neueste

Entwürfe , mit 2 Bettstatten und 2 Nacht¬
tischen , Kristallfacettgläser und Marmor ,
Mk. 325 .—. — Großes Lager kom¬
pletter Einrichtungen . — Direkter
Einkauf sämtlicher Rohmateriaüen , daher
billigste Preise . — Nur beste Arbeit . —
Unbeschränkte Garantie . Lieferung franko .

Zur Ansicht ladet höfl . ein 9942a . 14 .7

Möbelfabrik Bauer
Durmersheim

nächst Lokal - und Staatsbahnhof .

August Höhe, K «h >eMoM«di. Mannheim
Hansahaus .

offeriert :

Ia Saarkohlen . .Frankenholz “
99

Btüdt von 80 mm aufwärts .
Gewaschene und gesiebte Würfel , 50180 mm

„ „ „ Nuß I, 30 (50 mm
„ „ II, 15/30 mm

Mk. 148 .—
„ 156 _
„ 155 _
„ 144 .-

per 10 Tonnen ab Station Bexbach (Pfalz ). — Bei Abschluß größerer Mengen Rabatt .
Franko -Offerten zu Diensten . 704a .10.10

Ingenieur -
Akademie !

-
WISMAR i. M.

ffir Maschinen - u. Elektro-Ingenlaiire, I
Ban - Ingantenr« und Arehitskttn. —
Kürzeste Studiendauer . Ehe- !
mali ' e Fachacbaler Anden Aufnahme.

I.WrlchecKH«np«ir>Fsch-
Kchnl « .

_ Aelteftes , größtes
u . leistungsfähigstes Etablissement
der Schwerz. Leute jeden Standes
werden zu tüchtigen Chauffeuren
ausgebildet . Theoretischer u . prak¬
tischer Unterricht . Fahrübungen mit
Wagen bis zu 40 PS. Prospekte und
Bedrngungen kostenlos durch die Di¬
rektion : E «i . Wnlker , Glärnisch -
straße30 —34, Zürich II. H .668Z . .„«a*
— Stellenvermittlung gratis . —

Patentanwalt
Dr. S. Hauser , Straasfeorg 1. E
Hoher Steg 23 . — TeL 1787

Restauration
h Fonds perdu

(gegen Jahresrente ) mit Gart , in
Straßhura v. 61jähr . Dame abzug.
Näh . bei G . L.» Knststr . 12» II. Ctg .»
Stratzhnrg . Elf ._ 995312.3.3

Geschäftshaus
auf dem Lande mit Laden und
10 Zimmer zu verkaufen . Eignet
sich besonders für Metzger, Friseur ,
Drogerie oder Zahnarzt . 2 .2

Offerten unter Nr . B5694 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

MckBiihilliOBaiel
gegenüber dem Wartfaal , ist das
Privathaus , 4 Logis ä 3 Zimmer ,63 Drahtzugstr ., alles neu , überall
Linoleumbelag , wegen Wegzug von
Basel sofort billig zu verkaufen .
Besichtigung je nachmittags 1—5.
Anzahlung 10" /« ca . 3000. 1617a

Hochfeine

ftliftrr-Gnjtö.
Einspänner,

leicht , billig abzugeben . 11749a"

LU . » Sri ' ,
Luxuswagen u . Automobil -

Karofferien » Fernsprecher 245 ,
Celmar i . Eis .

Ein bereits neues » sechssitziges
Steck zu «rlmseil.

Karl Biirklc , Palmbach
936512 Amt Durlach .

Rasse-
Pferde - Verkauf .

1 FuchS - Wallach, 6jähr .. 1,76 groß ,
ung .- engl. Kreuzung , gut geritten ,
1—2fpännig vertraut gefahren , mit
schönen Gange , auch paffend als
Kommandeurpferd , verkauft unter
voller Garantie . 1630a .3 .2
A. Seemann ,
vis-ä -vis der F. F . Kammer . TeL 131

braun , Sjährig , für Zweispänner -
Fuhrwerk billig zu verkaufen .
3100 .2 .2_ Wilhelmstr . 28 .

Ein schneidiger, 1 ' /,jähriger

Wolfshund,
männl . , ist zu verkaufen . Dress
auf alles Mögliche, vorzügl . Nase,
wachs., z. Bewachen v. Gegenst . ge¬
eignet , für Villenbesitzer od . Polizei .
Zu erfragen unter Nr . 1736a in der
Expedition der „Bad . Presse " . 3.2

Technikum ^ | iidburghausen
■ Höhere u. mittI . Masch .- u. Elektrot -Schule . V/erkm .-Schule .Anerkannte Hoch- und Tiefbauschule .~5taatskommissar. 1 Programm frei .

SUdt . «ob« unter Staats¬aufsicht stehende
Höher«

(Pfalz).
für Schüler von 11—20 Jahren .
1909/10 - 28 Einjährige.

zur kaufm Ausbildung für
jungeLaute von 16—30 Jahren .I. flalp

Sohul- » Penslenatsriume Id imposanten Neubauten.
Gewissenhafte Beaufsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung.
Ausführliche Prospekte versendet Direktor A » Harr -

Neuat kalime
28. April .' SIL

w
L
«v

Reform-Schule Blaubeuren.
f (Württemberg .) 1721a .4 .2 jVorbereit -Anstalt für Militär- u . Schulprüfungen .1 Gymn ., realgymn ., real . Abteilung. — Vorzug!. Ver- j

K . Stracke .

Töchterpensionat wBon Accueil “ t hamblon -Vverdou
(Suisse ) . GründJ. Erlern , d. franz . Sprache , Musik, Malen. Auf Wunsch Haus -

u . nützl . Handarb . 800 Mk . Ref. Prosp . Mme, I ’ivaz . 5l1a .4 .3

Billiges

Schweineschmalz
garantiert rein kein amerikanisches

per Wck 85 M.
llunstfpeisesett . ! ! per Pfund 7© J{
Pflanzenfett, gelb u. weiß „ „ 60 Jl
Margarine, Extra-Qualität „ „ 72 J
palmona . . l/z Pfund-Paket 45 J
ZryNNS . . . x/2 Pfund -Paket 40 J,
Vacköl, feinstes . . . . per Liter 80
2.1 empfiehlt 3125

Gottlieb Schöpf
Telephon 2826

Luifcnftratze 34, Echühenstraße 13,
Grenzstraße 2, Uhlandstratze 21.

Saatkartoffeln
(norddeutsche) sowie Speise-, Brenn - und Futterkarteffeln liefert direktm Waggonladungen , sowie ab Siebeldingen in Zusammenstellung ver¬schiedenster Sorten . —
85la

Frilz Hüller , Slebelüingen ,Telephon Nr . 244 , Amt Landau , Rbeinpfalz .
Schweine -Schmal; .mit feinstem Griebengeschmack in emaillierten Blechgefäßen als :Lime » a s 20 - 45 Pfd . . - -

« inghasen . 15 20-35 „Schwenttessel L { 30 40-60 .Teigjchnffpl 15-30-50 ,,
/ Wassertvtzf - 120- 40 „ ) & _w - Bear lei junior , » lrchh « i « - Teck 8 1 (Württbg .)

Viel« Anerkennungssohreiben .

sowie in 10 Pfd .-Dosen
ä Jt 7.20 g Nach » , od . Vorschuß.
In Holzgeb . Preis !, z. Mensten .

Ueber Rauchfleisch bitte
Preise einzuholen . 1545a .14 .2
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FiliaU
• in Karl 'uhe .

Kaffee !
Liebhabern einer guten Taffe Kaffee empfehlen
wir als besonders preiswert — garantiert rein¬

schmeckend — unseren

Sirocco8NO - Kaffee
aus eigener Rösterei mit elektr . Betrieb :

70 und 80 ^fß.Pfund -Paket

Pfd . von 1 . 20

und 1 . 4 ?^ ^ . an
in verschied . Packungen

von ff »» Pfund an .

Kakao
garantiert rein

Pfd von
in ver

von

SJ Pfg . an
schied. Packungen

Pfund an .
Probepakete

10,20Probe - \ f
"
}

Pakete Xw Pfg .

Malz -Kaffee
eigene Packung , beste Qualität .

1j1 Pfund -Paket 1k Pfund -Paket

12Pfg . m >mä Pfg .
Bitte vergleichen Sie diese Qualität mit den

bekannten teuren Markenpackungen .

Tafel -
Würfelzucker

da » Netto 5 Pfund -Paket Mk . 1 . 20

offen Pfd . Pig . 2010 .4 .4

Pfannkucb $ go .

n

CternHOlI-Sportkleidang
W ous Schneeetern- Wolle*

IwterssssBte BucMftigiitf ,
• sdl für Uofefibtel

Jedfca Paket Schneestemwotle liegen 2 StrtckariMteflgen
nebst Zeidnumgen gratis bei, um ganze Kostüme , Jacfcets . ;
Sock, Sweaters, Mufl und Mützenetc* selbst zu stricken.
• r - Billig , modern u . elegant ! -eck
Gesündeste Kleidung, im ganzen Jahre gleich praktisch

für Strass« und Sport . ■ ■ ■ ■
Wo stellt erbaulich weltt die Fabrik Orsaafatan Wie

Handlungen nach . «-

Norddeutsche Woükimmerei & Kammgarnspinnerei ,Altona-Bahrenfeld

Entstaube
Dein Heim

Wissen Sie ,
wieviel Staub in Ihren Tep¬
pichen , Vorhängen , Kleidern,
Möbeln und an den Wänden

Ihrer Wohnung sitzt ?

Wissen Sie ,
welche Arbeit Pie mit einem

Entstauber
ts

99

10660a

Xei 1 J Ê J' i

pranzos .
echte Liköre . Jamaika - Rum , Branntweine usw . .

werden durch Selbstbereitung nach meinem
Verfahren kinderleicht u . in höchster Voll¬
kommenheit nachgebildet , wodurch sie außer - 1
Sö Zehnfache billiger n &
Genaue Anleitung mit viel tausendfach be¬
währten , praktisch erprobten Rezepten in !
meinem 192seitig ., reich illustrierten Buch
«Die Destillation im Haushalt "

, 16 . Auflage .
_ _ Gegen Einsendung von nur 60 Pfg . in

Marken . Ausführlicher Prospekt mit Rezepten gratis u . franko . |
Max Xoa , König !. Span . Hoflieferant, Berlin-Niederschönhausen 72.

Nachffidri
Nur vicrcdiig echt-

' gegen 15Pf

ohne Oel
durch Q-A-Glafey ,
Nürnberg • 183

O .* ,# « ea . fft ,l611rt0r Saduliu Mk . 1.—, Pomade Saduli «
dBMWClI ' ICljvliyvl Mk . 1.— ist die einzige anerkannte ,

beste Marke . Man verlange Sadulin und weise jede Nach¬
ahmung direkt zurück . Franz Kuhn , Kronenparf . ,
Nürnberg . Hier : Herrn . Kieler , Pars . , Kaiser -
straffe SS» , sowie iu Apoth ., Drog . und Parf . 1(w4a

M .

I

99
>n Ihrem Heim . Ihrem Büro ,
Ihrer Fabrik etc. ei 'sparen

können ?

Wenn nicht ,
dann lassen Sie sich einen

Daisy “
vorführen .

Sie werden
Ihr blaues Wunder sehen
und nicht begreifen , wie Sie
bisher in Bazillenherden at¬

men und leben konnten .

Prospekte gratis und franko
durch

Leonhardt & Merkle
Karlsruhe

Hirschstrasse 46 ,
12.11 Telephon 2915 . 1927

Mass -Anfertigung
Theater - b . Maskenkostüme ,
Kopfbedeckungen , Zuschneiden , Be¬
malen , Besticken auch außer Haus .
Sowohl Maßkostüme als auch Vor¬
rätiges zu Kauf und leihweiser Ab¬
gabe . Beschaffung sämtlicher Zu -
taten . Abnahme erst nötig bei
vollster Befriedigung . B2867 .5 .6

Sebastian IVliirzcH ,
Leopoldstraste la , Laden

Theater - Dekorationen , Kostüme ,
Karneval -Artikel .

yra - Faitrräder |
weltbekannt,
ftttwriri

, Prachtkatalag
jl(400 Säten ) ums. I

_ p und portofrei , [
Lyra - Fahrrad -Werke
Hermann Klaassen |
in Prenzlau . Postt . F . so ;

Möbel j» »erbmiien.
Eichen moderne Wohn - , Herren -,

Speise -, sowie Schlafzimmer , ge¬
stochen u . Intarsien , solide Arbeit ,
unter Garantie hat sehr billig zu
verkaufen . 1514a6 .3

Albert Kühn ,
Mübelschreinerei uud Lager ,

Durmersheim , Friedrichstr .

Kaufet
mtti # l anderes gegen

Heiserkeit , Katarrh u . Ber - 1
schleimung , Krampf - und
Keuchhust ., a . d . feinschm eck

Brust - Laramellen
mit den »Drei Tannen " .

not . begl . !
| Zeugu . v.
l Aerzten
u . Privat . |1 verbürg .

I den sicheren Erfolg ,
paffet 25 Pfg ., Dose 50 Pfg .

Zu haben in Karlsruhe in |
. in den Apotheken und bei

W. Erb atn Lidellplatz .
flmii Richter , Zähringerstr .77
ssranr Ooslerio . 9607a .22 .18 >
Sal . Gang, Kaiserftr . 43.
J . Lösch, Herrenstratze 35.

j Rudolf Langer,Waldhornstr .4
l J Müsste I
I Th. Wate, Kurvenstraße 17.
| Otto Fischer , Rud . W. Lang,

Kaiserstraße .
j Pfannkuch & Co . , G . m . b . H .
Gat st . steterer , Schillerstr . 33
Ludwig Biihler , Drogerie , j

Lachnerstraße 14.
18trauÜ -0rogerieinMühlburg .

leb kaufe
fortwährend getragene Herren
«. Franenkleider , Stiesel , Uhren ,
Gold . Silber u. Brillante «. Mili -
tär -Uniformen , gebrauchte Bet¬
ten . ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das größte Geschäft ,
mehr wie jede Konkurrenz . Geff .
Offerten erbittet 964
An - u. Verkaufsgeschäft
Tel . 2015 . Markarafenstr . 22

Unterricht.
Wellung zur Stenographie .)

Sicherer Erfolg .

f\ . Simon, fctesir. 110.

1168 Uebersetzungen :

französisch, englisch , italienisch ,
spanisch . — Nachhilfe für
Schüler und Schülerinnen.

Rasche Fortschritte .

Kaiserstrasse HO.

Damßll nähme b. ein. Heb-Ulllllull om
4
mc Strgst . Tiskr .

Frau Swart , Ceintuurbaan 121,
Iba Amsterdam . 2516

••

wegen Geschäftsaufgabe .

Günstigste Einkaufsgelegenheit für Brautleute
Trotz bedeutend herabgesetzter Preise gewähre ich auf bessere moderne

Schlafzimmer- , Speisezimmer- und Herrenzimmer- Einrichtungen
einem

Extra » Rabatt von 10—20 %
Reiche Auswahl in Patent -Polsterrosten , Seegras -, Woll -, Kapock -
und Rosshaar -Matratzen , Diwans , Flurtoiletten , sowie alle Arten
Einzel-Möbei. — Komplette Betten ZU den billigsten Preisen.

Grosser Vorrat in
ItiMer , Spiegel , lähtlsche , Serviertisch « u , sonstigem

Kleinniöbel . 2941 .8.2

Atisicbt ohne Kaufzwang garne gestattet .

Gultav Juckeland
S -flÄen :

1 Dnrlacherftvntze 1 McheW Huupt - Lag « :
5 Rudslfftraße 5

HEINRICH LAIIZ
MANNHEIM .

Patent -Hnuibnpl -boMiilen
Ventilsteuerung

„System Lentz“.

Höchste Ökonomie
bei

einfachster Konstruktion .

fortwährend einzelne Möbel aller
Art , sowie ganze Haushaltungen
zu hohen Preisen . B4349 .5.5

I » . Gulmaim , Rudolfstr . 12 .

lUnion -
BriKets

Reinlichster Hausbrand
i als Steinkohle

Speise Zwiebeln
beste hellgelbe Sorte pr . Ztr . 8 .— M .
Zwiebelsamen , garant . keimfähig.

Knoblauch -WW
filberweißen , Ztr . SO.— Mk .,

per Pfund SS Pfg .
MTIa MeerrettigEWW

100 Stück 10 .50 Mk.
Saat - u. Speifekattoffeln
aller Sorten in Ladungen u . Stück¬
gut zu billigstem Preise offeriert
Joseph Lechner

Landesprodukten - Bersandhaus ,
Herxheim . Pfalz . 309a

Telephon 21, Amt Rülzheim .

Stör
billigst « BezugSauelle

für Wiederverkänfer , Kondi¬
toren , Bäcker re.

Prompt . Versand n . auswärts .
Man verlange Preislisten .

] . Mampf Hm . S Cit.
Eiergrotzhandlung

Detaiwerkauf für Karlsruhe ;

Waldstr . SS. S -S

MeierftiwMilgenz
u . fabrikgemäße Reparaturen .

Atelier für piairoforlehau.
Stöhr , Pianofsrtebauer .

Lager : Verlängerte Ritterstr . 11»
nächst der Gartenstrabe .

Schneiderin
Damen - und Kinder -Garderob «
zu mäßigen Preisen . Kronenstr . 8 .
Seitenbau , parterre . B 6716 .2 .2

LNACH PROFESSOR GRAHAM :

rrragrschon morqens- ictStei :
der schwach (yyiagen

Hermann Munding, Kaiserstrasse 110
Victor Merkle , Kaiserstrasse 160 . (* “ «
iean Kissel , Hofl ., Kaiserstrasse 150.

Für Niederkunst
finden Damen diskreten Aufenthalt
in gutem Landhause , 40 Minuten
von Basel .

Offerten unter Rr . 1182a an die
ffiraebition der ..Bad . Presse ". 3.2
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23. Februar Sli .Der badische Leibgrenadierverein dankt in einem ireuirdlichen
Schreiben für die Ehrung , die der Stadtrat den ehemaligen Kriegs¬
teilnehmern durch das Festbankett in der Festhalle am 19. v . M . be¬
reitet hat und für die den bedürftigen Veteranen auf den 15 . Dezember
v . I . gewährten Ehrengaben .

Die Süddeutsche Gesellschaft sür staatswissenschastliche Fortbildung
teilt mit . daß sie in der Zeit vom 6 .- 24 . März d . Z . dahier im Ge¬
bäude der technischen Hochschule eine Reihe von Vorlesungen über
Volkswirtschaft , Staats - und Verwaltungsrecht und Technik veran¬
stalten werde . Der Stadtrat empfiehlt den in Betracht kommenden
städtischen Beamten die Beteiligung an den Kursen .

Verbesserung des Strahenbahnverkehrs . Das Straßenbahnamt
beantragt die Verbesserung des Strahenbahnverkehrs auf der Beiert¬
heimer Linie (Nr . 6) mit Wirkung vom 25 . ds . Mts . derart , dah , zu¬
nächst probeweise , der bisherige letzte Wagen , der von Beiertheim
11 Uhr 2 Min . an der Hauptpost eintraf und dann nach dem Straßen¬
bahn -Depot fuhr , von der Hauptpost , nachdem er die Anschlüsse der
beiden Spätwagen vom Bahnhof abgewartet hat . 11 Uhr 10 Min .
nochmals nach Beiertheim und von da aus 11 Uhr 30 Min . zurück nach
dem Depot in der Tullastrage läuft , woselbst er 11 Uhr 44 Min . an¬
langen soll . Der Stadtrat genehmigst diesen Antrag .

Benützung von Arbeiterwochenkarten der Strahenbahn . Gegen
den Beschluß des Stadtrats , wonach mit Wirkung vom 1 . März d . I .
an zur Verhütung mißbräuchlicher Benützung die Arbeiterwochenkarten
der Strahenbahn abends nur noch bis % 8 Uhr gelten sollen , sind Be¬
schwerden erhoben worden , die dem Stadtrat teilweise begründet er¬
scheinen . Es soll daher jener Beschluß bis auf weiteres nicht in Kraft
gesetzt und die Angelegenheit einer erneuten Prüfung unterzogenwerden , nachdem das Straßenbahnamt sich über di « einschlägigen Ver¬
hältnisse bei anderen Straßenbahnen verlässigt haben wird . Die Ar¬
beiterwochenkarten sollen bis auf weiteres bei den seitherigen Ver¬
kaufsstellen abgegeben , diesen jedoch ein gewissenhaftes Verfahren
dabei erneut zur Pflicht gemacht werden .

Umbau der Strahenbahngleise . Nach Mitteilung des Stratzen -
bahnamts werden die Arbeiten für den Umbau der Strahenbahngleise
in der Kaiserstraße am 1 . März d . I . wieder beginnen . Sie sollen
vorgenommen werden in der Zeit vom 1 . bis 22 . März am südlichen
Gleis auf der Strecke Fasanenstraße , Kronenstraße , in der Zeit vom
11 . bis 31 . März am nördlichen Gleis auf der Strecke Marktplatz bis
Mitte bei Strecke zwischen Adler - und Kronenstraße , in der Zeit vom
21. März bis 15. April am nördlichen Gleis auf der Strecke Herren -
ftraße -Karlstraße , in der Zeit vom 3 . bis 29 . April am südlichen Gleis
auf der Strecke Kronenstraße - Marktplatz , in der Zeit vom 19. Aprilbis 11. Mai am südlichen Gleis auf der Strecke Herrenstraße -Karl -
straße , in der Zeit vom 1. bis 20 . Mai am nördlichen Gleis auf der
Strecke Schulstraße bis Mitte der Strecke zwischen Adler - und Kronen¬
straße , in der Zeit vom 11. Mai bis 1. Juni an der Abzweigung des
Gleises bei der Karlstraße . Gleichzeitig soll dort ein zweites Abzweig¬
gleis eingebaut werden . Die angegebenen Bauzeiten sollen nach Mög¬
lichkeit eingehalten , können aber wegen der Abhängigkeit von der
Witterung nicht als verbindlich angesehen werden .

Das städtische Tiefbauamt schlägt vor , den Schwemmkanal
vom Klärwerk bei Neureut ab wegen des moorigen Unter¬
grunds , in den er zu liegen kommen und der ihn bald zerstörenwürde, nicht geschlossen, sondern offen herzustellen , wodurchüberdies eine Kostenersparnis von etwa 300000 M erzieltwürde. Der Stadtrat heißt den Vorschlag gut und ersucht das
Eroßh . Bezirksamt , um Erwirkung der Staatsgenehmigung zuden Abweichungen hienach von dem ursprünglichen Kanal¬
projekte.

llmpflasterung der Straßen . Das Tiefbauamt beantragt,einen festen Plan für die Umpflasterung der derzeitigen
Pflasterstraßender Stadt derart aufzustellen, daß jährlich etwa
80—83 000 M für solche Umpflasterungen aufgewendet werden.Weiter wird die Pflasterung einer großen Anzahl von Schotter -
straßen für die nächsten Zahre vorgeschlagen , wofür ein Auf-
« and von über 3 Millionen Mark berechnet ist. Es wird be-
schloffen , das Projekt zunächst der Baukommission zur Prüfung
und Begutachtung zu überweisen .

Die Eroßh . Forst- und Domänendirektion hat sich auf An¬
regung des Stadtrats bereit erklärt , den Platz der ehemaligen
alten Dragonerkaserne in der östlichen Kaiserstraße , solange er
nicht sür die Zwecke der Technischen Hochschule gebraucht wird ,unter noch näher zu vereinbarenden Bedingungen der Stadt zur
Verwendung zur Verfügung zu stellen. Der Stadtrat wird nun
zunächst prüfen , in welcher Weise der Platz öffentlichen Zwecken
am besten nutzbar gemuht werden kann .

Errichtung eines Licht-, Lust- und Sonnenbades . Beim
Bürgerausschuß soll die Zustimmung dazu beantragt werden ,
daß auf der Südseite der Schwimmhalle des städtischen Bierordt ,
bades und im Anschluß an diese ein städtisches Luft- , Licht- und
Sonnenbad mit einem aus Anlehensmitteln zu bestreitenden
Aufwand von 20000 M nach dem von der Baukommission gut -
geheißenen Projekte des Hochbauamts erstellt werde.

Frachtermähiguug bei Beförderung von Fischen . Die Großh .
Eisenbahnverwaltuna beabsichtigt , für die Beförderung frischer See¬
fische von den deutschen Seehäfen nach dem Großherzogtum Baden er -
« ähigte Frachtsätze gegenüber den ausländischen Seehäfen zu be¬
willigen und hat di « hiesige Handelskammer um Aeußerung darüber
ersucht, ob ein Bedürfnis nach Gewährung derartiger Frachtermäßi¬
gungen für Karlsruhe vorliege . Der Stadlrat , von der Handels¬
kammer über diese Frage gehört , Littet die Handelskammer dringend ,
auf die Bewilligung solcher Ermäßigungen hinzuwirken , da der größte
Teil der ist hiesiger Stadt zum Konsum gelangenden Seefische aus
deutschen Äehäfen bezogen wird .

Der Jahresbericht des städtischen Hafenamts für das Jahr
1910 läßt wiederum eine Zunahme des Verkehrs im Rheinhafen
und eine günstige finanzielle Entwicklung desselben erkennen.
Er soll im Druck vervielfältigt und den Mitgliedern desBürger -
ausfchusies und der Presie zur Verfügung gestellt werden .

von der Karlsruher Feuerwehr . Nach Mitteilung des Komman¬
dos der freiwilligen Feuerwehr dahier haben sich die Feuerwehren der
Altstadt , der Stadtteile Beiertheim , Daxlanden , Erünwinkel , Rint¬
heim und Rüppurr sowie die Wehren des Stadtteils Mühlburg , der
Maschinenbaugesellschaft und des Hauptbahnhofes zur Erzielung einer
eiuheittichen Ausbildung und im Jnteresie eines einheitlichen Vor¬
gehens in Brandfällen dahin geeinigt , daß sie sich — zwar unter
Wahrung ihrer bisherigen Selbständigkeit hinsichtlich der Verwaltung
ihrer inneren Angelegenheiten und der Stellung ihrer Kommandanten
— dem Karlsruher Feuerwehrkorps als « eitere Kompagnien an -
»liederu . Darnach bilden fortan die Feuerwehr Mühlburg die
3. Kompagnie , die Feuerwehr Beiertheim die 6 ., die Feuerwehr
Rüppurr die 7 .. die Feuerwehr Rintheim die 8 . , die Feuerwehr Erün¬
winkel die 9 ., die Feuerwehr Daxlanden die 10., die Feuerwehr der
Maschinenbaugesellschaft die 11. und die Bahnhoffeuerwehr die
12. Kompagnie . Das Kommando der 4 Kompagnien der Altstadt ,
dem auch die Montierung der Vorortkompagnien zufällt , soll die Be¬
zeichnung „Oberkommando ", der Kommandant derselben die Amts¬
bezeichnung „Oberkommandant " führen . Der Stadtrat begrüßt dieses
Vorgehen , das geeignet ist , die Leistungsfähigkeit der Wehren und den
Feuerschutz der Stadt zu erhöhen und erteilt den gefaßten Beschlüssen
die erbetene Zustimmung .

Das Tiefbauamt wird auf seinen Antrag ermächtigt , Straßen
lehricht zu Düngungs zwecken an Private gegen eine Vergütung von
2 Mark für die Fuhre auf Ansuchen abzugeben .

Bureau für kaufm. Beratung und Treuhändergeschäfte

Hagel u . Karth
gerichtLbeeid, kaufm .Sachverständige u.Bücherrevisoren

Karlsruhe (Baden) 3122
Karlstrasse Nr 68 . Telephon Nr 108.

Übernehmen Revisionen von Geschäftsbetrieben
Büchern u . Bilanzen , Büchereinrichtungen nach
eig vereinf . System , Abrechnungen u . Auseinander¬
setzungen , Gutachter - und Schiedsrichterfunktionen ,
Gründungen , Sanierungen , Liquidationen , Vermögens -
Verwaltungen , Testamentsvollstreckungen , Vermitt¬
lung von Teilhaberschaften , Geschäftsan - und Ver¬
käufe und sonstige Treuhändergeschäfte .

□ □ □□□□□□□□ □□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□ □

Korsett Imperial Moire
,

unübertroffene
Korsett für die

heutige Kode *

ist in denkbar grösster Auswahl
am Lager , daher für jede Figur

V)»
®s

>3NS“1oV
<d

Korsett Imperial
ein passendes Modell .

KWcA + f - ImnArial hat doppelte Rückenschnürung undtVltrsCll Imperien ist ii> Bezug aut eleganten 8Itz
und größte Bequemlichkeit die vollendetste Direktoire -Form .

Imnuriol verleiht selbst den stärksten Damen
IvUraCll imperial eine elegante Figur und ist voll¬

kommener Frsatz für Maßkorsetts .

Preis von Hk . 7 .50 an.

Korsetthaus „Imperial“
Frau 0 . Rumpf

Kaiserstrasse 36 , nächst der Kronenstrasse .
Telephon 824 . 3165

Auswahlsendungen bereitwilligst . Prompter Versand n . auswärts .

□ □□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□DO
Habe meine Praxis nach

Schützenstrasse 7 (Südftadt)
verlegt.

fld . TTlahlbacher, prakt. Zahnarzt,
früher Kaiserstrasse 22 . 2757 .3 .3

Verordnungen (Hecepte)
für die Mitglieder aller Krankenkassen

werden in 17735 *

sämtlichenöffentlichenApotheken derStadt
anjefertigt. Oie TereUiigniwi XmlMil» Apotheker.

Chürmer - Pianinos
gehören in mittlerer Preislage

(Mk. 600 - 700)
zu den besten und schönsten Klavieren .

Alleinige Vertretung: 977*

Ludwig Schweisgut
Hoflieferant, Karlsruhe, Erbprinzenftraße 4.

Gebrüder Roeder,
Darmstadt

Silberne Staatsmedaille. 35 erste Preise -

PATENT - Sichert - FEUERUNG
Rauchfrei Rußfrei

geeignet für jeden Kochherd , für Haushaltungen und Grossküchen ,für Kochkessel und Backöfen .
Wissenschaftliche Gutachten u . vorzügliche Referenzen aus der Praxis .

Man verlange Broschüre Nr. 76. 7520a

Tanzlehr-Jnstitut
( Saal im Haufe )

II . Tollrath
335 Kaiserstraße 235 .

(Einzelunterricht jederzeit .)

Bureau für Ehevermittlung
Jwhann Petri , Karlsruhe ,

Murkgrafenftr . 26. 946*

Heirat !
streng reell u . ganz diskret ! feinste
Verbind ., Erfolge und Referenz ,
Prospekt verschloss, gegen 30 Pfg .Mark , aller Länder . 11766a

Reunion internationale
Emst Gärtner , Dresden
Terraffen -Ufer27,1 . Gegründ . 1888

Heirat !
26jähr . Frl ., Häusl ., wirtschftl ., tadel
loser Ruf , ca . 90000 Mk. Vermögen ,sucht Lebensgefährten . Bewerber ,von welchem Beruf auch immer u .
wenn selbst ohne Vermögen , wollen
nichtanonhme Anträge senden an

p . Grimm , in Berlin N. W . 7 (62).
Ja . lebenöl . Russin , 120000M .Verm .
28 j . freid . Jsr . 50000bar,spät , mehr ,31 j . Franzos . 200000 M . Verm . ,Wwe . m . Adoptivtöchterch . 50000
Verm . , 19j Halbw . 400000 M . Verm .
u . vielehund .and .Dam .wünsch .rasche
Heir . Ernste Antr . v . Herren (w. a . o.
Verm .) an L . Schlesinger , Berlin 18.

Heirat.
Für Gutsbesitzerstochter , statt !.

Erscheinung . Prot ., mit 90 Mille
Vermögen , wird akd. gebild . Herr ,
Pfarrer , Arzt , Rechtsanwalt oder
höherer Staats - Beamter , behufs
Heirat gesucht . Strengste Diskret .

Offert , unter Chiffre 1803a an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Dr. Mellinghoff
’5 Essenzen

zur einfachen und billigen Selbstbereitung von
Cognac, Rum, Arrac, Likören , Limonade- §
Sirup , Grog-, Punsch - Extrakt etc. |
für den Hausgebrauch sind , wie jeder Kenner der Ver¬hältnisse weiss , die ältesten und bewährtesten , ä Flasche
7S Pfg. zu haben in Drogerien u. Nahrungsmittelgeschäften ,wo unsere Plakate aushingen . Man verlange gratis denProspekt: , ,Dls Getränkedestillierlcunst Im Haushalt **

und achte auf unsere Firma
Dr . Mellinghoff Sh Cie . . BAckeburg

Oreyfus & Mayer-Dinkel, Mannheim.
Handlung u . Hobelwerk .

Gehobelte Pitch Pine -, Red Pine und Nord . Tannen - Fustboden -
bretter , Zierleisten etc . — Grosse Trocken -Anlage . 557Sa

Versand 4t/, Meter bayerschar Bretter ah unserem Lager in ■emmingen.

holz

Heirat .
Ein Witwer , Geschäftsmann , o.Kinder , in den 40er I ., evang ., in

sicherer Stellung , wünscht sich mit
einem Frl . oder Witwe ohne Kinder ,35—40 Jahre alt , baldigst zu ver¬
beiraten . Etw . Vermög . erwünscht .
Anonym zwecklos.

Offerten untrr Nr . B5968 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

England
Gesetzauszug . Prosp . etc. 50 Pf. “ “ a
Brock’s . London E . C .. Queenstreet 90

Geld -Darlehen
mit ratenweise ! Rückzahlung ohnePorkoften . Viele Auszahlungen !
Reell und diskret . Hhpotheken -
Baugeld besorgt F . Clauweller ,
Karlsruhe - Mühlburg , Hardt -
straße 4 b . _ B5956 .2.1

150000 MMieiWäBen
auszuleihen . Gefl . Off . unt . 585959
an die Exped . der „Bad . Presse " .

1 . Hypothek .
Suche sofort eine 1. Hhpotheke

auf ein gut rentierendes Anwesen .
Offerten unter B5788 an die Exped .der „Bad . Presse"

._ 2.2

II. Apotheke Mt
auf ein größeres Wohn - und Ge¬
schäftshaus nach Rastatt von gutem
Zinszahler . Off . unt . Nr . B59I0
an die Exped . der „ Bad . Presse "

Svorlumen „„
505975 .Hardtstraße 4c, 2 . Stock.

*

Fein . Damenrad m . Torp .-Freilwre neu . s. billig zu verk. B5977
Leovoldstraß « 5 , i . St .

Krankheiten
jeder Art behandelt durch 16859

Naturheilkunde
Magnetismus Hypnose.
R.Schneider , Rüppurrerstr. iO i*
Berater der Naturheilvereine Karlsruhe
und Umgebung . 20]ähr . Erfahrungen .
12 Jahre hieram Platze . — Teleph. 1741

ReS '̂otar -ifi

ßojlllninxfer ron

Antwerpen]

AuskunfterHeilav
Bich. Graeöensr , * Z

in Karlsruhe «
Kalssrstr . 199a , Ein «. Waldstr .

Frisches
/(fyi

Einige Waggons
| badische und italienische j

TaMpfel
Md . 16 , 18 u.

20 m.
| Der 10. und 11. Waggon I

spanische

tagen
Feinste

Klut-Omgen
splitte !, Stück 5 Pfg .

Dutzend 55 Pfg .

große , Stück 6 Pfg .

Dutzend 7P Pfg .

I größte , 3 Stück 20 Pfg - !

80Dutzend UV Pfg .
Blonde

Orangen
j mittel . 3 Stück 10 Pfg .

Dutzend 40 Pfg .

große , Stück 5 Pfg .

Dutzend 55 Pfg .
Frische

fllmeria • 21

Crauben

Pfd . 60 Pfg .

bei 5 Pfd 55 Pfg .

Pfannhuch S Ce.
bekannten

2 Maskenkostüme
für Herren billig zu verkaufen od .
zu vermieten . B5966
- Tombesi. Werderstr . 28 . 2 . St . , r .

MaskenoAnzug . '
Echte Kammerherr Gala -Uniform ,nst neu , mit Goldstickerei ist zu ver -
eihen , eb . auch billig zu verkaufen .

Zu erfr . bei Herrn Friseur Koch ,« reuz straße 5, Laden . B5398 .3 .3

Maskenkostüm ,
„Rokoko "

, hellblaue Seide , billig
zu verkaufen . 3183

Bernhardstr . 11 , Part . , links .
JtF ' Hund ' VC

Boxer,Jahre alt , hellgelb , rassen¬
rein , ein Prachttier , ist preiswert
zu verkauf . Zu erfr . Gasth . z . Stadt
Heidelberg , Besitzer H» Buchholz .
Ecke Kapellenstr . und Durlachertor .



Badische Press ? .satt f4 _ __ _
Maul- und Uluuenscuche.

r-f Karlsruhe, 24. Febr. Die Maul - und Klauenseuche
ist weiter ausgebrochen in Böhrenbach und Oberbaldingen .

In Villingen find im ganzen jetzt 56 Stallungen verseucht .
Eine dortige Frau wurde durch den Eenufi ungekochter Milch,
die offenbar aus einem verseuchten Stalle herrührte , krank.
Nach einer neuen Meldung trat die Maul - und Klauenseuche
auch in Schwenningen auf . Sie wurde dort durch ein Paket
Wäsche aus einem verseuchten Orte eingeschleppt .

,= Stuttgart . 24 . Febr . Die Maul und Klauenseuche wütet nun¬

mehr in Württemberg in 88 Gemeinden und 498 Gehöften . Den

größten Umfang hat die Seuche im Donaukreis , 211 Gehöfte find

verseucht , an zweiter Stelle steht der Neckarkrris mit 181 Gehöften ,
im Schwarzwaldkreis werden 79 und im Jagstkreis 27 verseuchte

Gehöfte gezählt .

Gerichtsreitung.
-t . Müllheim , 24. Febr . Vor dem Kriegsgericht wurde gegen

drei Angehörige vom 3 . Bataillon des hier garnisonierenden Futz -

artillerieregiments Rr . IS verhandelt , die am Abend des zweiten

Weihnachtsfeiertages im nahegelegenen Dorfe Vögisheim schwere

Ausschreitungen begingen . Die angetrunkenen Soldaten stürmten
das Haus des Landwirts Wenger , schlugen die Fenster entzwei und

zerstötten die Fensterrahmen . Die Haustüre bekam ebenfalls ihr Teil
ab . Landwirt Wenger und « ein Nachbar , der zur Hilfe eilen wollte ,
wurden auf das gröblichste mißhandelt ; beide wurden mit den Seiten¬

gewehren traktiert und trugen Hieb - und Stichwunden davon . Nach
eintägiger Verhandlung sprach das Kriegsgericht folgende Strafen
aus : Kanoniere Streng mid Gromann je 8 Monate , Kanonier Mir¬
bach 7 Monate Gefängnis . Jedem der Verurteilten wurden mildernde
Umstände zugebilligt . Die drei Verurteilten haben Berufung beim
Oberkriegsgericht eingelegt .

Sport -Nachrichten .
ek . Friedrichshafen , 25 . Febr . Gestern mittag versammelten sich

im Kurgartenhotel die Vettreter des Lindauer , Bregenzer und des
lleberlinger Seglervereins zur Besprechung über die Gründung eines
Bodensre -Seglerverbandes und die Festsetzung der diesjährigen Segel -
Regatten . Auch ein Vertreter des neugegründeten kgl . württemb .
Jachtklubs war erschienen und teilte offiziell mit , daß sich ein ganz
Württemberg umfasstiüier , K . W . J .-K . mit dem Sitz in Friedrichs¬
hafen gebildet habe ; Vorsitzender ist der Staatsrat Freiherr von Eem -
mingen - Stuttgart , der König von Württemberg nimmt in dem neuen
Verband die Ehrenstellung eines Kommodore ein . Durch Vermitte¬

lung des Klubs besteht Aussicht , daß sich alle Segelklubs am Bodensee
zu einem Bodensee -Segler -Verband gusammenschließen . Aus den
Verhandlungen zur Festsetzung von Zeit und Ort der diesjährigen
Regatten ist hervorzuheben , daß dieselben am 6 . August im Anschluß
an die Fliegertage beginnen und zwar vor Friedrichshasen mit der

Regatta des Ak. Seglervereins München , am 8. August soll die Re¬

gatta des Lindauer Segler -Klubs vor Lindau stattfinden , am
10. August die Bodensee -Pokal -Regatta des Bregenzer Segel -Klubs
mit Start in Lindau und Ziel in Ueberlingen gefahren werden und
am 12. und 13. August finden die Regatten vor Ueberlingen statt .
Am 12 . August wird voraussichtlich der Rheinische Seglerverband mit
dem lleberlinger Segel -Klub und am 13 . der Ak. Seglerverein
München eine Internationale Regatta veranstalten . Nach Beendigung
der Bodensee - Seglerwoche finden dann in Ueberlingen die Abschluß -

feierlichkeiten und die Preisverteilung statt .

TTtr « ! V » « .n aan . Bade - n . Luftkurort
ob d. Bodensee (Schweiz ).

Hotel Kurhaus .
Starke Natrium fchwefel - und kohlensäurehaltige alkalische Mineral »
auellen , hoher Radioaktivität (2 .85 ). Vorzug !. Heilerfolge bei : Chroni¬
schen Katarrhen , Nervosität , Schlaflosigkeit , Gicht , Rheumatismus ,
Ischias , Frauenleiden 2c. Inhalation . Nat . Solbäder . Mäßige Preise .

Kurarzt . Prospekte frei . Saison April —Oktober .
Wilhelm Schenkel .

■3
9
9
9
9
9
9
9
9
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Am l . und 15 . jeden Monats beginnen neue Kurse .

Jede Dame ist fähig , in kürzester Zeit ihre Garderobe selbst
anzufertigen nach meiner ungemein leichtfaßlichen Methode .

Paula Honsel 8161
akad . gepr . Zuschneidelehrerin , Waldstr . 20 , 2 Stock .

jag >aaa ©©©©©© ©©©©©©©©©©©©» <59 <999ea » ®o « a ©©©©©©

Unsere hiesigen Geschäfte
sind am Fastnacht-Dienstag

von 2 Ahr ab

plannkuchhLo.
G. m. b. H. 8178

; ■
'•i '

Maskenkostüme
Fräcke , Herrengarierobe
»Iler Art reinigt in
käraester Fr »

Kaiserallee 81 , Ertapp .-S
Ludwig 'wilhelmstr . ll .Sehfitzenstr . i

Werde rstrasse 35 . — Telephon Ni

1
Statt besonderer Anzeige.

Am Donnerstag abend 8 Uhr verschied nach kurzem ,
^werem Leiden im Alter von 27 Jahren untere liebe
ochteu. Schwester , Schwägerin . Tante und Braut

Luise Aöain
wovon wir Verwandte und Bekannte in Kenntnis setzen .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Margarethe Adam . geb . Wart . August Adam und Frau

Familie Ludwig Weigel . Familie Joseph Adam .
Franz Bleh . Mannheim .

Karlsruhe , Lachnerstr . 23 , den 24 . Februar 19l £

Die Beerdigung findet am Sonntag den 26 . Februar ,
nachmittags 3, Uhr in Äuppenheim statt . 356006

Statt besonderer Anzeige .
Freunden und Bekannten machen wir hierdurch

die schmerzliche Mitteilung , dass unsere liebe Tante ,
Grosstante und Schwügeriu

fr» Friederike Hey! , » «« um.
g .b . Herbst

heute morgen 9 Uhr im Alter von 84 ' /, Jahren nach

schwerem Leiden sanft verschieden ist .
Um stille Teilnahme bitten im Namen der trauernden

Hinterbliebenen
Rad . Gimpel , Kaufmann .
lVilser , Weinhändler .

Lledolsheim , Karlsruhe , 24 . Februar 1911 .

Die Beerdigung findet am Sonntag den 26, Februar ,
nachmittags VI . Uhr , vom Trauerhause in Lledolsheim
aus statt .

3155

Kostüme

M Köche" ■ Blusen
W Unterrocke
|| iH vom einfachsten
MM , bi5 feinsten Genre.

iiiii .b.Mcker Lösen
Karlsruhe Teief . 425 P/orzhßim IMM

Me« IImiiiletUW» !
(Aufarbeitungen , Neuanschaffung
einzelner Teile ) nimmt heute jede

W vorsichtigeHausfrau
nur nach

Steluers

weil
Paradies-System

fie dabei

das vollendetstewählt
der Gesundheit dient
u. streng reell einkanst.
Aufklärung wird bereitwilligst ge¬
geben in der Niederlage

Reformhaus z. Gesundheit . L. Neubett ,Karlsruhe
Raisepstp . \ 22 , (ft? ial !«

Möbel mW
jemand ; bevor Sie oster solche kaufen , bitte um Ihren Besuch .

IE ' Kein Kaufzwang . ' • C

Julius Weinheinrer,
Äatferftrc &e 37 ^ U5«

SffftagBItrfl. Samstag Pen Z5. FeSr. 1911. 94

Die USfciftttttf I des Aadrschen Araueuvereins in Karlsr -
Gartenstraße 49 , sucht für 1 . oder 15 . Iul .i Ls . Js . ein durctauS
tüchtiges , zuverlässiges Kraulern , das iclbitandlg die

Leitung üer ün$talt$Kilcf>e
übernehmen kann . Beiköchin vorhanden .

Bewerberinnen , welche geneigt find , sich neben der jetzigen
Leiterin einzuarbeiten und über gute Zeugnisse verfügen , werden
gebeten , dieselben unter Angabe ihrer Adrepe alsbald an die oben¬
genannte stelle einzureichen . _ 3171 .2.1

Mißliche UrssM
für ist - Fraileil u MKchen

Sprechstunde jeden Mittwoch von
3—4 Mir , Lammftr . 12 , I.

Gesicht UM R.
auf I . llyiMilhck per sofort .

Offerten unter Nr . 3153 an dm
Expcd . der ..Bad . Preffe " erbeten .

X/Mo8enUr .U) l« 2deW '

Ltrassdurg i . Eis ., Percamenterg . 4. Tel.
Ein gut eingesührt . , nachw .

reut . , seit 15 Jahren unter
dem gleichen Inhaber besteh.

Kurz ., woll - und
Weitzwaren-Seschast

I
in guter Geschäfts ! . Strast -

burgs ab 1 . Okt . d . Js ., ev .
1 . Jan . 1912 unter .

günstigen Bedingungen
sg Umstände halber zu _
nj verkaufen . -MO
29 Offerten sub .,A . 656 ‘< an
m HaasentzeintzL Bögler . A.-G .
8 « trastburgi . Elf . 1175a .3.8

Z Für sofort gesucht tüchtige
a Prorisionsrcisende ,
3 welche nebenbei den lohnen -
2 den Vertrieb eines Mafsen -
2 artikels der Gärtner - u . Bau -
2 branche übernehmen können .
3 Hohe Provision ! Herren , wel -

I
che in Gärtnerkreisen , od . in
Baugeschäften gut eingesührt
sind , erhalten d . Vorzug . Off .
u . st . 2043 aa Haasenstein &
Vogler, A .- G -, Frankfurt a . M .

Spezial -
Angebot !

Mehl . fst . Nr . 0. 5 Pfd . 90 Pfg .,
Nlehl , extraf ., Nr . 00, 5 Pfd . 1 Mk .,
Zwetschgen 1 Pfd . 25 Pfg .,

„ extra große , 1 Pfd . 36 Pfg .
Aprikosen , 1 Pfd . 70 Pfg .
Dampfäpfel , neue , 1 Pfd . 55 Pfg .
Laureol » feinstes Pflanzenfett

1 Pfund 75 Pfennig ,
Palmin , Palmoua re. 3183

Drog. J. Lösch,
Herrenstratze Rr . 35 .

PS . Mein Laureol hat sich seit
etwa 15 Jahren mit stets steigendem
Erfolge eingeführt ._
Ueppige Büste

schöne , volle Körperform
durch Busennänrpulver
„G r a z i n o I“ . Durchaus
unschädL ; in kurzer Zeit
geradezu überraschende
Erfolge, ärztlichere , emp¬
fohlen . Garantieschein .
Machen Sie einen letzt

_ Versuch ; es wird Ihnen
nicht leid tun . Kart. 2 M ., 3 statt , z.
Kur erfordert 5 M . Porto extra . Diskr.
Versand . Apoth. R. Möller, Berlin 359 ,
FrankfurterAllee 136 . Dep. : 8ciiwanen -
Apoth .,Frank{urta .M .,Friedberg .Anlage9

Gesunden in örär
Pelzmütze . -MH 3181

Abzuholen Kriegstraße 176 , III.

Pianino
vorzüglich erhallen , aut im
Ton . schwarz , zu Mr . 380 .—
zu verkaufen , • ebenso ein
Pianino in Nustbaum , la .
Fabrikat , zu Mk . 480 .—.
nur kurze Zeit gespielt , und
ein Tafelklavier zu
Mk . Sv .—. 3168 .4 .1

Fritz Müller
Musikalienhandlung

Kaiserstrasse 831.
Telephon 1988.

Pferd-Verkauf.
Fuchsstute , schön geb . ,

gängig und scheufre, . zu
verkaufen . 3169 .2. 1
t Näheres
raste 33135, im Kontor .

Ein -, zwei » und dreiarmige

Gaslüster
ikompletts sind billig abzugeben .

tze 54, L ‘
3191 Käiserstratze 54, Laden .

Maskenkostüm j . Mädchen von
14—16 Jahren billig zu verkaufen .
B5985 Gerwigstr . 16 , 4 . St ., l .

8lel ! en -^ngel>oie .
AWM5 MtoWlem

in Stenographie und Maschinen¬
schreiben perfekt zum sofortigen
Eintritt gesucht . 3187
Büro für kaufmännische Beratung

und Treuhänder -Geschäfte
JVagel ii . Karih

Äarlstt . 0L .

Mendt und SWiet«!
! können an allen Orten 20—30

beit ) . Angeb . u . Nr . B5967 a .d .
Exped . der „ Bad . Preffe ". 2.1

Auf eine hiesige Subdrrektion
wird ein junger , tüchtiger Kauf¬
mann als

Korrespondent,
per 1. Juli oder 1 . Okt . ds . I . zu
engagieren gesucht . Nur Herren ,
die mit dem Versicherungswesen ,
hauptsächlich mit der Haftpflicht —
u . Unfallversicherungsbranche ver¬
tragt , u . an durchaus zuverlässiges
Arbeiten gewöhnt find , finden Be¬
rücksichtigung . Offert , m . Referen¬
zen u . Gehaltsanaaben unter Nr .
3180 an die Exp , der „Bad . Preffe " .

Wir suchen
zum Eintritt per 1. März oder !
später eine jüngere , tüchtige |

Arbeiterin
für unser Putz -Atelier .

Herrn . Scbmoller ft Cie. I

Gesucht per sofort oder 1. März
ein ordentl . Mädchen für kleinen
Haushalt zu einem Kind . 835978

Näh . Waldhornstr . 30 im Laden .
Ein 14— 15 jähr . Mädchen zur

Mithilfe im Haushalt von morgens
8 bis abends 6 Uhr sofort gesucht .
B5979 Amalienftraste 34 , II.

Mädchen gesucht.
Wegen Verheiratung meines bis¬

herigen Mädchens wird ein williges
Mädchen per sofort , das am 1. April
mit nach Frankfurt ziehen will , ge¬
sucht. Näheres Waldhornstr . 25 ,
Ecke Kaiserstraße , 4 . St . 185983.2.1

Gesucht
ein Mädchen für Küche u . Haus¬
arbeit als Aushilfe für ein er¬
kranktes auf sofort . B5981

Hübschstraste 30 , 3 . St .

Tüchtiges Mädchen
für Zimmer und Hausarbeit auf
1 . Marz gesucht . 3184 .2 .1

Kaiserstraste 81 .
Mädchen , das kochen kann , für

1 . März gesucht . Hoher Lohn , kleine
Familie . 3178 .3 .1

Eisenlohrstraste 35 , 3. Stock .
Fleißiges , kräftiges Mädchen .

vom Lande , baldigst gesucht . B5982
3.1 Rüppurrerstr . » 1, 2 . St . Iks.

MinlSsrM oöetlidiei
gesucht auf einige Stunden des
Tages , in der Nähe wohnende be¬
vorzugt . Zu melden Wendtstr . 13 ,
4 . Stock , zwisch . 11 u . 3 Uhr . 3181

M . Mdchea
gesucht . 3181 Kriegstraße 139 , I.

iin?!!!
'lliilitiiriiintuulcr

Posten gleich welcher Art für sof.
oder später . Kaution kann gestellt
werden . 2 .1

Offerten unter Nr . B6015 an
die Expe d . der „ Bad . Presse " .

Ml. Verkäuferin
aus der Schuhwarenbranche , die
auch in Büroarbeiten bewandert ,
sucht per 1. Mai passende Stellung .

Off . unter Nr . B6002 an die Exp .
der „Bad . Presse " .

Tüchtige Büglerin
für Herren - u . Damenwäsche sucht
Saison - od. Jahresstelle . Offert , zu
richten an H . Maier , Durlach ,
Baslertorstr . 17 . B6004

Weichet öAeidmelsl«
nimmt einen ordentlichen Junge «
auf Ostern in die Lehre .

Offert , unter Nr . B5650 an die
Exp , der „Bad . Presse "

._ _

Vermietungen .
Du ^ acherstratze 9 , zunächst der
Kaiserftr, , ist im Hinterhaus , part .,
eine schöne 2 Zimmer - Wohnung ,
Küche u . Zugehor , auf 1. April zu

i . Näh , irvermieten . . im Laden . 335942
Gerwigstratze 47 , 2. St ., ist schöne
3 Zimmerwohnung wegen Todes -
iall zu vermieten ._ B6014 .2 .1

WM- u. SchWmmer
gut möbl .. mit od . ohne Frühstück
auf 1 . März zu vermieten .
« 5996 striedenstr . 13 , II.

Ein ntübl . Manfardenzimmer
auf sofort zu vermieten . B6009

Amalienftraste 9, 2. St . Htb .
Hirschstrwste 35 , 4 . ist ., ist ein¬

fach möbl . Zimmer auf 1 . Mär -,
zu vermieten . 336013
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Nach Frankreich

Nur gültig bis Mitte März d. 3.
Um meine großen Möbelvorräte möglichst bald zu räumen und skr not

ankommende Sendungen Platz zu schaffen, habe ich mich entschlossen , einem
verehrt. Publikum von Karlsruhe und Umgebung ganz besondere Vorteile zu
bieten, indem ich zu nachstehend günstigen Bedingungen offeriere :

WMeWilszimer: LW? BikLW !Ä -
Besseres SWjimer:

2 Betten. 2türig . Spiegelschrank.
Moderne Cchloszimer MLAÄL 'L

mor . 2 Stühleu . 1 Handtuchständer

Anzahl .
JUSO -

Woche Wohnzimmer: L7"' m3 ®lfi6l1 .
sln^

und 2 Bilder
„ m . Diwan , Umbau, Zugtisch, Vertiko,
Bessere WohnWmer : fsfC" ' 4 mb

*# 10 .

Buffet, Topfbrett , Tisch, 2 Hocker

Anzahl .
*# 20 .—

Anzahl .
Jt 3 -Woche Wen:

Modem WenÄff ”il
}Ä -

Ferner empfehle : Speisezimmer , Herrenzimmer , Salon » sowie ei« '
zelne Möbelstücke in großer Auswahl, zu den leichtesten Iahluuzsdediuzmgeu

BeWiler^ Bkllutleute *0Bte“ niölt üDn
Angebot recht Mgiebigen Gebrauch zu machen.

Kredit an Jedermann
— crodj ttacij au « tt >art « — 3164

3
.

3ttmam Nächst
Änknche , NarllnetnAllmlie tt (AmiellM).

eii -/tn§ev
Aus Gesundheitsrücksichten

scheidet mein Prokurist u . Reisender
aus und suche ich hierfür einen
paffenden Ersatz. Die Tätigkeit be¬
steht in selbständ. Geschäftsführung
und Reise. Bei Antritt der Ste §
ung ist eine Einlage von 4(5 Mille
zu machen . Position angenehm u.
Risiko ausgeschlossen . Antritt 15. 3.
od . 1 . 4. 11 . Off . uni . Darleg . der
Verhältnisse unt . Nr . B5930 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb. 2.1

offene Stellen
die Zeitung : Deutsche Vakauzen -
Post Esslingen 7«._ 239a*

Gesucht
zum Eintritt per 1 . April von
größtem südd . .Sattler - u. Polster -
artiiel- Engros -Geschäft jüng . , jed.
militärfreier , flotter Stenograph u .

als fiortcfponflem.
Solche Bewerber , welche schon selb¬
ständig korrespondiert haben und
in der Branche tätig waren , erhal¬
ten den Vorzug. Ausf . Off. u . Ana.der Gehaltsansprüche sud Nr . 3112
an die Erped . der „ Bad . Presse" erb.

Mite «. KomlWtelll
im Alter von etwa 25 Jahren , perf .

>011

. ^ - >Jahr, . ..in dopp. amerik. Buchführung , ,n
dauernde Stellung zum möglichst
baldigen Eintritt gesucht.

Offerten mit Gehaltsansprüchenund Zeugnisabschriften unter Nr .
>85823 an die Expedition der „ Bad.
Presse" erbeten . 2.2

Für mein Eisen-, Kurz - und
Kolonialwarengeschäft suche ich per1. April einen militärfreien

Kommis
für ReisSund Kontor . Bewerber
mutz flotter Verkäufer sein und
möglichst schon kl. Touren gemachthaben. Bei entsprechenden Leistun¬
gen Lebensstellung. Gefl. Offert ,nui Zeugnis , Gehaltsanspr . und
Bild erbittet 1800a .2.1Fr . Schmuker , Metzkirch
. ' in Baden .

Kommis -Gesuch .
Für ein Eisenwaren - , Haushalt¬ungsartikel , Landwirtsch, Maschinenu- Kolonialwarengeschäft wird aufl - April d . I . ein tücht. Kommis

gesucht , der flotter Verkäufer istu . angenehmes Aeutzere hat . Alter
22 Jahre , möglichst Süddeut -

>cher. Muß gelernter Eisenbändler
ffm . Offerten mit Bild u . Zeug¬
nisabschriften unter Nr . 1540a an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.
. Meg . hohe Vergüt , stellen w .überall Agent , an z . Verk. v . Ci -
«arr . a . Wirte rc. 1572a.30 .3

liirgsnson & Co. , Hamburg 22.

Sieter u. Snilollaleiit
?l8 selbständig arbeitender fürMort gesucht . B6005

<». Walter , Hirschstr 21.

Ein jüngerer , gewandter

Expedient
findet in einer mittleren Brauerei
Badens bei befriedigender Leistung
dauernde Stellung . 2.2

Offert , m. Zeugnisabschr . u . Ge¬
haltsanspr . berörd . unter Nr . 1730a
die Exped. der „Bad . Preffe " .

Eisen.
Branchekundiger , nicht unter 23

Jahre alter junger Mann findet als
w Reifender
dauernde u . gutbezahlte Stellung .
Offerten unter Nr . 1783a an die
Expedition der „ Bad . Preffe " erb.
Einkommen u . 'Vermögen
für Jedermann und jeden Stand ,
solid und leicht zu erzielen durch
Teilnahme an Wirtschaft! , unüber¬
troffener , billig . , gewinnbringender
und durchaus einwandfreier Sache .
Ausführl . Gratis « Broschüre durch
Betzold & Co., Konstanz i . Bad . *

Die Deutsch« Lebens -Bersicher -
unas -Bank Ä .-G . in Berlin sucht
tüchtigen , leistungsfähigenReisebeamten
_ _ — .. . ausfuhr . . -
an die Subdirektion Karlsruhe
i . B . , Schlotzvlatz Nr . 7. - 2900*
nr Mk . tägl . Verd . d . Verkauf/ II mein. Patentartikel f . Herren

Neuheiten - Fabrik , Mitt -
Weida-Markersbach Nr .113. 1620a
— Heilgymnastik -
Massage, auch nach Dr. Thure
Brandt , zur Behandlung von
B

rauenkrankheiten , Elektrolyse,
rankenpflege, Bäderlehre rc.

Gründl . Wissenschaft ! . Ausbildg .
f. Damen u . Herren durch prakt .
Arzt . Aussicht auf gute Stell¬
ungen . Off . u . F. G. R. 528 an
Rud . Masse . Frankfurt a. M . »o-a

2 Ku- serschmiede -
Gesellen

in Rohr - und Zargenarbeit be¬
wandert , flott arbeitend , nicht unt .
22 Jahren , Lohn, bis 60 A pro
Stunde sucht sofort 1781a.3 .2

I ». Rhernau in Baden

er.
solider , lediger , junger Mann für
1 März bei gutem Lohn gesucht.

Näh . bei Aug . Aschlnger .
Werderstraße 18, Pt . 306? .2i

Zum Verkauf von
Faschings -Zeitungen

suche noch einige

Mikderonköilstt.
Georg ; Kraus

2.1 Bahnhosstrast « 4. 4131

Gesucht
zum sofortigen Eintritt ein kräft ..junger Mann , militärfrei , nichtüber 24 Jahre alt , mit guter
Schulbildung , welcher Lust hat .den Fechtlehrerberuf zu erlernen .Näheres beim akad. FechtmeisterKarl Reiiimiith , Karlsruhe ,Rudolfstratze 10. 2510*

Lehrmädchen
oder

jüngere Verkäuferin
für sofort oder später gesucht.

Emil Kley
Erbpriuzenstr . 25 . 3146

Köchin gesucht.
Suche zum 15. März od. 1. Aprileine ganz perfekte Köchin bei

hohem Lohn. 1729« .3.3
Fra « Hugo Straus ,

Pforzheim , Durlacherfiraßr 19.

durchaus gesittetes, evang., besse¬res Mädchen, kräftig , gewandt,pünktlich und reinlich, mit guten
Zeugnissen, wird für Küche und
Hausarbeit für dauernde Stellungneb. ein Zimmermädchen gesucht.Hirschstr. 2, im 2. Stock . 585382

Allädchen
mit nur guten Zeugnissen, welches
gut bürgerlich kochen und alle Haus¬arbeiten pünktl . verrichten kann, per1 . März zu einzelner Dame gesucht.Näheres Durlacherstraste Nr . 1.im Möbelladen. 2925*

Mädchen-Gesuch.
Auf 1 . März findet ein einfachesMädchen, das bürgerlich kochen kann,gute Stelle . 307Ü

Amalienftraste 3 , im Laden.
Auf 1 . März tüchtiges Mädche »mit guten Zeugnissen zu kleiner

Familie gesucht . 585609 .4.4
itterstraffe 2, 2. Stock.

Ein tüchtiges Mädchen , welches
kochen kann u . sämtl . häuSl.Arbeiten
verrichtet , gesucht. Zeugn .erforderl .
585980 Äldlerftraste 19, 3. Stock.

such« ich wohlerzogene Mädchen
i . *»rant . sol . Häuser .
Frau Marta Hofstadt , Stuttgart ,

Villastraße 3. 96a
GewerbsmätzigeStellenverulittlerin

fürs Ausland . (Gegr . 1863 ).

« ihm rar alles 'Mss
des bisherigen zum 1 . März .

Frau Studienrat Ist . Boeffer ,
Bunsenstraße 6._ 585904.3.2

Auf sofort wird ein saub . tüchtig.Mädchen
zesucht für alle Hausarbeit .

Bernbardstr . 8. I .
Gesucht zum sofortigen Eintritt

evtl, per 1 . März e»n tüchtiges
Mädchen S .f 'Ää
185932.2.2 ftiutoenftr . 8 , 3. St ., lks .

Mädchen gesucht.
Tin williges , brav . Mädchen von

16—18 Jahren wird für Küche und
Haushaltung auf 1 . Avril gesucht .
Das Kochen wird dasselbe angelernt .
Die Stellung ist angenehm . Näb.
Schützenstr. 49, im Lad . B5917.3.1

Anstand., junges Mädchen für
Häusl. Arb. tagsüber gesucht . Gel .
z . Ausb . im Nähen ist geb . Näh .
Karlstraße 22, parterre . B6003

14—Ibjähr . Kindermädchen auf
nachmittags von 2—8*/s Uhr auf
1 . März gesucht. B5678.3.3

Blumenstraffe 3 , 2 . Stock .
Monatsfrau täglich für 2—3

Stunden gesucht . 586960
Schutt Melanchthonstr . 3.

Stellen - Gesuche.
Fräulein

das längere Jahre in einem Möbel¬
geschäft als Buchhalterin , Ver¬
käuferin , Korrespondentin tätig
ist (jetzt noch in ungekündigter
Stellung ), sucht sich bis 1 . Juli d. I
zu verändern . 2.2

Gefl. Offerten unter Nr . 535396
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Fräulein
mit flotter Handschr., in allen Büro¬
arbeiten bewandert , sucht Stellung
zu baldigem Eintritt .

Offerten unter B5860 an die
Erped . der „Bad . Presse " erb . 2.2

Fräulein ,
welches in Stenographie und Ma -
Sinenschreiben gut bewandert ist,

cht Änfangsftelle als Kon¬
toristin . Offerten unt . Nr . B5852
an die Exped. der „Bad . Presse "

. 2.2
Frl ., 21 Jahre alt , aus guter

Familje , sucht Stell « per I . März als

Bolontärin
in Konfekttons - Geschäft.
Gefl. Offerten unter Nr . B5414 an
die Exped. der „Bad . Presse " erb . 2.2

Mädchen ,
in Küche und HauSh . perfekt , sucht
zur selbständ. Führung eines eins .
Haushalts bei alt . Dame oder ält .
Herrn per 1 . März oder sp . Stelle .
Offerten unter Nr . 585969 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb .

Miches. Al. Mein
sucht Stelle als Haushälterin bei
einzeln . Herrn od . Dame (besseres
Haus ) . Offerten unt . Nr . 585963 an
die Exped. der „Bad . Preffe ."

Mädchen sucht Stelle in kleinem
Haush . auf 15 . März , kann etw.
Nähen u. Kochen .

Offerten unter Nr . B5987 an
die Exped. der „Bad . Presse " erb .

Mädchen, bas gut bürgerl . koch .kann u . alle sonst. Hausarb . verst.,
sucht Stelle zu kl . Fam . a . 15 .März
od. 1 . April . Off . u . Nr . B5988 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb .

Besseres Mädchen sucht für 1 .
März od . später Stelle als Stütze
od. Zimmermädchen , evtl , auch zuKindern . 585792 2.2

Gefl . Offerten erb . unt . lll . H .
postlagernd Gaggenau . _

Fräulein sucht in einem hiesigen
Gasthofe oder Restaurant

KochtehrsteHe.
Offerten unter Nr . 3085 an die

Exped . der „Bad . Preffe " erbeten .

Vermietungen .

mit allen Nebenräumen , in einer
aufblühenden Industriestadt mit
sehr grosser Garnison , sofort auf
längere Zeit zu vermieten .

Anfragen unter Nr . 2795 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " . 6.2

LftrtteilltsAst ,
in guter Lage , mit oder ohne
Wohnuug » auf 1 . April zu ver¬
mieten . Offerten unter 2971 an
die Expedit, der Bad . Preffe " . 3.3

Zu vermiete «
8 Läden am Marktplatz , mit oder
Wohnung , auf 1 . April od. später .

Zu erst , bei Willi . Oaenler ,
Bruchsal » Durkacherftr . 9 . 1684a

Sehr schöne Wohnung ,
in freier Lage,

vier Zimmer nebst Zubehör (dazuBad und Veranda ) auf 1. April .
Anzusehen jede« mittag und nach-

»lood. Lrv- and
Möbelscbreinerei

ielettr . Betrieb ) mit Laden und
Magazine , größeres Anwesen, per
sofort zu vermieten , evtl , zu ver¬
kaufe » . 6.6

Offerten unter Rr . 1221a an die
Expedition der „ 58ad. Preffe " .

Ur FristUt .
In großer Garnisonstadt Mittel¬

badens ist ein für ein Friseurge¬
schäft äußerst günstig gelegenerLaden mit Nebenraum per 1 . Juli
d . Js . zu vermieten .

Anfragen unter Nr . 2796 an die
Expedition der „Bad . Presse"

. 6 .2

3 Zimmer mi> We
find per 1 . April zu vermieten .

Näheres Philivvstr . 19. 2581*

Erbprinzenslraftel
am Rondellplatz (Eckhaus )

ist eine schöne Wohnung mit Gas
und elektr . Licht von 6 Zimmern ,Badezimmer , Küche, 2 Mansarden .2 Kellerräumen auf 1 . Juli zuvermieten . Näheres zu erfragen
im Laden daselbst . 3121 .3 .1

Merderstriche 1,
3. Stock , 4 Zimmerwohnung mit
Zubehör per 1 . April zu vermiet .2693* Näheres im 2. Stock.

werderstrotze 9,
parterre , 3 Zimmerwohnung mit
Zubehör per 1 . April zu vermiet .2694* Näheres im 2. Stock , lks.
Bismarckstr . ist eine Wohnungim 2. Stock , 5—6 Zimmer , zu bill.Preis zu vermieten . B5311

Näh . Stephonienstr . 34.
Gluckstraße 5, 5. Stock, schöne 2 od.3 Zimmerwohnung , Küche mit

Koch- und Leuchtgas, Keller billig
zu vermieten . B5320

Zu erfragen im Laden.
Gluffstratze 6 ist eine Mansarden -
Wohnung von 3 Zimmern , Küche
und Zubehör sofort oder später zuvermieten . Näh» 2 . St ., r . 2005*

Kaiser -Allee 63 , 5. Stock, 2 Zim¬
mer . Küche mit Keller, GaS, auf1. April an ruh . Leute zu verm.
Zu erfragen im Laden. 835416

Kaiserstraße 71 ist im Seitenbau
eine Wohnung von 3 Zimmernnebst Zubehör auf 1 . April zu ver¬mieten . Näh. in der Bäckerei . 1836*

Karlstratze 68 zum 1 . Juli 2 . Stock
mit 8 Zimmern , Loggia, 8Nrd u.reichem Zubehör zu vermieten.Näheres ebenda. 1356a

Rheinstratze 8, I. Hinterhs ., ist ein
Zimmer , Küche und Zubehör per
1 . April zu vermieten . B6962.2.1

Schesfelstr . 59 , 5. St ., Mansarden¬
wohnung , 2 Zimmer mit Gasein -
richtung auf April an ruh . Leute
zu vermieten . Näheres 2. Stock ,rechts daselbst. 585782*

Schützenstr. 65, Ec(e der Rüppurrer »
straffe, ist eine freundliche Mans .Wohnung , 2 Zimmer u . Küche n.Zugehör , auf 1. Mai zu vermieten .Näh . im 3. Stock . 835761

Schwanenstraße 5, freundl . Ein¬
zimmerwohnung m. Alkoven ,Küche u . Zubeh. an ruh ., pünktl.
Zahler sof. zu verm. Näheres im
2 . Stock daselbst. 586007

Uhlandstraße 15, Part ., Bdhs ., ist
schöne 2 Zimmerwohaung mit
Küche und Zubehör auf 1 . April
zu vermieten . B5495

Näheres 3. Stock, Vorderhs.
Wilhelm strotze 19 ist im 2. u. 3. Stock
je eine 2 Zimmerwohnuug , Küchenebst Zubehör an ruhige Leute
per 1 . April zu vermieten.
Erfragen im Laden. 3357853 .8

Zirkel 14 Wohnung i. Seitenbau ,3 Zimm . , Küche, Keller u . Speich .,auf 1 . Avril zu vermiet . B5991
Näheres daselbst im Laden.

Wohnung zu vermieten.
In Hagsfeld (in nächster Nähedes Bahnhofs ), Wirtschaft „zumFriedrichshof ", ist im 2. Stock eine

schöne 2 Zimmerwohnung nebst Zu¬behör (GaS u. Wasserleitung) per1 . April zu vermieten . Näheres
dortselbst beim 5Wirt. 376a*

Wohn- u. Schlafzimmer,gut möbliert , ist auf 1 . April zuvermieten . B5478 .2 2
Maieusttaffe 9, pari . r .

Aell. Ame o-er Seml.wenn auch pflegebedürftig, findetliebevolles Heim , fürs ganze Leben ,bei besseren Leuten , gegen monatl .oder auch einmalige Vergütung .Offerten unter Nr . 2935 an die
Exped . der „Bad . Preffe"

. 3.3
2 unmöblierte Zimmer (bisherAnwaltsbüro ) per sofort oder später

zu vermieten . Näheres B5351 .3.3Akademiestr . 28 . Baubüro .
Hübsch möbl. Salon - u . Schlaf¬zimmer » event auch Burschenzim¬mer sofort oder 1. März , zu verm.Karl -Wilhelmstr . 32. III . B5384

Röhe Ettlingerstraffe ist gut möbl .Wohn « u . Schlafzimmer mit sep .Eiug ., ev . auch getrennt , sofort od .später zu vermiet . Näh. Werder -
siraffe 5 , parterre . 2898 .4.3

Im Zentrum der Stadt gut möbl .
Zimmer m. sep . Erng . an soliden
Herrn zu vermieten . Näheres
Amalieustratze 22» im Lad . 585998

Zimmer sofort oder später zuverm . Marirnstraffr 54, p. 585543
Freundl . möbliertes Zimmer mit

separatem Eingang in ruhig . Hauseauf 1 . März oo . später zu vermiet.Näh . Körnerstr . 31, II. » 5732 .2.2

Mansardenzimmer ist an solides
Fräulein auf sogleich oder später
zu vermieten . 585584

Wh . Lschu-rstr. % 1 rechts.

vut « SblierteS Zi « « er
nächster Nähe der Ettlingerstr ., zuverm. Näh. Schübenttr . 7 , pt . B5939

In nächster Nähe der Ettlingerstr .
ist ei« gut möbliertes Zimmer so¬
fort od. später zu vermiet . B5» '

Näh . Werderstr. 5, 1 Tr . hoch.
Zimmer mit dorzügl . Pensiom

zu vermieten . 29549»
Näheres Waldhvrnstr . 8, 2 SEr.

Amalienstraße 34, 1 Treppe , ftüü
zwei sehr gut möblierte , Helle,heizbare Zimmer (Wohn - und
Schlafzimmer ) , Sonnenseite, - so-
fort oder später zu verm. 585481

Amalieustrast « 81 , 5. St .. Kaiser¬
platz , ist ein einfach möbliertes kl.
f(immer an ein anständ. Fräulein

lü>g zu vermieten . 585897.3.1
D-oglasstr . 22, III . St . , wSST
Zimmer zu vermieten . B5999

DvuglaSstr. 26, II ., gut möblier «.
Zimmer an bess . Herrn fof. ob.
1. März zu vermieten . 585997

4 >urlacher -Allee 29 , 2 Treppen
hoch, rechts, ist ein möbl . Zimmeran ein ruhiges Fräulein od. Herrnbillig zu vermieten . 58592»

Erbpriuzenstr . 28 , 3 &r„ links , ist
ein gut möbl. Zimmer mit Penston
zu vermieten. B6837 .3 .2

Gerwigstraße 16, 3 Tr ., L , gut
möbl . Zimmer m. fep. Sing . u.
ohne vis -ä-vis auf 1. März bill.
zu vermieten . B6000

Göthestrafte 30 . g. Stock, ist ein
gut möbliertes , freundliches und
ruhige» Zimmer per 1 . März zuvermieten . 584184

Hübfchsttatze 3V, Weststadt, ist gut
möbl. Zimmer an beffer . Herrn
zu vermieten . 585459

Kaiserstraßr 177 eins, möbliertes
Mansardenzimmer auf 1. März
zu verm. Zu erst . Hinterhaus ,
1 Treppe, lrnks. B5992

Kaprllrnstr . 56, III . St ., möbliert .
Zimmer ohne vis -a-vis an bess.
Herrn a . 1. Apr . z. Verm. B6993

Kriegstraße 159. 2 Treppen , ist ein
gut möbl. Zimmer mit Balkon zu
Vermieten . B542V

Leopsldstraße 25, II . , find gutmöbl Zimmer ohne Vis-L-Vis per
1 . März oder früher mit oder
ohne Pension zu verm . 835372

Lropoldstratze 30, 3 Treppen , istein möbliertes Zimmer billig zuvermiete«. Bo964
Mathhstraße 1, 3. Etage , ist gut
möbliertes Zimmer an besseren
Herrn zu vermieten . B5965.3 .1

Echeffelstrahe 54, 3. St ., r ., möbl .
Zimmer mit 5ßenfionauf 15. März
oder später zu vermiet . B5869 .3 .2

Schillerstraße 14 ist eine unmöbl .
Mansarde mit Kochofen zu ver -
mieten. Näh . 2. Stock das . B5349

Dchüyrnstr. 48, pari , erhalten solideArbeiter Kost und Wohnung zu
billigem Preis._

Sofienstr. 67 , 3 . St ., ist ein großes ,möbl., freunbl .Mansarbenzimmer
an solid. Arbeiter sofort od . später
zu vermieten . 585965

Sophienstratze 1Ü2, 4. Stock, Ecke
Gutenbergplatz, ist ein gut möbl.
stdl . Zimmer sofort oder 1 . März
zu vermieten . B5824.2.2

Steinstr . 29, Stb ., IV . Sü . rechts,möbl . Zimmer auf 1 . März zuvermieten._ _ 585995
^ ullaftratze 84 . 2 . Stock, ist gutmöbliertes Wohn- und Schlaf -
zimmer zu vermieten . B5440 .3.3

Biktvriastraße 9, HthS., 2. St ., istein großes Zimmer mit 2 Betten
an Herrn oder Fräulein zu ver -
mieten ._ 585913

Waldstr. 11, Seitenb ., Part ., schön
möbl . Zimmer zu verm auf 1. od .
15. März . _ 585994

Waldhornstraße 28a, 2 Tr ., Ecke
Kaiserstr., gut möbl. Zimmer m.
sep. Emg ., auf 1. März od . spät .
zu vermieten._ 586002

ÄBaldstraffe 40 c , 4 . Stock, ist
freundlich möbliertes Zimmer per
1 . März oder später zu verm . 585981

Wilhrlmstr . 2 ist ein gut möbliert .
Mansardenzimmer zu vermieten .
Zu erfr . Hinth . 4 . St . » 5957

Miet - Gesuche .
Kleine Beamtenfamilie sucht per

1. Juli d. I . geräumig '

mit

> d. I . geräumige
-l gmnm-Wolinm

mieten .Mansarde (Oststadt) zu :
Offerten unter Nr . 2936 an die

Expedition der „Bad . Preffe "
. 3.3

Mittlerer Beamter mit kleiner
Familie (3 Pers .) sucht auf 1. Juli
I. I . in der Sübftadt eine freundl .
3 Z,mmerwohnung . Offerten unt .
Nr. 3086 an die Exped. der „ 58ad.
Presse" erbeten._ 22

Elegant möbliertes ^

Wohn- u. Schlafzimmer
sofort oder auf 1 . März zu mieten
gesucht. Off. unter Nr . B5970 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .
6ltM Ml uMl Zimim
in Durlach . Offert , unter 585950
an die Expedit, der „Bad . Preffe ".

PküMS -tzesüch.
Für meiije, auS gut ., eiuf .,

fchwäb. Bürgerfam . kommende
18jähr., Wohlerz . Tochter, suche ich
zwecks Erlangung von Allgemein¬
bildung u . Aneignung von Keunt -
niffen m Literatur u . Kunst geeian .
Unterkunft. Vorgez. w . freisinnige
geb. Familie ev . Kons. m . etwa
gleichalteriger Tochter.

Bedinggn. : Bollk . Familien¬
anschluß , sorgfältige , individuell «
Behandlung, Klavierspiel und
Theaterbesuchsgelegenh. Mithülfein Haushalt . -Arb. erw.

Gefl. Bewerbungen mit ausdc .
Angabe d. Pens . -Pr . erb . unter
Chiff. 8 . Z. 6573 an Rudvlf « «ff«,
Stuttgart . 1L1A«
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Nur das Gute bricht sich Bahn
Hydrofix allen voran .

Der beste Handfeuerlöscher ist da !
U

„ Hydrofix
schlägt jede Konkurrenz ; von allerersten Autoritäten als der beste , vollkommenste aller

existierenden Hand -FeuerlÖsch -Apparote anerkannt und empfohlen .

t » Hydrofix “
spritzt nach allen Richtungen , auch nach unten , ohne jede Manipulation . Hydrofix
kann von der schwächlichsten Person , selbst von einem Kinde , ohne Kraftanwendung

abgespritzt werden , da der Apparat beim Abspritzen auf den Fussboden gestellt und

dadurch der Arm entlastet wird .

Cs liegt deshalb im Interesse der betreffenden Interessenten ,
sich vor Anschaffung eines Hand-Feuerlösch -Apparates Uber die
VorzUge des Hydrofix zu informieren , der unübertroffen in

_ LBschWirkung, erstklassiger Konstruktion und Material ist .

Wilhelm Sriiworzhaupt. mmum * e . m. Eitorf a. d. Sieg.
Zweigniederlassungen in KBln und Berlin W, Motzstrasse. (Geschättsstelle : KBIn , Alte Wallgasse 8— 10).

Zuschneide * mtb Rähkurse
beginnen jeden Monat am
1 . und 16 . (Schülerinnen
arbeiten für sich) . Johanna
Woher .Privat -Zuschneide-
schule , Herrenstraste 33 .

(Best. Referenz . ).
(Das . werden eleg.
u .einf . Kostümeu.
Jackettszurtadel -
losenAnfertigung

I angenommen ).
Schnittmuster werden verkauft.

Beamte, Private
erhalten gegen monatl .

Ratenzahlungen
von reeller Firma

Damen - und Herrenkonfektion .
Damen - und Herrenstoffe.
Damen - und Herrenwäsche.
Bett - und Haushaltwäsche .
Kein Abzahlungsgeschäft. Dis¬

kretion .
Gest. Offerten unter Nr . 1936 an

die Exved. der „Bad . Preffe " erbet

garantiert rein
amerikanisches

Pfd . 63 Pfg-
deutsches

Pi ». 73 » fe.

Backöl
Sita 80 Wg .

Pflanzenfett
gelb und weist

Pfund 86 Pfg .

Margarine
»Md 72 P >g

Mehl 0
5 Pfund 88 Pfg

Mehl I
- Pfund 80 Pfg .

Dliitenmctjl
in praktischen Handtuch- -

säckchen

5 Pfund Ml . 9 3 Pfg -
1V Pfund | Q fi .

Mk . IbU \ F

Ffannhuch S
G . m. b. H.

In den bekannten Ber-
kaufsstellcn.

% Speijeiarivgeui
&i billigem Preise . 9)5909 .3.1
' H. SÄreubaeb. Hardtstrabe 4.

3147

heilt und verhindert der

„ Ortlbopados
"

8ys1em Or . med . Lölller .
Plattfasseinlagen Weiche Polsterung
überflüssig ! unter dem Fussballen !

Federnde Hacke — Geräuschloser Gang ! — Für alle Altersklassen !
Grossartiger Stiefel ffir völlig normale FOsse , wie audi spez . für Senkungen und Plattfflsse .

Decken Sie Ihren Bedarf nur darin , Sie erweisen sich selbst die grösste Wohltat .
Begeisterte Anerkennungen .

Alleinverkauf : Reformhaus „z Gesundheit“
, Karlsruhe , Kaiserstrasse 122 .

Aussteuern ,
komplett, werden sehr billig abge¬
geben, zurückgesetzte einzelne Stücke
besonders preiswert . B5544.3.2

Sehr billige Bettsedern.
Möbelschreinerei n. Lager nnr

Rudolfstraste 19.

Nur 8 M. franko
50 m, 1 M breit , am Stück verzinkte
(stärkste Zlnkaofl, höchste Haltbark .)

DeutschesRodtsdrahtgefledll

Dlx̂ Zaun
Nor 15 V . franko die 60 m, 1 m Hohe.
Drahtwerk Rustein & Co.

Doisbnrg -Bnbrort Nr. 15 .
Beich illustrierte Liste kosten -

k los . Billigste Bezugsquelle .

Tapeten !
Naturell -Tapeten von 10 Pfg . an
Gold -Tapeten „ SO „ „
in den schönsten und neuesten
Mustern . 1294a

Man verlange kostenfrei Muster¬
buch Nr . 340.
Gebrüder Ziegler , Lüneburg.

Billiges Fleisch .^
I» mildgesalz . Schweinefleisch

ohne Knochen Pfd . KO 4
Dasselbe schön geräuchert Pfd . 08 4
alles tierärztlich untersucht . Ver¬
sand in Postkolli oder Bahnkübel
30 Pfd . an , ab hier Nachnahme,
offeriert 473a! 0 .9
Willi . Schwarz , Hamburg 4 D .

hat auch ihre glänzenden Erfolge Nachahmungssucht erweckt.
Um Unannehmlichkeiten und Enttäuschungen zu vermeiden,
belieben Sie die patentierte Panzerdecke „Staub " bei ihren

Alleinvertretungen zu verlangen :
Herren Heuler & Dieltenbaelier , Karlsruhe .

Grobherzogtum Baden .
Wilhelm Weher , Offenbach. Karlstr . 21 , Heffen ,
» ob . Sackermann , Krefeld. Rheinlande,
Aue . Mcilli , Falkenstratze 25 , Hannover . Hannover .
M. Meinecke , Werftstrabe 2, Magdeburg .

Provinz Sachsen. Herzogtum Anhalt ,
G . Martin , Oeserstrabe 5 b, n , Leipzig -Schl .,

Königreich Sachsen . 1679a.12.2
Jede Panzerdecke trägt unsere vollständige Adreffe:

Staub & Co , Lederwerke , Männedorf , Schweiz .

A

Bei Husten und Heiserkeit
sind 2498 .5.5

Malz-Honig Bonbons
per Paket 30 Pfg. am besten .

Nur erhältlich in
Drogerie Th . Walz .

Motor ji> kml.gckU
Ein gebrauchter, noch gut funk¬

tionierender 4—6 P8-Gas - oder
Benzin - Motor mit Magnetzünd¬
ung wird sofort gegen Kassa zu
kaufen gesucht . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 3039 an die Exp.
der „Bad. Presse" erbeten . § “

^ Thompson
’

gifenpulvgL
bestes

Waschmittel

MaschinenfabrikEsslingen
und mit ihr verbunden

6 - Kuhtt , gulilil, Stuttgart-Berg
Gegründet 1840 . 3000 Arbeiter.

Bureau in Karlsruhe, Friedrichsp tz 11.
Vollständige Dampfkraftanlagen.

Neueste Spezialität :
Gleichstrom-fieissdampfmaschlnen, Marke MEK .

Sauggas-Motoren.
Pumpwerke für Wasserversorgung und Kanalisation .

Kreiselpumpen.
Eiserne Brücken und Dachkonstruktionefl.

Eis- und Kühlmaschinen.
Maschinen , Grau- und ITleiallguss .

Dynamomaschinen und Elektromotoren-
Luftkompressoren.*

Vakuum -Entstaubungsanlagen. 9535a*
Elektrisch betriebene Hebezeuge und Fahrzeuge.

Ziehung garant 4. März d

Geld-Lotterie
Gesamtgew . bar Geld

44000M
Hauptgew .

20000
27 Gewinne

11000
2900 Gewinne

13000

Flottgehende

WeichMmig
mit Badischer Weinstube ui 1
Berlin ohne Grundstück ist
wegen Todesfall an einen
badischen Fachmann auf sofort
zu verkaufen . 1339a.3 .3

Näher , durch H . Schick ,
I Freiburg i . Br., Kaiserstr . 89.

( Patentanwalt )
Ohnimus Mannheim

Hansahaus . XOÜ47.J

sich zur

EinJ .- F 'reiw .-
Prüfung

gründlich , rasch und erfolgreich vor-
bereiten will, schreibe unter U. 6418an
Haasenstein & V ogler A .- G .
Heilbronn a . NT. 1218a .6.3

IMU- Unterrichtshonorar
erst nach Erfolg. "9C

Inchllll 11 Lose 10 M.LU5d ■ I« */Portu .List .30 Pf.
empfiehlt Lotterie-Unternehmer

J . Stürmer
Strassburg i.E., Langestr.107. |
In Karlsruhe : Carl Gtttz ,

.ebelstrasse 11/15. Gebr .
Göhringer , KaiKerstr .60 ,
E. Sehenwasser , Amalien
«trasse 22 . 1080a .l7 .4 |

Leistungsfähige

Möbelfabrik
liefert unter bedeuted. Vorteilen
direkt an Private . Offerten bereit¬
willigst kostenlos.

Anfragen unter Nr . 888a an die
Exped. der „Bad. Presse." 6 .5

llAlllAAAAtAAtAftt ★
Grotze Mirlschafl

mit Metzgerei-Schlachthaus, Kühl¬
anlagen , Stallungen , in einer
Garnisonsstadt Badens ist krank¬
heitshalber sofort

; tt verkaufen .
Brauerei würde eventuell ihr
Bierdepot mit übergeben . Er¬
forderlich 30 000 Mari . Das Ge¬
schäft ist rentabel und Komplett
eingerichtet.

Ernste Reflektanten wollen ihre
Adreffe unter Nr . 1219a an die
Expedition der „ Bad . Preffe " ab¬
geben.

Trauben- und
obftweinhaudlung
mit Kirschendrennerei

in schön. Städtchen d . bad. Schwarz¬
waldes mit schönem Wohnhaus ,
2 Weinkellern, gr . Obst- u . Zier¬
garten , Hintergebäude , in welchem
die Brennerei betrieben wird zu
verkaufen. Gebäude sind fast neu
u . liegt das Anwesen in Nähe des
Bahnhofs . Geschäft ist gut ein¬
geführt u . exporttert Preis ca.
Mk . 53000 .—

Angebote unter J . 969 F. M . an
Rudolf Mosse Mann eim. 1577a

Weiterer

XJiotinoöcn :
Aus nuferem jcfinte«

direkten WagM
Bismarck*

Beringe |
offen JB

Stück Pfg .

4 Liter -Dose l « 60

Rollmöpse
Stuck 4 Pfg .

4 Liter -Dose Ia 60

Lrat-HeriW
Stück 8 Pfg .

>8 Liter -Dose 2a80

Beringe
in Gelee

lL Md . 10 Pfg .

4 Liter -Dose 2a00

Russische

Sardinen
| 5 Kilo- Fäfsel 1 . 70

m 30 Pfg .

Ferner : ^
Rene Holländer

VolUfseringe
«roste Fische

Stück Pfg .

Saut - Couverts to 'ÄÄäS» .

Souterrain.
Mitten im Stadtteil Grünwinkel

ist in bester Lage ein eingezäuntes
Gartenstück von 1405 qm bei ' /«tel
Anzahlung und vier Jahreszieler
teilungshalber sofort zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 2794 an die
Expedition der »Bad. Preffe". 6.2

egtta ausgesuchte

Milchner
Stück 0 Pfg .

FfsnnRuch 8 i!
« m. b. H.
in den bekannten
Verkaufsstellen .

fftjeeee » ** best . Stände find , streng
MIHPH diskr . liebes . Aufnahmevhuivii jn ,(0 [jetj a Walde gell
Villa m . Garten b . allernft .Hebamme
Vordeck. NuMecb b. Heidelberg . 75“ »
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